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FußballFußball
Bundesliga

Hamburger SV -
Hannover 96 2:1

VfL Wolfsburg -
TSG Hoffenheim 3:0

FSV Mainz 05 -
Hertha BSC Berlin 0:2

SC Freiburg -
Borussia Dortmund 0:3

VfB Stuttgart -
FC Bayern München 0:2

1. FC Köln -
SC Paderborn 0:0

FC Schalke 04 -
Bor. M’gladbach 1:0

Werder Bremen -
Bay. Leverkusen 15.30 Uhr

FC Augsburg -
Eintr. Frankfurt 17.30 Uhr

Letzte Chance
der Diplomatie
Merkel gibt nach Friedens-
gipfel mit Hollande und
Putin keine Prognose ab.
Man wolle aber mit, nicht
gegen Russland arbeiten.
Weltblick

UkraineUkraine

GanzGanz
obenoben
Preußen nachPreußen nach
DerbysiegDerbysieg
ErsterErster
SportSport

Frau Gunda Weßeler
Tel. 02 51/9 15 99 68-7
Frau Kerstin Fibbe
Tel. 02 51/9 15 99 68-5

bewerbung@profisda.de

Wir suchen in Telgte
kurzfristig

zur Festanstellung
einen erfahrenen
Koch m/w

u. a. in der veganen
u. vegetarischen Küche

mit Freude am
Frontcooking

in geschäftsführender
Funktion in Vollzeit

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
mit Gehaltswunsch und frühest-
möglichem Eintrittstermin an:

Der
Bürofachmarkt

für münster!

IBs BürotIPP! Gmbh & co. kG
schiffahrter Damm 24 • 48145 münster

Öffnungszeiten: mo.-fr. 9:00 bis 19:00 Uhr
sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

„Da muss ich
hin für

Büro, schule,
studium, Prints

und kleine
Geschenke!“ SANTORIN: Die Insel der Gastfreundschaft!

Am 14. Februar ist Valentinstag!
– DER Tag der Liebenden –

Genießen Sie in romantischer Atmosphäre:
Kerzenschein, rote Rosen etc.

Liebe geht durch den Magen!
Wir haben interessante Überraschungen für Sie bereit.

Rosenmontag geöffnet – keine Karnevalsparty!
Schillerstr. 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platz)
Täglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhr
Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-muenster.de

Grie
chisches Restaurant

SANTORIN

Stark imNetz!
J O !ETZT NLINEWERBEN

Bitte beachten Sie unser

Magazin
im Innenteil.

*Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht!

Omega electronic GmbH
Salzstraße 35
48143 Münster

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 10:00-19:30 Uhr

Tel.: 0251 - 38 44 54 0

www.omega.ms
Email: info@omega.ms*Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! 

• 6W = 40W
• 470 Lumen
• Warmweiß
• Dimmbar
• 4 Jahre Garantie
• 20.000 Std.
Lebensdauer

*Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! *Angebot gültig vom 08.02. bis 14.02., nur solange der Vorrat reicht! 

5,-

LED-Leuchtmittel

E27
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Foto: Filmausschnitt „sweatshop“/Aftenposten.no

Mode einmal hautnahMode einmal hautnah
Experiment sorgt für viel Wirbel im Internet und in der PolitikExperiment sorgt für viel Wirbel im Internet und in der Politik

Von Sebastian Rohling

Im Internet sorgt aktuell ein
Film der Norwegischen Zei-
tung „aftenposten“ für Auf-
regung. Warum? Das Blatt
schickte drei junge Mode-
blogger zwischen 17 und 21
Jahren nach Kambodscha,
damit sie erleben, wo ihre ge-
lieben Jeans herkommen.

MÜNSTER. Die Crew hätte
Frida, Ludvic und Anniken,
Norwegens berühmteste
Modebloggerin (www.anni-
jor.blogg.no), aber auch in
andere Länder schicken
können, in denen Mode für
die Massen hergestellt wür-
de, soDanielHügel. Er ist Re-
ferent bei der inMünster an-
sässigen Christlichen Initia-
tive Romero, die sich sehr
intensiv mit der Lebens-
wirklichkeit der Näherin-
nen beschäftigt.
In der

Webvideo-
Reihe
„Sweat-
shop: De-
ad Cheap
Fashion“
kommthe-

raus, dass drei Dollar pro
Tag, unmenschliche
Arbeitszeiten und ermüden-
de Fließbandarbeit die
Gründe für die bunte Viel-
falt an günstigen Textilien
ist. Eine Tatsache, die die
dort produzierenden Unter-
nehmenals nicht problema-
tisch empfinden. „Sie zah-
len in ihren Augen ja den
Mindestlohn. Der reicht al-
lerdings nicht und ist wirt-
schaftspolitisch motiviert“,
erklärt der Referent und gibt
ein Beispiel: In Kambodscha
gelte derzeit ein politisch
festgelegter Mindestlohn
von 72,64 US-Dollar. Ein
existenzsichernder Lohn
würde laut der Organisation
Cleanclothes.org allerdings
285,83 US-Dollar betragen.
„DieseMissverhältnisse zwi-
schen politischem und exis-
tenzsicherndem Mindest-
lohn gibt es aber nicht nur

in Kambodscha“, ergänzt
Hügel. Die Missstände
der Branche sind mit er-
scheinen der Webvideo-
Reihe sogar im Norwegi-

schen Storting, dem
Parlament, The-

ma gewesen.
„Ich hätte

niemals
ge-

dacht, dass es so etwas gibt“,
sagt Frida – und in einer an-
deren Szene stellt Ludvic
fest, dass wir nur reich wä-
ren, weil andere arm seien.
Das Problem ist, dass sich

die Qualität der Herstellung
nicht am Preis der Klamot-
ten herleiten lässt. Ob Wa-
ren vom Discounter oder
dem teurenModelabeln, die
Produktionskosten und -be-
dingungen sind nahezu
identisch. Der Unterschied
liegt im Marketing und den
Gewinnmargen. Der Kunde
hingegen ist selbst gefor-
dert, wenn er etwas ändern
will. So kann er unter ande-
rem beim Neukauf auf ent-
sprechende Kennzeichen
achten, allerdings: „Es gibt
so viele Siegel und Label,
dass es auch uns schwer fällt
den Überblick zu behalten.
Wenn ein Produkt das Siegel
von Fair Wear Foundation
(FWF) hat, muss aber nie-
mand ein schlechtes Gewis-
sen haben“, so Hügel. Der
Labelguide ist online auf der
Homepage der Christlichen
Initiative Romero zufinden.
Zudem bietet die NGO wei-
teres Informationsmaterial
für Interessierte.
Nach ihrer Reise präsen-

tieren die jungen Blogger
noch immer die neusten
Trends aus der Welt der Mo-
de auf ihren Seiten. Aber es

hat sichwas geändert: So
hat Anniken versucht,
Kontakt zu großen
Hersteller aufzuneh-
men, aber ohne Er-
folg – die Konzerne

lehnten Gespräche ab.

www.ci-romero.de,
www.aftenposten.no

Fotos: Mädchen
mit Ein-

kaufstüten
– Franz

Pflu-

egl,Näherin –W
illBaxter,

Collage – Horst Müller

TERRASSENDÄCHER | WINTERGÄRTEN | GLAS-FALTWÄNDE

SOLARLUX | Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Tel. 0251 39636440 | www.solarlux.de

Sonntag ist

Entdecker-Tag

bei Solarlux

Entdecken – planen – wohlfühlen! Unsere Ausstellung
in Münster hat für Sie geöffnet:

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr | So. 10.00 – 17.00 Uhr
(Sonntags keine Beratung/Verkauf)

Wir bieten an:
• Balkongeländer • Fensterbrüstungen

• Umwehrungen u. v. m.

Metallbau & EdelstahldesignMetallbau & Edelstahldesign
Michael Otto

Weitere Objekte unter:
www.hmo-edelstahldesign.de · Michael Otto

48147 Münster · Schleswiger Str. 25
Tel. 02 51/277598 · Mobil: 0172/5 265647

Professionelle Pflege und Aufbereitung Ihrer Edelstahlaußenobjekte
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Kurz notiertKurz notiert

Beratung
rund um Zöliakie

MÜNSTER. Verschiedene
Selbsthilfegruppen bieten
jeden zweiten Dienstag im
Monat im Evangelischen
Krankenhaus, Wichern-
straße 8, Beratungen für
Betroffene und Interessier-
te an. Nächste Woche (10.
Februar, 16 bis 17.30 Uhr)
geht es um Zöliakie. Ex-
perten beantworten dann
Fragen rund um die Ge-
treideunverträglichkeit.
Anmeldungen sind nicht
erforderlich. Infos:
! 0251/60 93 32 30.

Von Annika Wienhölter

Im Studierendenparlament
(StuPa) der Uni sitzen seit der
letzten Wahl Ende November
drei Mitglieder der Satire-
gruppe Die LISTE Münster.
Ihre Ziele – beispielsweise ein
Adelstitel für die Rektorin
und eine bedingungslose Stu-
dienvergütung – meinen die
Abgeordneten aber durchaus
„sehr ernst“, wie Vorsitzen-
derLars-SteffenMeierbetont.

MÜNSTER. „Wir fragen uns
vielmehr, wie ernst die an-
deren Listen ihre Forderun-
gen nehmen“, fügt er hinzu
und nennt als Beispiele Bib-
liotheksampeln oder Aussa-
genwie „UnserZaster für Eu-
re Laster? Wir sagen Basta,
AStA!“. An Selbstbewusst-
sein mangelt es den satiri-
schen StuPa-Mitgliedern
nicht: Natürlich kämen sie
sehr gut bei den anderen an.
„Viele Abgeordnete empfin-
den uns als Bereicherung
und ‚frischenWind‘. Der je-
doch auch vorhandenen
Skepsis und Angst gedenken
wirmit geballter Liebe zube-
gegnen.“
Der Ring Christlich-De-

mokratischer Studenten
(RCDS) Münster glaubt
nicht an den Erfolg satiri-
scher Politikgruppen: „Sati-
re-Listen können verzögern
und verhindern, aber verän-
dern tun sie nur wenig“, fin-
det Fraktionsvorsitzender
Lukas Bergerhausen deutli-

che Worte. Insbesondere,
wenn es im StuPa um stu-
dentische Gelder gehe, sei
Satire „ein Hohn gegenüber
allen Studenten“. Immerhin
entscheidet das Gremium
über einenmillionenschwe-
ren Haushalt. Das sieht An-
na Hullermann, Fraktions-
vorsitzende der Juso-Hoch-
schulgruppe, ähnlich: „Ein
bisschen Satire“ schade
nicht, zumal damit oft auf
ernsthafte Themen hinge-
wiesenwerde. „Aberdas darf
keine Überhand nehmen.
Wir müssen das Geld der
Studenten ordentlich ver-
walten.“ CampusGrün
schlägt in die gleiche Kerbe:
„Grundsätzlich verstehen
wir Satire als politischesMit-
tel der Kritik und haben
auch kein Problem damit,
den Spiegel vorgehalten zu
bekommen. Kritisch sehen
wir es allerdings, wenn
Spaßlisten die Arbeitsfähig-
keit des StuPas einzuschrän-
ken drohen.“
Die LISTE Münster betont

derweil: „Satire steht nicht
im Konflikt mit verantwor-
tungsvoller (hoch-
schul-)politischer Arbeit.“
Ihre Mitglieder würden es
gar begrüßen, wenn künftig
nur noch Satiriker im StuPa
sitzen – „schließlich stehen
wir für Stil und guten Ge-
schmack. Daher fänden wir
es absolut spitze, wenn die
derzeitigen Clowns durch
gut gekleidete Satiriker er-
setzt werden.“

ErnsterErnster
SpaßSpaß

Die LISTEDie LISTE
Münster bringtMünster bringt
Satire ins StuPaSatire ins StuPa

Foto:dpa

MÜNSTER. Die Stadt
Münster zeigt gegen den Al-
koholmissbrauch Minder-
jähriger Flagge. Jugendliche
mit Schnaps in der Hand,
torkelnd auf dem Heimweg,
trinkend bis der Notarzt
kommt– einArbeitskreis aus
Ordnungsamt, Polizei sowie
dem Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien will
dem entgegenwirken.
Laut Pressemitteilung

setzt die städtische Präven-
tionskampagne „Voll ist
out“ seit über zehn Jahren

mit Erfolg bei jungenMüns-
teranern auf Aufklärung
und persönliche Ansprache.
Zudem zeigten die Initiati-
ven des Jugendamtes Wir-
kung. Die Zahl der Kinder
und Jugendlichen unter 20
Jahren, die alkoholisiert in
Krankenhäusern landeten,
ist rückläufig: von 132 im
Jahr 2011 und 128 in 2012
auf 109 Notfälle in 2013.
Deshalb solle das Engage-
ment auch 2015 weiterlau-
fen, betont Gabriele Groll-
mann vom Ordnungsamt.

Finger weg
vom Alkohol
Arbeitskreis will Minderjährige schützen

MAXXXA I-BONUS
für IhreN „ALTeN“!

inkl. 5 Jahre
Garantie*****

Gesamtverbrauch (l/100km) kombiniert: 5,4-3,5; CO2-emissionen (g/km) kombiniert: 124-90;
CO2-Effizienz C-A+ ((EG) Nr. 715/2007)

*Angebot gültig bis 28.02.2015. ** 2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie gem. Vertragsbe-
dingungen) für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung. Zwischenverkauf und Irrtümer vorbehalten. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne. ***Beim Kauf
eines RENAULT MÉGANE bis zum 28.02.2015 erhalten Sie für die Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten bis zu € 6.180,– zusätzlich als Prämie über den DAT/Schwacke Wert
Ihres Gebrauchten hinaus. Abbildungen können Sonderausstattungen enthalten. Irrtümer vorbehalten.

BIS ZU 6.180,– € INzAhLUNGNAhMepräMIe
ÜBER DAT-/SchWAcKE SIchERN!***

*Bei Finanzierung: 5.380,– € Anzahlung, Nettodar-
lehensbetrag 17.610,– €, 60 Monate Laufzeit (59
Raten à 169,– € und eine Schlussrate: 8.612,77
€), eff. Jahreszins 1,49 %, Sollzinssatz (gebunden)
1,48 %. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 23.963,77
€. Die Anzahlung kann mit der Inzahlungnahmeprä-
mie verrechnet werden. Ein Finanzierungsangebot
für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbe-
reich der RcI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für
Tageszulassungen.

*Bei Finanzierung: 6.180,– € Anzahlung, Nettodarle-
hensbetrag 19.610,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Ra-
ten à 189,– € und eine Schlussrate: 9.541,56 €), eff.
Jahreszins 1,49 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %,.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 26.872,56 €. Die Anzah-
lung kann mit der Inzahlungnahmeprämie verrechnet
werden. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden
der Renault Bank, Geschäftsbereich der RcI Banque
S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1,
41468 Neuss. Gültig für Tageszulassungen.

monatlich ab € 169,–*

reNAULT MÉGANe 5-Türer
LIMITed deLUXe
ENERGY Tce 115 Start & Stop eco2

monatlich ab € 189,–*

reNAULT MÉGANe GrANdTOUr
LIMITed deLUXe
ENERGY dci 110 Start & Stop eco2

monatlich ab € 199,–*

reNAULT MÉGANe COUpÉ
BOSe edITION
ENERGY Tce 130 Start & Stop

*Bei Finanzierung: 4.060,– € Anzahlung, Netto-
darlehensbetrag 20.610,– €, 60 Monate Lauf-
zeit (59 Raten à 199,– € und eine Schlussrate:
10.005,95 €), eff. Jahreszins 1,49 %, Sollzins-
satz (gebunden) 1,48 %. Gesamtbetrag inkl.
Anzahlung 25.806,95 €. Die Anzahlung kann mit
der Inzahlungnahmeprämie verrechnet werden.
Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der
Renault Bank, Geschäftsbereich der RcI Banque
S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra-
ße 1, 41468 Neuss. Gültig für Neuwagen.

Ausstattung:
• Einparkhilfe inkl. Rückfahrkamera
• Bose® Soundsystem
• Tempomat
• Sitzheizung vorne
• 17“ LM-Felgen
• Multimediasystem R-Link

inkl. Europakarte

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• LM-Felgen
• Tempomat
• Einparkhilfe
• Multimediasystem R-Link

inkl. Europakarte

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• Sitzheizung vorne
• Einparkhilfe vorne u. hinten
• Fernlichtassistent
• LM-Felgen
• Multimediasystem R-Link

inkl. Europakarte

46325 Borken
Königsberger Str. 3
Tel. 02861/80451-0

Autohaus Twent Gmbh im Autoforum Münster
48163 Münster • Kölner Straße 1 • Tel. 0 25 01 / 97 38 - 300

www.autoforum-muenster.de
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Von Tim Lehmann

Wie der Bug eines mächtigen
Schiffes ragt das südliche der
beiden Stubengassen-Bau-
körper empor. Einst parkten
an gleicher Stelle Autos auf
einem schmucklosen Platz.
Heute prägt ein prämiertes
Gebäude-Ensemble das Tor
zur Innenstadt – und gilt als
Musterbeispiel moderner
Stadtplanung.

MÜNSTER. Dabei stieß das
Projekt zu Beginn der Pla-
nungen nicht nur auf
Gegenliebe. Bürger bedauer-
ten denWegfall des „belieb-
testen Parkplatzes“ der
Stadt. Heftig wurde über die
richtige Nutzung diskutiert.
Manche träumten von einer
großen Shoppingmall, ähn-
lich dem Centro in Ober-
hausen. Andere wiederum
wünschten sich einen in-
nerstädtischen Park. Stadt-
direktor Hartwig Schultheiß

WoeinstAutosparkten(kl.
Foto), prägt nun ein mo-
dernes Gebäude-Ensemble
die Stubengasse.

Die Stubengasse gilt als Musterbeispiel moderner Stadtplanung

kostetet die Realisierung ei-
nige Überzeugungsarbeit.
Die Stubengasse war dabei

der Schlüsselbaustein der
Neuentwicklung des Areals.
Parallel dazu erwarben die
Investoren Deilmann und
Kresing die landeseigene
Liegenschaft der Bezirksre-
gierung an der Westflanke
des Platzes. Dort entstand
das Hanse Carré. Die dritte
der aufeinander abgestimm-
ten Maßnahmen betraf die
Umnutzung des seinerzeit
sanierungsbedürftigen
Parkhauses Horten gleich
nebenan.
„Natürlich verursachte

uns die Aufgabe der Stell-
plätze erstmal Bauch-
schmerzen“, erinnert sich
Jörg Pantenburg, Leiter der
münsterischen Galeria-
Kaufhof-Filiale. Doch die
Bedenken sind vergessen.

schließen. Die
Beginengasse
sei ein gutes
Beispiel dafür.
Dort habe es
dank privaten
Engagements
eine deutliche
Aufwertung gegeben.
Die gewünschten Effekte

seien sehr schnell eingetre-
ten, resümiert der Stadtdi-
rektor. Dennoch sei die Aus-
zeichnung mit dem Städte-
baupreis 2010 so kurz nach
Fertigstellung der Baumaß-
nahmen sehr mutig gewe-
sen. „Die städtebauliche
Konfiguration und die Sym-
biose der Baumaßnahmen
Stubengasse, Hanse Carré
und Umbau des Parkhauses
haben das Erscheinungsbild
und die Wegenetze der In-
nenstadt verändert“, be-
gründete die Jury ihre Ent-

Freiräume neu entdecken

„Die Stubengasse ist ein ab-
soluterGewinn fürMünster.
Aus der abgeschnittenen
Rückseite der Innenstadt ist
das attraktive Entree des
Zentrums geworden.“
BesonderenWert legte die

Stadt bei der Entwicklung
aufdieOptimierungundBe-
lebung des Wegenetzwerks,
die Steigerung der Verweil-
qualität sowie die Inwertset-
zung des Bestandes. „Stra-
ßen, Wege und Plätze defi-
nieren unsere Stadt, geben
ihr Identität undmachen sie
authentisch“, erklärt Hart-
wig Schultheiß. Die Auftei-
lung in zwei Gebäude förde-
re dies und schaffe zusätzli-
che Plätze. Die Stadt sei „ge-
fühlt größer geworden“.
ZudemhättenneueWege-

beziehungen Eigentümer
dazu motiviert, zu investie-
ren und neue Räume zu er-

scheidung. „Vor allem aber
werden Fußwegebeziehun-
gen umgelenkt und Freiräu-
me in der Innenstadt neu
entdeckt und wahrgenom-
men.“
Die Stubengasse gilt in-

zwischen als Vorzeigemo-
dell kluger Stadtentwick-
lung. Geschlossene Ein-
kaufszentren, die autark ge-
plant und nicht ins städti-
schen Gesamtkontext ein-
gebunden sind, sind nicht
länger zeitgemäß. Das Inte-
resse seiner Kollegen aus an-
deren Städten an dem er-
folgreichen Projekt sei ent-
sprechend groß, verrätHart-
wig Schultheiß. Immer wie-
der werde er darauf ange-
sprochen.
Es scheint, als sei Münster

zum Vorreiter eines neuen
Trends geworden, der die
Chancen von Kleinräumig-
keit und Dichte nutzt sowie
auf demHerausarbeitenund
der Profilierung gegebener
Strukturen basiert. Im Falle
der Stubengasse wurde die-
ses Konzept in moderne
Architektur mit Mut zur
Asymmetrie gegossen. „Die
Optik steht in einem span-
nenden, reizvollen Kontrast
zur klassischen münsteri-
schenBauweise“,meint Jörg
Pantenburg.

In ZahlenIn Zahlen

Planung: Architekten
ProfessorErnstKasperund
Matthias Fritzen
Bauzeit: November 2007
bis September 2009
Grundstück: 8288
Quadratmeter
Mietfläche: 16 800
Quadratmeter
Tiefgarage: 318 Pkw-
Stellplätze
Hanse Carré: entwickelt
von den Architekten And-
reasDeilmannund Rainer
M. Kresing, 8500Quadrat-
meter Nutzfläche

Städtebauserie: Münster im WandelStädtebauserie: Münster im Wandel

Die roten „Ziegel-Nadelstreifen“ in der Muschelkalkfassade
schaffen eine optische Verbindung zur klassischenmünsteri-
schen Bauweise. Fotos (2): leh

Jetzt 3-fach-Wärme-
schutzverglasung
zum Preis der 2-fach-
Verglasung!*

vom 01.01. bis 15.03.2015

g g

*Bei Vorlage des Internet-Gutscheins erhalten
Sie die Weru-PrimaTherm 3-Scheiben-Wärme-
schutzverglasung (i3044) mit Edelstahlab-
standshalter zum Preis der Weru-ExtraTherm
2-fach-Verglasung. Gültig bis max. 30 Fenster.
Nicht kombinierbar mit anderen Weru-Aktionen.

Nutzen Sie den Preisvorteil. Einfach ins
Internet gehen auf www.weru.de
und Gutschein anfordern. Beim Kauf
neuer Weru-Fenster wird der Gut-
ssccheein aanggeereecchneett.

60 JahreHeinz Diekmann - Ihr Schreiner
Heinz Diekmann GmbH
Von-Vinke-Straße 7 · 48143 Münster
Telefon 02 51 / 29 79 58 99
E-mail: muenster@diekmann-schreinerei.de
www.diekmann-schreinerei.de
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Frühstück für
Unternehmer

MÜNSTER. Das Unter-
nehmerfrühstück am Mitt-
woch (11. Februar, 8.30 bis
9.15 Uhr) dreht sich um
den Versicherungsschutz
für Risiken beim Im- und
Export. Veranstaltungsort
sind die Räume der Wirt-
schaftsprüfungs- und
Steuerberatungsgesell-
schaft HLB Dr. Schuma-
cher und Partner, An der
Apostelkirche 4. Anmel-
dungen sind bis morgen
(9. Februar) möglich – per
E-Mail an info@schuma
cher-partner.de und auf
www.schumacher-part
ner.de.

Vortrag über
Europäische Union

MÜNSTER. „Die Europäi-
sche Union nach der
jüngsten Direktwahl zum
Europäischen Parlament –
wie funktionieren die
Europäischen Institutio-
nen?“ ist der Vortrag über-
schrieben, den es morgen
(9. Februar, 15.30 Uhr) in
der Gaststätte „Zum Him-
melreich“, Annette-Allee
9, zu hören gibt.

Beratung zur
Altbau-Sanierung

HILTRUP. Unter dem
Motto „Projekt Altbau“
bietet die Stadt Münster
mit dem Netzwerk „Alt-
bau-Partner Handwerk“
und dem Energieberater-
Netzwerk Beratertage zur
energieeffizienten Altbau-
sanierung an. Am Diens-
tag (10. Februar, 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18
Uhr) läuft das kostenlose
Angebot im Infopunkt Hil-
trup, Marktallee 34a.

Burnout
überwinden

MÜNSTER. „Burnout und
die Wege daraus“ ist mor-
gen (9. Februar, 18 bis
19.30 Uhr) Thema eines
Vortrags im Bennohaus,
Bennostraße 5. Anmel-
dung: ! 0251/60 96 73
und www.bennohaus.info.

Gegner „grandios gescheitert“
USC-Fan und OB-Anwärterin Maria Klein-Schmeink setzt auf den Schnellangriff

Von Florian Levenig

Die im bevorstehenden OB-
Wahlkampf womöglich
nicht ganz unerhebliche Fra-
ge, ob sie Fan der Preußen-Ki-
cker oder derHertha-Fußbal-
ler sei, lässt Maria Klein-
Schmeink, die Wahl-Berline-
rin, unbeantwortet. Viel-
mehr sei sie „Anhängerin des
USC“. Und wie Münsters jun-
ge, forsche Volleyballerinnen
setzt die Grünen-Politikerin
ganz auf den Schnellangriff.

MÜNSTER. Nicht der Rat
betreibe Klein-Klein, nimmt
sie Bezug auf einen Satz von
Amtsinhaber Markus Lewe.
Tatsächlich sei es der Ver-
waltungschef, dem es an Vi-
sionen fehle. Etwa beim
drängendsten Problem:
Wohnraum. Es sei wunder-
bar, dass Münster stetig
wachse. Nur „ist es für eine
Krankenschwester mit Kind
schon jetzt fast unmöglich,
eine bezahlbare Bleibe in
Stadtnähe zu finden“.
Lange hätten Lewe, Stadt-

direktor Schultheiß und
Münsters CDU zuvorderst
auf „hochpreisige“ Immobi-
lien und Einfamilienhäus-
chen am Stadtrand gesetzt.
Folge sei ein eklatanterMan-
gel an Mietwohnungen. Die
CDU-Spitze sei in der Woh-

nungspolitik „grandios ge-
scheitert“ und ließe jegli-
ches Zukunftskonzept ver-
missen. Gerade die Grünen
hätten dagegen wichtige
Initiativen zur Wohnraum-

sicherung und Quartiers-
entwicklung vorgelegt.
Und wo Volleyball-Fan

Klein-Schmeink schon mal
in Fahrt ist, kommt gleich
der nächste Diagonalan-

griff. Auch in Verkehrsfra-
gen wähnt die Bundestags-
abgeordnete die Domstadt
im Stillstand: „Der positive
Effekt des hohen Fahrradan-
teils wird durch die täglich
70000 PKW-Einpendler
wieder nichtig gemacht.“
Der OB habe es hier sträflich
vernachlässigt, Alternativen
voranzubringen.
Dass es ihr, weitgehend,

an Verwaltungserfahrung
fehle, mag die gesundheits-
politische Sprecherin ihrer
Fraktion in Berlin indes
nicht gelten lassen. Immer-
hin habe sie sich ab 1993 in-
tensiv und lange mit der
Kommunalpolitik befasst.
Bereits 2004 wollte die vor-
malige Sprecherin der Grü-
nen imRatOberbürgermeis-
terin werden. Auch helfe die
Arbeit im Bundestag dabei,
über den Tellerrand hinaus-
zublicken, gerade die Ge-
sundheits- undPflegepolitik
sei für die Lebenswirklich-
keit vor Ort sehr bedeutend.
Und wieso schicken Grü-

ne und SPD, die vor Ort bis
2020 an einem Strang zie-
hen wollen, nicht einen ge-
meinsamen Kandidaten ins
Rennen? „Dafür gibt es doch
das schöne Instrument der
Stichwahl. Im ersten Schritt
gilt derWettbewerb, danach
wird man sich einigen.“

Will im September Oberbürgermeisterin werden: Maria
Klein-Schmeink. Foto: Wilfried Gerharz

INJOY Münster
An der Kleimannbrücke 50

48157 Münster
www.injoy-muenster.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. Von 8 - 22:30 Uhr, Sa. von 14 -19:30 Uhr, So. von 10 -19:3330
Uhr, oder reservieren Sie sich jetzt Ihren Wunschtermin
unter Telefon: 0251 14 28 48

ABOs ohne Risiko

z.B.: YOU ABO 29,- € monatl.

Premium for ALL 38,- € monatl.beinhalten: Fitness- und Cardiotraining und alle Kurse

GUT (2,4)

Ausgabe
01/2014

13
AV
21

Im Test:
7 überregional vertretene
Fitnessstudioanbieter

TESTSIEGER
Zusammen mit einem anderen Anbieter

z.B.:  z.B.:  

Premium for
Premium for ALLALLALL 38,-38,-

Premium for
Premium for ALL

monatlich kündbar !!!

Premium Fitness

Tag der offenen Tür
Am So./Mo. 8./9. Februar von 10:00-19:30 Uhr

Angebot nur an diesen beiden Tagen.

*

*zuzgl. 29,- E Stargebühr und 18,90 E 1/4 jährliche Servicepauschale
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Ehepaar erleidet Herzattacken / Goldene Hochzeit im KrankenhausEhepaar erleidet Herzattacken / Goldene Hochzeit im Krankenhaus

Gemischte Zimmer sind im
Krankenhauseherunüblich–
für Ingrid und Klaus Schad-
winkel aber ein Segen. Vier
Bypässe haben beide im Uni-
versitätsklinikum Münster
(UKM)nahezugleichzeitigge-
legt bekommen. Und damit
nicht genug: All das geschah
in den Tagen rund um ihre
Goldene Hochzeit.

MÜNSTER. „Dabei hatten
wir mit Krankheiten eigent-
lich nie zu tun“, sagt Klaus
Schadwinkel (80), der mit
seiner Frau noch im Dezem-
ber eine Reise nach Amerika
gemacht hat. Auch zuHause
in Nordhorn sind beide ak-
tiv: Ingrid Schadwinkel (74)
fährt zum Beispiel täglich
rund 20 Kilometer Fahrrad.
Bis zum 9. Januar.
„Beimir ging plötzlich das

Licht aus“, erinnert sich der
Rentner an den Abend im
heimischen Wohnzimmer.
Erst im Krankenhaus sei er

wieder zu sich gekommen.
Von Nordhorn wurde er zu
den Spezialisten im UKM
überwiesen, nachdem klar
war, dass eineBypass-Opera-
tion notwendig ist. Nur we-
nige Tage später meldet sich
Ingrid Schadwinkel bei ihrer
Tochter. „Ich hatte starke
Kopfschmerzen und wusste
sofort, da stimmt etwas
nicht.“ Sie ließ sich ins
Krankenhaus bringen – und
handelte damit rückbli-
ckend absolut richtig. Ein
leichter Schlaganfall hatte
die Schmerzen ausgelöst
und auch bei ihr gab es Eng-
stellen rund ums Herz. „Das
Prozedere kanntenwir dann
ja schon“, erzählt das Ehe-
paar heute lachend in An-
spielung auf die Verlegung
von Nordhorn nach Müns-
ter.
Nach einigen – zeitver-

setzten – Tagen auf der In-
tensivstation wurden beide
auf die Herzchirurgie-Sta-

tion verlegt. Erst Klaus
Schadwinkel, dann seine
Frau Ingrid. Seitdem teilen
sie sich ein Zimmer. „Natür-
lich wünscht man nieman-
demsolcheinEreignis“, sagt
Professor Sven Martens, Di-
rektor der Klinik für Herz-
chirurgie, der mit seinem
Team die zwei Patienten
operiert hat. „Aber Frau und
Herr Schadwinkel gehenmit
der Situation so positiv um
und sind ein tolles Beispiel
dafür, wie viel Kraft man
sich gegenseitig geben
kann.“
Da liegt es nahe, dass die

beiden bereits nach vorne
schauen. Nach der Rückver-
legung nach Nordhorn soll
es schnellstmöglich in die
Reha gehen („Wir hoffen,
dass auch das gemeinsam
möglich ist!“), damit siewie-
der zu alter Form finden.
Denndie Pläne für den Som-
mer stehen schon fest: eine
große Goldhochzeitsfeier.

Foto: UKM

MÜNSTER. Die LBS West
freut sich: Der Marktanteil
um zwei Prozent gestiegen,
das Ergebnis bei den Bau-
sparverträgen trotz anhal-
tenderNullzinsphase unver-
ändert, bei den Wohn-Ries-
ter-Abschlüssen gar ein Plus
von 22 Prozent. Nun könnte
man argwöhnen, die Viel-
zahl der abgeschlossenen
Verträge und die „mangel-

hafte“ Beratung, die die Stif-
tung Warentest den LBS-
Mitarbeitern im Januar at-
testiert hat, stünden irgend-
wie in Relation zueinander.
Oder?
„Na ja“, wiegelt Unter-

nehmenssprecher Curt Brü-
ning ab, „ein Testergebnis
war, dass Riestern das mit
Abstand beste Sparmodell
für den Kunden ist. Insofern

können wir mit unserer Be-
ratung nicht ganz falsch lie-
gen.“ Trotzdem, räumt Brü-
ning ein, habe die schlechte
Beurteilung die LBS „ge-
schockt“. Auch habe sie be-
reits reagiert. So sei ein neu-
er Beratungsbogen im Um-
lauf. StiftungWarentest hat-
te, zum Beispiel, moniert,
dassMitarbeiter Schmierzet-
tel benutzen. (flo)

LBS: Ergebnis gut, Note schlecht

p. P. ab

€169,-

7. Dampflok-Treffen
Dresden (3 oder 4Tage)
Dampfloknostalgie im barocken Dresden

Motto: „90 Jahre Baureihe 01“. Diese Reise wird zu einem puren Erlebnis
für jeden Eisenbahnfreund. Faszination Eisenbahn! Das 7. Dresdner Dampf-
loktreffen hält ein vielfältiges Programm bereit und lädt zum Anschauen,
Mitfahren und Anfassen ein.

■ Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
■ LMS-Reisebegleitung
■ 2x bzw. 3x Übernachtung/Frühstücksbüfett im gebuchten Hotel
■ Stadtrundfahrt/-gang in Dresden am Sonntag
■ Ausflug am Samstagnachmittag in die Sächsische Schweiz

Zusatzprogramme:„Dampfloktreffen“
Ein Höhepunkt ist die Teilnahme an der legendären Nachtfotoparade*.
Die Dampflokomotiven erstrahlen bei dieser einzigartigen Lichtershow in
einem ganz besonderen Glanz - inkl. Transfer Hotel - Depot - Hotel

Freitag, 17.04.2015*, ca. 19.30 Uhr p. P. 15,00 €
(*) Änderung auf Samstagabend vorbehalten

Eintrittskarte Dampfloktreffen inkl. Eintritt Verkehrsmuseum Dres-
den inkl. VvG Freitag oder Samstag - p. P. 12,00 €

Sonderzugfahrten, Samstag 18.04.14:
Vormittags Dresden – Nossen* – Dresden mit BR23 p. P. 35,00 €

Nachmittags Dresden – Decin* – Dresden mit BR01 Höhepunkt Teilpar-
allelfahrt p. P. 35,00 €
(*) Die genauen Abfahrtszeiten für die Züge werden erst kurz vorher von der DB bekannt gegeben.

*** IBIS Hotels Dresden
Die 3 IBIS Hotels befinden sich im Herzen der sächsischen Landeshaupt-
stadt direkt an der Prager Straße.

**** Maritim Hotel
Hinter der Semperoper am Elbufer befindet sich das exklusive Hotel - ein
luxuriöses Haus mit edlem Design und exklusivem Komfort.

*** Ibis Hotel **** Maritim Hotel

p. P. im DZ EZ-Zuschlag p. P. im DZ EZ-Zuschlag

€ 169,- € 42,- € 205,- € 60,-
p. P. im DZ EZ-Zuschlag p. P. im DZ EZ-Zuschlag

€ 229,- € 62,- € 290,- € 90,-

Termine
3 Tage
Fr., 17.4. bis
So., 19.4.15

4 Tage
Do., 16.4. bis
So., 19.4.15

LESERREISE

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz
Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de
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SCHNAPP
DESTAGES.

mediamarkt.de

Keine Mitnahmegarantie.
Alles Abholpreise.MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Münster

Robert-Bosch-Str. 2 • 48153 Münster • Tel. 0251/9195-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa: 10-20 Uhr

über 300 kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 6 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 99.-.
Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München

14,39 cm
/ 5,7“

Smartphone

32 GB interner Speicher
mit 3 GB Arbeitsspeicher

Telekom
MagentaMobilMPromotion

mit Handy10
€49.95monatlich 1)

• Handy Internet Flat
• SMS Allnet Flat
• Telefonie-Flat in alle dt. Netze

1) Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Magenta
Mobil M Promotion mit Handy 10 nurmit Online-Rechnung imMobilfunk-
netz der Telekom, 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, die Kündigungsfrist
beträgt 3 Monate zum Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung
verlängert sich der Vertrag umweitere 12 Monate. Anschlusspreis €
29,99. Der monatliche aketpreis beträgt € 49,95. Die inkludierte Handy
Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom Netz über den
WEB- undWAP-APN. Bis zu einem Datenvolumen von 1,5 GB (inkl. LTE) in
einem Abrechnungszeitraum steht eine max. Geschwindigkeit von 50
Mbit/s bereit, danach wird die Geschwindigkeit im jew. Monat aufmax. 64
kbit/s (Download) und 16 kbit/s (Upload) beschränkt. Das Datenvolumen
darf für Tethering genutzt werden. In der SMS Allnet Flat sind Standard
SMS in alle deutschen Netze enthalten. Das Angebot gilt nicht für den
Massenversand von SMS. Preise gelten für den Versand einer nationalen
Standard-SMS (maximal 160 Zeichen) über die SMS-Zentralnummer +49 171
076 0000. Standard-Inlandsgespräche in alle Netze sind inklusive (außer
z.B. Service- und Sondernummern und alle Rufnummern, auf die eine
Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt (z.B. Callthrough-
Dienste), sowie Datenanrufe, Faxdienste (CSD)). Taktung 60/60. Der Aufbau
von CSD Verbindungen ist nicht möglich. Ausgenommen sind Full Track
Musik Downloads und SMS/MMSInfodienste. Voraussetzung ist, dass Ihr
Handy die angebotenen Inhalte unterstützt. Es fallen beim Download die
üblichen Datengebühren entsprechend IhremMobilfunkvertrag an. Abrufe
der Inhalte überwww.mload.de oderwap.mload.de. Mindestlaufzeit 24
Monate: ab Vertragsbeginn oder Vertragsverlängerung aktivierbar. Nicht
genutzte Inhalte können nicht in den Folgemonat übertragen werden. Bitte
beachten Sie, daß die load-Option nicht mit einem iPhone genutzt werden
kann. Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf.

SAMSUNG Galaxy Note 4
Smartphone
•Wlan und Bluetooth-Schnittstelle
• 16 Megapixel-Kamera
• Speicher erweiterbar auf 128 GB
• 2,7 GHz Quad-Core-Prozessor
• Super-AMOLED-Display
• bis zu 20 Std. Sprechzeit und 372
Std. Stand-by

Art. Nr.: 1901554

Preis ohne VertragPreis ohne Vertrag
MEDIA MARKT RATE
bei 0% effektivem

Jahhreszins mit 33 Monaten
Laufzeit: 19.96 €



HM 8 * Sonntag, 8. Februar 2015Tipps · Termine

Kurz notiertKurz notiert

Gottesdienst
gemeinsam feiern

MÜNSTER. Kirche und
Karneval: Dass diese zwei
großen „K’s“ miteinander
harmonieren, beweist die
Heilige Messe, die der Bi-
schof von Münster und
die Freunde des Karnevals
heute (8. Februar) ab 10
Uhr im St.-Paulus-Dom ge-
meinsam feiern – Narren
sind eingeladen. Eine Live-
Übertragung gibt’s unter
www.paulusdom.de.

A-capella-Musik in
der Friedenskapelle

MÜNSTER. Heute (8. Feb-
ruar) lässt das Ensemble
Onair in der Friedenska-
pelle, Willy-Brandt-Weg
37b, ab 19 Uhr A-capella-
Musik erklingen.

Doku
im Cinema

MÜNSTER. Wie aus Ent-
fernungen Begegnungen
werden, zeigt die Doku
„Mitfahrgelegenheit“ am
Mittwoch (11. Februar) ab
18 Uhr im Cinema, Wa-
rendorfer Straße 45.

Wes Brot ich ess
Kooperationen erleichtern Designern Berufseinstieg/ Rundgang bis 18 Uhr

Von Florian Levenig

„Auf welche ausgefallenen
Ideen“ die Absolventen kä-
men und „wie vielfältig“ sie
die umsetzten: In dem Punkt
wiederholt sich Professor Rü-
diger Quass von Deyen gern.
Neu ist die Fülle derArbeiten.
UnddassimmermehrDesign-
Studenten an der FH gemein-
same Sache machen.

MÜNSTER. Stefan Große
Halbuer und Jan Höckesfeld
zum Beispiel. „Cosmos of
Light“ ist nichtnurdie größ-
te der insgesamt 82 Arbeiten

(doppelt so viele wie zu-
letzt), die man heute bis 18
Uhr am Leonardo-Campus
bestaunen kann. Eine Fach-
jury hat die raumfüllenden
Aufsteller auch zur besten
Bachelorarbeit gekürt. Ziel
sei es gewesen, ein so kom-
plexes Thema, Licht, an-
hand von Infografiken so
anschaulich wie möglich
darzustellen, so die beiden
Kommunikationsdesigner.
Fast noch besser gefällt

HALLO„Pausenbrot“. In To-
blerone-Form mit entspre-
chenden Einkerbungen.
Endlich mal eine, die sich

Gedanken darüber macht,
wie man die Knifte chirur-
gisch präzise zuschneiden
kann.Was, so Produktdesig-
nerin Alena Fabia Schwarz,
nur einNebeneffekt sei. Vor-
rangig gehe es darum, „be-
wusster“, „entschleunigt“
und in Gesellschaft zu es-
sen. Für den Schreibtisch
jedenfalls sei der Aufbau
denkbar ungeeignet.
Apropos täglich Brot:

Einen weiteren Beweis, dass
die Studierenden laut Quass
vonDeyeneben„keine spin-
nerten Kreativen“ sind, er-
bringt Johannes Breuer.

Dessen „Corporate Com-
munication Design Manu-
al“ dient dem Jahresbericht
des renommierten Fraunho-
fer-Instituts als Grundlage.
Kooperationen wie diese er-
leichterten den Absolven-
ten den Einstieg ins Berufs-
leben, so der Dozent. Aber
auch die Zahl der lokalen
Partner – im Falle des „Pau-
senbrotes“ die Vollkornbä-
ckerei Cibaria – und ange-
sagten Agenturen wie Meta-
Design (Berlin), die dieNähe
zum hiesigen Fachbereich
suchten, steige stetig, freut
sich Quass von Deyen.

Mahlzeit: Alena Fabia Schwarz plädiert fürmehrMuße beim
Essen mit den Kollegen. g

Ausgezeichnet: „Cosmos of Light“ von Stefan Große Halbuer
(l.) und Jan Höckesfeld. Fotos: flo

Wir beraten Sie gerne:
Jens Schneevogt | Tel. 0251 690-9623

jens.schneevogt@hallo-muensterland.de

Malte Jost | Tel. 0251 690-9625

malte.jost@hallo-muensterland.de

Anzeigenschluss:
Ausgabe 02/2014 | Anzeigen-SonderveröffentlichungAusbildung

Weiterbildung

Fachkräfte

StadtAnzeiger

Unternehmen
„Zukunft“
Pflege
erscheint am
15. Februar 2015 ca. 286.000

Exemplare

10.2.2015, 12.00 Uhr



Antoni Clavé darf als einer
der bedeutendsten spani-
schen Künstler des 20. Jahr-
hunderts gesehen werden
und doch scheint er im Laufe
der Jahre fast in Vergessen-
heit geraten zu sein.

MÜNSTER. Das Picasso-
Museum widmet dem 1913
in Barcelona geborenen und
2005 im südfranzösischen
Saint Tropez gestorbenen
Maler und Bildhauer die
Sonderausstellung „Antoni
Clavé – Ein Spanier in Pa-
ris“. Die Schau deckt mit
rund 70Werken von 1939
bis 2003 den gesamten
Schaffenszeitraum des
Künstlers ab.Monumen-
tale Triptychen, Colla-
gen, Gemälde, Skulptu-
ren, Radierungen und
Druckplatten laden in
Münster zu einem
Wiedersehenmit Cla-
vé ein.
Seine kreative

Laufbahn beginnt
er im Jahre 1927
handwerklich mit einer

Ausbildung als Fassaden-
maler. In den 1930er-Jah-
ren tritt seine künstleri-
sche Ader erstmalig auch
beruflich in den Vorder-
grund, als er anfängt, Ki-
no- undWerbeplakate zu
entwerfen und als Zeich-
ner für die republikani-

sche Regierung tä-
tig wird. Auf der
Flucht vor dem

Franco-Regime zieht
es den Spanier 1939

nach Paris, dessen
Kunstwelt bald auf sei-
ne Bühnen- und Kos-
tümgestaltungen
aufmerksam wird.

ClavésWerke sprechen
eine kraftvolle, material-
betonte Sprache und spie-
geln seine Freude am Ex-
perimentieren mit Far-
ben, Formen, Textilien
und Papier wider.

Öffnungszeiten
des Museums sind
dienstags bis
sonntags sowie
an Feiertagen

von 10 bis 18 Uhr.
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Tatkräftig unterstützen
Benefizkonzert der Humanity Care Stiftung im Theater Münster

MÜNSTER. Melodien von
Klassik über Swing und Jazz
versprechen auch in diesem
Jahr das Benefizkonzert der
Humanity Care Stiftung am
1. März (Sonntag) im Gro-
ßenHaus des TheaterMüns-
ter, Neubrückenstraße 63,
wieder zu einem Erfolg wer-
den zu lassen. Als Orchester

konnte erneut das Luftwaf-
fenmusikkorps Münster ge-
wonnen werden.
Es ist das neunte Benefiz-

konzert, das die Stiftung ver-
anstaltet. Dieses Mal nicht
nur zugunsten der Ärmsten
in Pakistan und Afghanis-
tan, sondern auch für not-
leidende Kinder in Deutsch-

land undWeißrussland. Der
Erlös des Konzerts trägt dazu
bei, dass die Organisation
ihre Hilfsleistungen fortset-
zen kann.
Das Konzert beginnt um

19 Uhr. Karten sind an der
Theaterkasse sowie unter
! 0251/5 90 91 00 erhält-
lich.

Kurz notiertKurz notiert

Holzausschnitte in
der Torhaus-Galerie

MÜNSTER. In der Torhaus-
Galerie, Neutor 2, sind ab
heute (8. Februar) und bis
zum 27. März (Freitag)
Skulpturen des Bildhauers
Rudolf Breilmann zu sehen.
Geöffnet hat die Schau
montags bis freitags von 10
bis 12.30 Uhr sowie sonn-
tags zwischen 15 und 18
Uhr.

Chansons
von A bis Zaz

MÜNSTER. Lieder von Piaf
und Montand bis Zaz sowie
Musik aus unterschiedli-
chen Stilepochen sind heute
(8. Februar, 20 Uhr) im Le
Midi, zu hören. Karten
gibt’s unter ! 0251/4 45 39.

„Endspiel“
auf der Bühne

MÜNSTER. Heute (8. Feb-
ruar) präsentieren Johannes
Drees und Johanna Alb-
recht im Kleinen Bühnen-
boden, Schillerstraße 48a,
ab 18 Uhr das „Endspiel“
von Samuel Beckett. Karten
unter www.derkleinebueh
nenboden.de

Bilder im
Kunsthaus Kannen

MÜNSTER. Im Kunsthaus
Kannen, Alexianerweg 9,
wird heute (8. Februar) eine
Ausstellung mit Werken
von drei hauseigenen
Künstlern eröffnet. Diese
sind dienstags bis sonntags
zwischen 13 und 17 Uhr zu
besichtigen.

Ein Spanier in Paris
Werke von Antoni Clavé im Picasso-Museum

Foto: Picasso-M
useum/VG Bildkunst
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Natürlich schönNatürlich schön
Natürlich schön – in jeder Situation

Mit Permanent-Make-up: Es gibt viele
Möglichkeiten die Augen, Augenbrauen
und Lippenkonturen hervorzuheben.
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GRATIS unseren 184-seitigen Katalog und Angebotsflyer mit Preisen
auf www.hark.de oder gebührenfrei unter (0800) 2 80 23 23 anfordern.
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Sparen Sie jetzt bis zu50%
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48151 Münster, Weseler Straße 48 · 49090 Osnabrück, Pagen-
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JETZT DOCH: Die Studentenverbin-dung Rhenania darf imJuli 2016 inMünsters Rathaus feiern. Das entschiedin dieser Woche Regierungspräsident ProfessorReinhard Klenke – und kippte damit den Ratsbe-schluss. Eine Allianz aus SPD, Grünen, Linken, Pi-raten und ÖDP hatte den geplanten Festkommersim Rathaus verbieten wollen. Allerdings war dieEntscheidung des Gremiums nicht rechtskräftig.Das Foto zeigt den Rhenania-Sitz am Kaiser-Wil-helm-Ring.

Hier baut
die Bahn
MÜNSTER. Die Deutsche

Bahn hat in dieser Woche

wichtige Baumaßnahmen

in 2015 bekanntgegeben:

Vom 24. März bis zum 13.

April finden zwischen

Münster und Mersch

(Münster-Hamm) Gleis-

und Weichenerneuerun-

gen statt – inklusive Voll-

sperrung vom 2. bis zum 7.

April. Komplett dicht ist die

Strecke Münster-Hiltrup

sowohl vom 27. März bis

zum2. April als auch vom7.

bis zum 13. April. Statt der

Züge der Linien RE7 (Rhei-

ne-Krefeld) und RB69/89

fahren Busse. Über Ostern

findet der Ersatzverkehr

zwischen Münster und Bo-

ckum-Hövel statt. Die Fern-

verkehrszügewerden indie-

ser Zeit über Lünen umge-

leitet.

FMO-Donnerwet
ter

GREVEN. Gewitterwol-

ken schwebten über der

Aufsichtsratssi
tzung des

FlughafenMünster/Osna-

brück (FMO) am Montag:

Landrat Thomas Kuben-

dorff und die anderen bei-

den Vertreter aus dem

Kreis Steinfurt
haben sich

geweigert, Airport-Chef

Gerd Stöwer das Vertrau-

en auszusprechen
.

Ursache für das Miss-

trauen ist der Streit um
das

FMO-Entschuldung
skon-

zept. Kubendorff wirft

Stöwer vor, „bewusst un-

klare Formulierungen ge-

wählt zu haben“, um den

Kreis Steinfurt unter

Druck zu setzen und

einen ihm genehmen Be-

schluss zu erhalten.

Allem Anschein nach

denkt Stöwer aber nicht

daran, sein Amt abzuge-

ben. Immerhin stimmten

13 von 16 Mitgliedern für

ihn. Anderemögliche Fol-

gen sind noch offen.

ÜBERRASCHUNG: Große Augen machte der kleine

Herbert (l.), als ihmMünstersOber-

bürgermeister Markus Lewe (r.) ein rotes Kuscheltier schenkte. Der

CDU-Politiker besuchte am Mittwoch das Flüchtlingsheim in Wol-

beck – und erfuhr dabei viel über die Schicksale der Bewohner.
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LWL erhöht
Umlage
MÜNSTER. Die Stadt
Münster muss im laufen-
den Jahr knapp drei Millio-
nen Euro mehr an den
Landschaftsverband West-
falen-Lippe (LWL) überwei-
sen als noch 2014. Der
Grund: Die Landschafts-
versammlung hat am Don-
nerstag die Umlage zur Fi-
nanzierung des LWL von
16,3 auf 16,5 Prozent ange-
hoben. Somit erhöht sich
die LWL-Landschaftsumla-
ge für die Domstadt von
68,5Millionen auf 71,4Mil-
lionen Euro im Jahr.

Geldregen
für Skulpturen
MÜNSTER. Ein Budget vonüber drei Millionen Eurosteht für die Skulptur Pro-
jekte 2017 zur Verfügung,
wie am Dienstag bekannt
wurde. Die Stadt ist mit 1,5Millionen Euro dabei, der
LWLmit einer Million Euround Sachmitteln im Wert
von500 000Euro. EineMil-
lion Euro gibt auch die Kul-
turstiftung des Bundes.

W

Mehr Spritzer
in Fixerstube
MÜNSTER. Der Drogen-

konsumraum am Bremer

Platzwurdemit 11 903Kon-

sumvorgängen 2014 öfter

genutzt als im Vorjahr. Das

geht aus dem in dieser Wo-

che vorgelegten Jahresbe-

richt des Drogenhilfever-

eins Indro hervor.

VERKEHRSINFARKT:
Nachdem sich

ein Tanklast-

zug amDonnerstag gegen7Uhr aufderA43kurzhin-

ter dem Kreuz Münster-Süd quer über alle Spur
en ge-

legt hatte, ging zwölf Stunden lang nichts mehr. Erst

am Abend konnte der Laster geborge
n werden.

LEBEWOHL:
Die Vorsitzende des Ausschusses für Kinder,

Jugendliche und Familien, JuttaMöllers (M.),

und Jugendamtsleiterin Anna Pohl (l.) verabschi
edeten in der letz-

ten gemeinsamen Sitzung am Donnerstag Stadträtin Dr. Andrea

Hanke. Sie wünschten der scheidenden Schul- und Kulturdezernen-

tin alles Gute für die Zukunft in Braunschweig. Dorthin wechselt

Hanke als Beigeordn
ete für Soziales, Sch

ule,Gesundheit und Jugend.

Foto: m
lü

Foto: Stadt
M
ünster

Dezernenten-Stellen-Poker
MÜNSTER. In den Ver-handlungen über Aufsto-ckung und Neubesetzungder Dezernenten-Riegeschien eine Einigung inSicht. Doch dann kameine Grünen-Forderung:„DieCDU soll eine öffent-liche Zusage geben, dassim Verwaltungsvorstandkünftig die drei größtenFraktionen jeweils zweiDezernenten-Posten be-

setzen.“ Der hitzigen Dis-kussion bereitet die Ver-waltung mit einem eige-nen Vorschlag für dieRatssitzung am Mittwoch(11. Februar) nun vorerstein Ende:Demnach soll esbei fünf Stellen bleibensowie Thomas Paal wie-dergewählt und der Pos-ten der ausscheidendenSchuldezernentin ausge-schrieben werden.



Eurogruppenchef Jeroen
Dijsselbloem will bis zur Mo-
natsmitte Klarheit über Grie-
chenlands künftige Finanz-
politik haben.

DEN HAAG/ATHEN. „Wir
brauchen bis zum 16. Febru-
ar einen Zeitrahmen für das
weitere Vorgehen. Ich wür-
de das nicht als Ultimatum
bezeichnen“, sagte eine
Sprecherin des niederländi-
schen Finanzministers.
Sie nahm damit Stellung

zu Medienberichten, wo-
nach Dijsselbloem bis zum
Treffen der 19 Euro-Finanz-
minister am16. Februar eine
Entscheidung Athens darü-
ber fordere, ob Griechen-
land eine Verlängerung der
Ende Februar auslaufenden
Hilfen beantrage. „Als dieser
Termin vor etwa einem Jahr
festgesetzt wurde, stand die-
se (griechische) Frage über-
haupt nicht zur Debatte.“
Dijsselbloem sei sich darü-
ber im Klaren, dass mögli-
che Verhandlungen mit
Griechenland Zeit benötig-
ten.
Die Finanzminister der 18

Partnerländer Griechen-
lands im Euro-Verbund hof-
fen, bei einer Sondersitzung
am Mittwoch schon mehr
über das von der neuen Re-
gierung in Athen geplante

Vorgehen zu erfahren.
Die Athener Regierung

drängt auf eine Neuver-
handlung der Spar- und Re-
formprogramme,mit denen
die europäischen Partner
und der Internationale
Währungsfonds (IWF) Grie-
chenland vor der Pleite ge-
rettet haben. Die Partner be-
stehen dagegen auf Einhal-
tung der getroffenenVerein-
barungen.
Wegen ihres Konfronta-

tionskursesmit den interna-
tionalenGeldgebern senken
die Ratingagenturen den
Daumen noch tiefer über
Athen. Die Agentur Stan-
dard & Poor’s (S&P) stufte
die Bonitätsnote des Landes
von „B“ auf „B-“. Zudem
droht S&P dem Land wie
auch der Konkurrent Moo-
dy‘s mit weiteren Herabstu-
fungen der Kreditwürdig-
keit.
Die EZB hatte am Mitt-

woch eine Sonderregelung
gekippt und den ohnehin
angeschlagenen griechi-
schen Banken den Zugang
zu frischem Geld erschwert.
Griechische Staatsanleihen
können vom 11. Februar an
nichtmehr als Sicherheit für
EZB-Kredite genutzt wer-
den, eine Überprüfung des
bisherigen Programms sei
nicht mehr möglich. (dpa)

Foto: dpa/Simela Pantzartzi
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Druck aufDruck auf
Athen wächstAthen wächst
Eurogruppenchef Dijsselbloem willEurogruppenchef Dijsselbloem will
Klarheit über griechische FinanzpolitikKlarheit über griechische Finanzpolitik

Renten im Osten niedriger
SPD pocht auf volle Angleichung an das West-Niveau

BERLIN. Die SPD pocht auf
eine volle Angleichung der
Ost-Renten ansWestniveau.
„Nach dem deutschland-
weiten Mindestlohn muss
jetzt die Rente angepasst
werden“, sagte SPD-Vize
Ralf Stegner der Bild-Zei-
tung. Der ostdeutsche CDU-
Politiker Eckhardt Rehberg
sagte: „Die schnelle Renten-
angleichung wäre der fal-
sche Schritt. Wir sollten ab-
warten, wie sich der Min-
destlohn auf die Renten aus-
wirkt.“
Der Koalitionsvertrag

sieht eine völlige Anglei-
chung der Rentenwerte zum
Ende des Solidarpakts 2019
vor. Derzeit liegt die Stan-

dardrente Ostmit rund 1188
Euro um 100 Euro unter je-
ner im Westen von 1287
Euro. Um den Nachteil aus-
zugleichen, werden Ostlöh-
ne und -gehälter für die Ren-

te aufgewertet. Die Aufwer-
tung führt dazu, dass ein
Ost-Beschäftigter bei glei-
chem Einkommen bei der
Rente besser dasteht als
einer im Westen. (dpa)

DerKoalitionsvertrag sieht eine völligeAngleichungderRen-
tenwerte vor. Foto: dpa/Franz-Peter Tschauner
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VIP-TickerVIP-Ticker
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Wortkarger
Schauspieler

Schauspieler Joaquin
Phoenix unterhält sich

nie mit Freunden über sei-
ne Arbeit. Auch bei Inter-
views habe er das Gefühl,
nicht passend darüber

sprechen zu
können, er-
zählte der
40-Jährige
der Stuttgar-
ter Zeitung
„Sonntag
Aktuell“.
Am Don-

nerstag (12. Februar) star-
tet sein Film „Inherent Vi-
ce“ in den Kinos. (dpa)

Mit, und nicht
gegen Russland
Merkel nach Friedensgespräch zurückhaltend

Nach ihren Gesprächen in
Moskau und Kiew hat sich
Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) zurückhaltend
zu den Chancen für eine Frie-
denslösung inderOstukraine
geäußert.

MÜNCHEN. „Auch nach
den Gesprächen ist unge-
wiss, ob sie Erfolg haben“,
sagte sie auf der Münchner
Sicherheitskonferenz. Man
müsse den Versuch aber wa-
gen.
Der russische Außenmi-

nister Sergej Lawrow äußer-
te sich etwas zuversichtli-
cher. Das Gespräch in Mos-
kau sei eine „gute Grundla-
ge für einen gewissen Grad
an Optimismus, um hier
den Konflikt zu lösen“.
Auch die prorussischen Se-
paratisten in der Ostukraine
äußerten sich positiv.
Die Kanzlerin warnte er-

neut eindringlich vor Waf-
fenlieferungen in das ostuk-
rainische Kampfgebiet. „Mi-
litärisch ist das nicht zu ge-
winnen, das ist die bittere
Wahrheit“, sagte sie.
Merkel und der französi-

sche Präsident François Hol-
lande hatten sich am Frei-
tagabend mit dem russi-
schen Präsidenten Wladi-
mir Putin darauf verstän-
digt, das vor fünf Monaten
vereinbarte und bislang ig-

norierte Minsker Friedens-
abkommen für die Ostukrai-
ne zu überarbeiten. Heute
soll es dazu ein Telefonat der
drei mit dem ukrainischen
Staatschef Petro Poroschen-
ko geben.
Die Kanzlerin betont, dass

sie die Gespräche nicht als
Vermittlerin, sondern als
Vertreterin europäischer In-
teressen führt. „Wir haben
keine Garantie, dass Präsi-
dent Putin das tut, was wir
erwarten“, so Merkel. „Wir
wollen Sicherheit in Europa
gemeinsammitRusslandge-

stalten, nicht gegen Russ-
land.“
Lawrow pochte auf Ver-

handlungen auf Augenhö-
he. „Die Welt befindet sich
hier an einem Wende-
punkt“, sagte er. „Es stellt
sich die Frage, ob Sie (der
Westen) eine Sicherheits-
architektur mit, ohne oder
gegen Russland errichten
wollen.“

Die InitiativeMerkels und
Hollandes wird als letzte
Chance einer diplomati-
schen Konfliktlösung gese-
hen. (dpa)

Kanzlerin Angela Merkel ist skeptisch, ob die europäischen
ForderungennachFriedenGehör finden.Foto:dpa/AndreasGebert

Großzügige Spende
für Krankenhaus

Facebook-Gründer
Mark Zuckerberg

und seine Frau Priscilla
spenden 75 Millionen
Dollar für ein Kranken-
haus in San Francisco. Es

soll künftig
ihre Namen
tragen. Mit
dem Geld
sollen die
Notaufnah-
me vergrö-
ßert und
neue Aus-

rüstung beschafft werden.
Im Hospital werden pro
Jahr rund 100 000 Patien-
ten behandelt. (dpa)

Langweilig
aber siegreich

Katie Price findet
ihren Auftritt im briti-

schen „Promi Big Bro-
ther“ langweilig – für den
Sieg hat es trotzdem ge-
reicht. Am Freitagabend

verließ die
36-Jährige
aufgewühlt
den „Con-
tainer“. „Ich
finde, ich
war lang-
weilig, des-
wegen weiß

ich nicht, warum ich hier
bin“, so Price im Inter-
view. (dpa)

Hollywoodstars
teilen mächtig aus

Fünf Oscar-Anwärter
wissen schon, dass sie

am 22. Februar eine der
begehrten Trophäen in
der Hand halten werden.
Meryl Streep (65), Oprah

Winfrey
(61) Reese
Wither-
spoon
(Foto, 38),
Marion Co-
tillard (39)
und Bene-
dict Cum-

berbatch (38) werden als
„Presenter“ die Goldjun-
gen an die Preisträger
aushändigen. (dpa)

„Staatliche Willkür“
Leipzig untersagt Legida-Demonstration

DORTMUND. Die Stadt
Leipzig hat dem islamkriti-
schen Bündnis Legida die
für den morgigen Montag
geplante Demonstration
untersagt. Es könnten nicht
die nötigen Polizeikräfte zur
Verfügung gestellt werden,
hieß es unter Berufung auf
das sächsische Innenminis-
terium. Dieses widersprach.
„Ich muss zur Kenntnis

nehmen, dass in Sachsen of-
fenbar Polizeinotstand
herrscht und es nicht mög-
lich ist, das Grundrecht auf
Versammlungsfreiheit zu
gewährleisten“, sagte Ober-
bürgermeister Burkhard
Jung (SPD). Das Ministe-
rium erklärte das generelle

Verbot für nicht gerechtfer-
tigt. Es stünden rund 1000
Beamte zur Verfügung.
Die Legida-Organisatoren

bezeichneten die Absage als
„staatliche Willkür in Rein-
kultur“. Der Leipziger Pegi-
da-Ableger galt bis zur Spal-
tung des Dresdner Bündnis-
ses als stärker rechtsextre-
mistisch gesteuert als jenes.
Für heute hat in Dresden

die neue Gruppe um deren
Ex-Sprecherin Kathrin Oer-
tel eine Versammlung ange-
meldet. Die Initiative „Di-
rekte Demokratie für Euro-
pa“ (DDFE) erwartet 5000
Teilnehmer. Einen Tag spä-
ter will Pegidawieder auf die
Straße gehen. (dpa)
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Ausbildung Weiterbildung Fachkräfte

StadtAnzeiger

In Zusammenarbeit mit:

Ausgabe 01/2015 | Anzeigen-Sonderveröffentlichung

der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen



Schwächephase überwunden
Konjunkturumfrage: IHK prognostiziert ein Prozent Wachstum

Die Unternehmen in der Re-
gion blicken verhalten opti-
mistisch auf das Jahr. „Der
Knoten ist noch nicht ge-
platzt“, erklärt Karl-Fried-
rich Schulte-Uebbing, Haupt-
geschäftsführer der Indus-
trie- und Handelskammer
Nord Westfalen (IHK). Zu
schaffenmachendenFirmen-
lenkern der Fachkräfteman-
gel, die Euro- und Schulden-
krise sowie die Krisenherde
der Welt.

Laut IHK-Umfrage dürfte
dieWirtschaft 2015weni-

ger stark wachsen als im ver-
gangenen Jahr. Die Kammer
erwartet einen Anstieg des
Bruttoinlandsproduktes um
gut einen Prozent. 2014 be-
trug das Plus 1,5 Prozent,
wobei der Konjunkturmotor
vor allem im ersten Quartal
ordentlich brummte, in den
folgenden war er deutlich
ins Stocken geraten. „Die
Schwächephase“, sagt IHK-
Chef Schulte-Uebbing,
„scheint aber überwunden
zu sein“.
Von guten Geschäften be-

richten besonders das Bau-
gewerbe und die Dienstleis-
ter, von schlechten die In-
dustrie. Letztere leidet of-
fenbar unter sinkendenUm-
sätzen – „ein Indiz für den
konjunkturellen Gegen-
wind, den dieser zentrale
Wirtschaftsbereich ver-
spürt“, so der Hauptge-
schäftsführer. Der Handel
zeigt sichderweil zurückhal-
tend. Das Weihnachtsge-
schäft blieb hinter den Er-
wartungen zurück. Zudem
kaufenKundenvermehrt im
Internet ein – und damit
außerhalb der Region.
Noch verhaltener sind die

Erwartungen der Groß-

unternehmen inderRegion.
Laut IHKmachen ihnen ein
wechselhaftes politisches
Umfeld sowie verschiedene
ausländische Krisenherde
zu schaffen. Die eher pessi-
mistische Einschätzung
lässt aufmerken. Weil sie
Auftraggeber für denMittel-
stand sind, „spielen die gro-
ßen Unternehmen eine
wichtige Rolle für das wirt-
schaftliche Wohlergehen in
der Region“, erklärt Schulte-
Uebbing.
Trübe Aussichten auch

beim Auslandsgeschäft:
„Die Zahlen deuten auf eine
leichte Aufhellung des Ex-
portklimas hin, vermitteln

aber nicht den Eindruck,
dass es zu einem kräftigen
Anstieg kommen könnte“,
erklärt Schulte-Uebbing.
Mit Sorge blickt man bei

der Kammer auf die Investi-
tionstätigkeit von Unter-
nehmen. Ein, so der Haupt-
geschäftsführer, „auffälliger
Schwachpunkt der Kon-
junkturentwicklung“. Ins-
besondere Großbetriebe
scheinen demnach wenig
geneigt zu sein, Geld in die
Hand zu nehmen für Ersatz-
und Erweiterungsinvestitio-
nen.
Ein Lichtblick stellt der-

weil die Situation am
Arbeitsmarkt dar. Schulte-

Uebbing spricht vom „Be-
schäftigungswunder“, das
allein gebremst würde
durch die schwächelnde
Konjunktur und einen zu-
nehmenden Fachkräfte-
mangel. (kn)

So richtigkommtdieWirtschaft inderRegionnicht insRollen.DieUnternehmenzeigen sich
verhalten optimistisch und wenig investitionsfreudig. Foto: dpa
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Kurz notiertKurz notiert

Zwischen Kind
und Quali

Kind und Einstiegsquali-
fizierung unter einen

Hut zu bringen, ist nicht
leicht. Es gibt die Möglich-
keit, sie in Teilzeit zu ab-
solvieren. Die EQ ist ein
Praktikum für Schulabgän-
ger, bei dem der Arbeitge-
ber von der Arbeitsagentur
einen Zuschuss erhält.
Wer sich dafür interessiert,
der kann sich an die Be-
auftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeits-
markt (BCA) der Arbeits-
agenturen oder der Job-
center wenden.

Als Meister
an die Uni

Handwerker mit Meis-
tertitel können sich in

einigen Fällen direkt für
einen Master an der Hoch-
schule einschreiben. Ob
das möglich ist, erfragen
Berufstätige am besten an
der Hochschule vor Ort.
Darauf weist der Westdeut-
sche Handwerkskammer-
tag hin.

Besser Ausbildung
als Studium

Acht von zehn (79 Pro-
zent) der 15- bis 24-

Jährigen halten eine Lehre
für eine gute Vorbereitung
für das Berufsleben – nur
24 Prozent sagen das von
einem Studium. Das
Marktforschungsinstitut
Allensbach hat für eine
Studie 515 Personen zu
verschiedenen Themen-
blöcken befragt. (dpa)

InfoInfo

Die IHK hat 500 Unter-
nehmen mit insgesamt
86000 Beschäftigten zur
aktuellen Lage und zu
ihren Aussichten befragt.

Umfrage
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Auf Augenhöhe mit Schülern
Markus Schmitz ist Ausbildungsbotschafter der Industrie- und Handelskammer

Dass er als Auszubildender
ins Klassenzimmer zurück-
kehren würde, um Schülern
etwasüber seineArbeit zube-
richten, das hätte Markus
Schmitz (Foto) sich wohl
nicht träumen lassen. Der
junge Mann macht zurzeit
eine Lehre zumFachinforma-
tikerund istder erste,dendie
IHK Nord Westfalen (IHK)
jetzt zum Ausbildungsbot-
schafter ernannt hat.

Zusammen mit der Hand-
werkskammer Münster

(HWK) hat sie insgesamt
mehr als 1000 solcher
„Nebenjobs“ zu vergeben.
Das Projekt ist eine Antwort
auf den zunehmenden
Mangel an Bewerbern auf
dem Ausbildungsmarkt.
Auch weil immer mehr jun-
ge Menschen an die Hoch-
schulen gehen, „verschärft
sich die Lage“, erklärt Cars-
ten Taudt, Leiter des Ge-
schäftsbereiches Bildung
bei der IHK. „Die Betriebe
wollen ausbilden. Allein: Es
fehlt der geeignete Nach-
wuchs“, betont Knut Heine,
stellvertretender Hauptge-
schäftsführer der HWK.
Das Modell Ausbildungs-

botschafter reiht sich ein in
eineListe verschiedenerPro-
gramme zur Berufsorientie-
rung. So vermittelt das Land
zum Beispiel seit Längerem
unter der Überschrift „Kein
Abschluss ohne Anschluss“
praxisnahe Einblicke in Be-
ruf und Studium. Vorteil der
hiesigen Ausbildungsbot-

schafter ist ihr Alter: „Sie
sind kaum älter als die Schü-
ler,mit denen sie sprechen“,
erläutert Heine. „Sie kennen
die Fragen, die die Jugendli-
chen beschäftigen und kön-
nen sie glaubwürdig, aus
eigener Erfahrung – und da-
mit auf Augenhöhe – beant-
worten.“
Das Ziel des Projektes ist

ehrgeizig: Die jungen Bot-
schafter sollen 1200 Klassen
in den allgemein bildenden
Schulen des Regierungsbe-
zirkes Münster besuchen.
Für die Koordination und
Vermittlung hat die IHK
zwei Vollzeitstellen einge-
richtet, die HWK eine. Letz-
tere erhält hierfür eine För-
derung vom Land.
Indem sie Botschafter in

die Schulen schicken, hof-
fen die Kammern, Informa-
tionenüber eine Lehre in In-
dustrie, Handwerk, Handel
und Dienstleistungsunter-
nehmen zu vermitteln und
möglicherweise falsche Vor-
stellungen darüber zu korri-
gieren. Für die Betriebe soll
sich der Aufwand ebenso
lohnen. So präsentieren die
Azubis nicht nur ihren Be-
ruf, sondern „indirekt auch
immer ihren Arbeitgeber“,
bemerkt Taudt. Gleichwohl
profitieren die Botschafter
von ihren Auftritten: Sie
erhalten eine Schu-
lung und sammeln
Erfahrungen im
Präsentieren.
Botschafter

Schmitz hat sich

der Herausforderung jeden-
falls, wie er sagt, gerne ge-
stellt. Der Abiturient erzähl-
te Schülern von seinemWeg
ins Berufsleben, beantwor-
tete Fragen –undgabTipps:
„Jeder sollte herausfinden
,Was kann ich gut?’ und
,Was macht mir Spaß?’“
Bei der Wirtschaft stoße

das Projekt auf positive Re-
sonanz, betont Taudt. Julia
Jürgenpaschedag, Perso-
nalentwicklerin bei Arma-
cell, sagte eine Teilnahme
spontan zu. „Wenn junge
Leute Ansprechpartner
sind, ist die Hemmschwelle
für Schüler, Fragen zu stel-
len, einfach niedriger“,
lobt sie das Bot-
schafter-Prinzip.
Bei den

Kammern
geht man
davon
aus,

dass es in Zukunft für Betrie-
be immer schwieriger wird,
ihre Lehrstellen zu besetzen.
Deshalb, so das Fazit von
Taudt, „müssen Firmen für
das Ausbildungsmarke-
ting mehr Aufwand be-
treiben“. Ihm zufolge
sind im vergangenen
Jahr sieben Prozent we-
niger Ausbildungsver-
träge abgeschlossen
worden. Viele Plätze hät-
ten schlichtweg nicht be-

setzt werden können. (kn)

www.ihk-
ausbildungsbotschafter.de

www.hwk-
muenster.de
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Jobsuchende sollten zu-
rückhaltend sein, wenn in
einer Stellenanzeige kein

Firmenname angegeben ist.
Werden dort nur eine Post-
fachadresse oder eine Chiff-
renummer genannt, steckt
dahinter häufig eine Brief-
kastenfirma, warnt die Ver-
braucherzentrale.
Immer wieder wird Jobsu-

chenden in Stellenanzeigen
ein hoher Verdienst bei nur
ein paar Stunden Arbeit ver-
sprochen. Was verlockend
klingt, ist häufig Abzocke.

Darauf sollten sie auf keinen
Fall antworten. Dahinter
stecken oft unseriöse Joban-
bieter, die ihr Geld damit
verdienen, dass sie Bewerber
um Vorkasse bitten. Einen
Job vermitteln sie aber
nicht. Vielmehr müssen
Arbeitnehmer zahlen, um
Infos zu bekommen. Oder
sie müssen erst einen Lehr-
gang oder ein Fotocasting
buchen. Haben Bewerber
die Vorauszahlung geleistet,
ist der Arbeitgeber nicht
mehr auffindbar. (dpa)

Nicht die Katze
im Sack kaufen
Stellenanzeige ohne Firmennamen ignorieren

Foto: IHK Nord Westfalen
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Studieren neben dem Beruf
Management-Ausbildung mit akademischem Abschluss

Akademie der Wirtschaft der
Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen
Sentmaringer Weg 61 | 48151 Münster

Nähere Infos unter www.ihk-bildung.de

Stephan Hols, Tel. 0251 707-312
E-Mail: hols@ihk-nordwestfalen.de

der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen

Bachelor of Arts
Master of ArtsNEU: „Master Management

im Mittelstand“
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PrivatePflichtenerfüllt,derBerufswiedereinstiegruft:GabrieleLange(kl.Bildr.),Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, und ihre Kollegin Ulrike Chiei (l.) unterstützen
Menschen, die nach einer Auszeit erneut einer beruflichen Tätigkeit nachgehen möchten.

Zurück in den Job
Arbeitsagentur unterstützt Berufswiedereinsteiger

Von Annika Wienhölter

DieKindersindgroß,derWeg
zurück in den Job ist frei: Um
Frauen und Männer nach
einer längerenPausedabei zu
unterstützen, erneut beruf-
lich durchzustarten, hat die
Agentur für Arbeit in Rheine
Mitte 2014 das Projekt „Er-
folgsfaktor Wiedereinstieg“
ins Leben gerufen.

MÜNSTERLAND. Mittler-
weile gehen neun Damen
einer neuen Erwerbstätig-
keit nach, berichtetGabriele
Lange. Die Beauftragte für
Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt betreut mit
ihrer Kollegin Ulrike Chiei
aktuell 60 Menschen, die
zeitnah den Arbeitsmarkt
wiedererobern möchten.
Darunter drei Männer.
Der typische Berufswie-

dereinsteiger ist laut der Ex-
perten Mitte 40 und qualifi-
ziert durch eine schulische,
berufliche oder akademi-
sche Ausbildung. In den
meisten Fällen hätten Kin-

der-Pausen oder Pflege-Pha-
sen die Frauen und Männer
zur Job-Aufgabe gedrängt.
Der Großteil der am Pro-

jekt „Erfolgsfaktor Wieder-
einstieg“ Teilnehmenden
wolle sich zunächst orien-
tieren, erzählt Lange. Oft
stehe die geplante Job-Rück-
kehr erst in einigenWochen
oder Monaten an. „Aber
auch Ratsuchende sind bei
uns willkommen.“ Schließ-
lich setze das Programm
ganz vorne an: Zunächst

gibt es eine individuelle
Kompetenzanalyse, um he-
rauszufinden, welche beruf-
lichen Tätigkeiten in Frage
kommen. Gemeinsam be-
stimmen die Arbeitsagen-
tur-Mitarbeiterinnen mit
den Projekt-Teilnehmern
mögliche Standorte. Bewer-
bungsmappen-Checks und
Hilfen beim umstrukturie-
ren des Alltags mit Beruf
runden die Unterstützung
ab.
Zusätzlich steht für jeden

ersten Donnerstag im Mo-
nat ein Gruppentreffen im
Kalender. „Zur erstenOrien-
tierung“, erläutert Lange.
Einzelgespräche schließen
sich an – am Standort in
Rheine und in den anderen
Geschäftsstellen. Vergleich-
bare Projekte gibt es in den
Arbeitsagentur-BezirkenAh-
len-Münster und Coesfeld.
Lange und Chiei stehen

allen Interessierten für Fra-
gen zur Verfügung – unter
" 0 59 71/930-444und -451
sowie per E-Mail an rhei
ne.bca@arbeitsagentur.de.

Witzig oder dämlich? Im-
mer wieder riskieren

Mitarbeiter Ärger, weil sie
sichnicht korrekt verhalten.
Im schlimmstenFall bekom-
men sie dieKündigung. Eine
Auswahl, was Arbeitnehmer
unterlassen sollten:
! Wenn am Arbeitsplatz

einheitliche Arbeitsklei-
dung vorgeschrieben ist,
dann gilt das auch für De-
tails. So darf ein Arbeitgeber
zum Beispiel darauf be-
stehen, dass die Dienstklei-
dung nicht durch Unterwä-
sche mit Blümchenmuster
gestört wird, entschied das
Landesarbeitsgericht Köln
(Az.: 3 TaBV 15/10) im Fall
einerMitarbeiterin der Flug-
gastkontrolle.
! Nichts überstürzen, ist

ein gutes Motto. Wer aller-
dings extrem langsam arbei-

tet, riskiert seinen Job. Der
Arbeitgeber müsse das nicht
akzeptieren, urteilte das
Arbeitsgericht Frankfurt
(Az.: 2 Ca 254/04). In dem
Fall hatte eine Kreisverwal-
tung einer Architektin ge-
kündigt, die trotz mehrerer
Abmahnungen auch nach
96 Arbeitstagen mit einem
Gutachten nicht fertig ge-
worden war – 40 Tage hatte
ihr Arbeitgeber als realis-
tisch eingeschätzt.
! Heimlich die eine oder

andere Raucherpause einzu-
legen, kann Ärger geben:
Wer regelmäßig zur Pause in
den Raucherraum geht, oh-
newie in demBetrieb vorge-
schrieben, „auszustem-
peln“, darf fristlos gekün-
digt werden. So entschied
das Arbeitsgericht Duisburg
(Az.: 3 Ca 1336/09). (dpa)

Wann Mitarbeitern
Ärger droht
Langsam arbeiten und heimlich rauchen

Lieber Essen von zu Hause

In der Mittagspause in die
Kantine? Von wegen!

Mehr als jeder Zweite (55,9
Prozent) bringt sein Essen
von zu Hause mit. Das geht
aus einer repräsentativen
GfK-Umfrage hervor. Jeder
Neunte (11,1 Prozent) fährt

zum Essen nach Hause.
Mehr als jeder fünfte Berufs-
tätige (22,8 Prozent) geht in
der Mittagspause zu einem
Schnellimbiss. Die Kantine
besuchen etwas weniger
(19,5 Prozent). Mehrfach-
antworten waren möglich.

InfotagInfotag

Rund um den beruflichen
Wiedereinstieg informiert
das Team der Agentur für
Arbeit am 12. März (Don-
nerstag) in der Filiale an
der Dutumer Straße 5 in
Rheine. Der kostenlose
Fraueninfotag läuft von 9
bis 13Uhr.Alle Interessier-
ten sind willkommen. An-
meldungen sind nicht er-
forderlich.

Fotos:dpa/M
artin
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Firmen sollten Social Media nutzen
Nachwuchskräfte legen großen Wert auf eine zukunftsorientierte Einstellung ihrer Arbeitgeber

In der heutigen Zeit stehen
viele Arbeitgeber vor einem
Nachwuchsproblem. Wie fin-
det man gut ausgebildete
Fach- und Führungskräfte,
um das Unternehmen für die
Zukunft optimal auszurich-
tenundwiefindetmanambi-
tionierte Auszubildende?

In diesem Zusammenhang
ist es unerlässlich, sich die

Bedürfnisse der in Frage
kommenden Personen ge-
nau anzuschauen. Den ab
1977 geborenen Jahrgängen
ist eine Veränderung der
Arbeitsmarktstrukturen ge-
lungen.
Sie sind die erste Genera-

tion, die sehr technologieaf-
fin groß geworden ist. Die
Trennlinie zwischen on-
und offline verschwimmt
zunehmend.
Durch Tablet und

Smartphone ist das Inter-
net überall gegenwärtig und
nutzbar. Für diese potenziel-

len Fach- undFührungskräf-
te ist es wichtig, dass sie
auch am Arbeitsplatz virtu-
ell arbeiten können, um
schnell etwas bewegen zu
können. Flachere Hierar-
chien werden aktiv ein-
gefordert
und
die
zu-

kunftsorientierte Einstel-
lung der Arbeitgeber trägt zu
einem hohen Maß zur At-
traktivität bei. Für dieUnter-
nehmen wird es

somit im-

mer wichtiger, den Nach-
wuchs dort abzuholen, wo
er sich aufhält. Beispiels-
weise in den sozialen Me-
dien. BMW, Otto und die

Deutsche
Tele-
kom
ha-
ben

Facebook-Seiten, um neue
Mitarbeiter anzuwerben, die
Krones AG ist bei YouTube
aktiv.
Ein Trend, der wächst und

den Unternehmen das er-
möglicht, was der elementa-
re Vorteil von Social Media
ist: den direkten Austausch
mit Fachkräften. Die Dar-
stellung von Transparenz
unddie Präsentation alsmo-
derne Firma.
Wenn die Unternehmen

ihre Social-Media-Strategie
zum Employer Branding
richtig umsetzen, sind sie in
der Lage, sich als Unter-
nehmen zu präsentieren,
das sich für den eigenen
Nachwuchs interessiert
und einsetzt.
Firmen, die mit offenen

Strukturen werben, stel-
len sich als Plattform für
eine interessante Karriere
dar – das gilt für überregio-
nale genauso wie für regio-
nale Unternehmen.

Nicole Biermann-Wehmeyer (2.v.l.) und ihrDozententeambieten im„BildungsinstitutWirt-
schaft“ Seminare für Unternehmer und Existenzgründer an. Foto: BIW
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Die Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe berät dich gerne.

Kontakt und Ausbildungsplatzbörse:
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Erphostr. 43, 48145 Münster
Tel.: 02 51/4 17 64-152/154
www.stbk-westfalen-lippe.de



Das Thema Steuern und Fi-
nanzen geht jeden an: Wer
wirtschaftliche Zusammen-
hänge verstehen, aktuelle
politische Diskussionen ver-
folgen oder auch als junger
Berufstätiger erstmals
eine Steuererklärung ab-
geben will, braucht
Kenntnisse in diesem Be-
reich, der für Spezialisten
zur echten Leidenschaft
werden kann.

Volker Kaiser, Präsident
der Steuerberaterkam-

mer Westfalen-Lippe, er-
klärt, warum das so ist:
„Steuerfachangestellte sind
begehrte Fachkräfte – ihr
Aufgabenbereich ist vielfäl-
tig, der Beruf ist kommuni-
kativ und die sich ständig
ändernde Steuergesetzge-
bung lässt die Arbeit nicht
zur Routine werden. Zudem
erschließen sich durch die
zunehmende Internationa-
lisierung neue Tätigkeitsfel-
der.“ Da heute immer mehr
jungeMenschen zusammen
mit einer Ausbildung auch
einen Studienabschluss an-
streben, bietet die Steuerbe-
raterkammerWestfalen-Lip-
pe zusammen mit ihren Ko-
operationspartnern jetzt
erstmals ein ausbildungsin-
tegriertes Studium an.
Dieses Studium umfasst

neben der dualen Berufsaus-
bildung zum Steuerfachan-
gestellten das Bachelorstu-
dium „Betriebswirtschafts-
lehre und Steuern“. In Ko-

operation mit der Fach-
hochschule Münster, dem
Studienwerk der Steuerbera-
ter und dem Berufskolleg
Recklinghausen startet der
Studiengang im Winterse-
mester 2015.
„Zwei wichtige Vorteile

für die Absolventen sind,
dass sich ihre Ausbildungs-
zeit insgesamt verkürzt und
sie bereits während des Stu-
diums gutes Geld verdienen
können“, erläutert Kaiser.
Wer die anspruchsvolle

Ausbildung – mit oder ohne

Studium – erfolgreich ab-
schließt, brauche sich um
einenArbeitsplatz keine Sor-
gen zu machen: Fachkräfte
werden dringend gesucht –
rund 90 Prozent der Steuer-
fachangestellten in Westfa-
len-Lippewerdennach ihrer
Ausbildung direkt über-
nommen oder finden sofort
eine Anstellung.
Von den anderen Absol-

ventenwill derzeit einGroß-
teil studieren. „Natürlich
wünschen wir uns, dass die
Steuerberatungskanzleien

mit dem neuen, dualen Stu-
dienangebot ihre qualifi-
zierten Nachwuchskräfte
langfristiger binden kön-
nen“, stellt Kaiser auch den
möglichen Vorteil für die
Arbeitgeber dar und sieht
„ganz klar eineWin-Win-Si-
tuation für Steuerberater
und motivierte Studieninte-
ressierte.“

Weitere Infos und An-
sprechpartner unter www.stu-
dienwerk.de

IndemneuendualenStudiengangderSteuerberaterkammerWestfalen-LippekönnendieAb-
solventen schon während der Ausbildung gutes Geld verdienen. Foto: BStBK
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Der berufsbeglei-
tendeMasterstu-

diengang „Beratung
in Weiterbildung,
Bildung und Beruf“
an der Uni Münster
qualifiziert die Stu-
dierenden dafür, Be-
ratungs- und Coa-
chingangebote pass-
genau auf die Men-
schen und ihre so-
ziale Umwelt abzu-
stimmen und wei-
terzuentwickeln.
Der Studiengang

richtet sich an Mit-

arbeiter und Füh-
rungskräfte im Be-
reich der Bildung,
Weiterbildung,
Schule, Hochschule
und Personalent-
wicklung. Nächster
Start ist im Sommer-
semester 2015. Be-
werbungsschluss ist
der 28. Februar 2015.

www.wwu-weiter-
bildung.de/master-be-
ratung; e.nolle@uni-
muenster.de

Beratung
in Bildung
Masterstudiengang an der Uni

Mit Auszubilden-
den detaillierte

Absprachen zu tref-
fen, kostet häufig
sehr viel Zeit. Trotz-
dem sollten sich
Ausbilder immer die
Mühe machen, Ju-
gendlichen gründ-
lich zu erklären, was
ihre Aufgaben sind
undbiswann sie die-
se erledigt haben
müssen.
Darauf weist die

Universität Bremen
in ihrem Projekt

„Ausbildung – Bleib‘
dran“ hin.
Häufig entstehen

Konflikte in der Leh-
re dann, wenn Aus-
bilder die Schulab-
gänger schlecht oder
zu oberflächlich in
ihre Aufgaben ein-
weisen. In der Folge
kommt es zu Miss-
verständnissen, die
im Laufe der Ausbil-
dung immer wieder
für Ärger zwischen
Azubi und Ausbilder
sorgen. (dpa)

Alles klar
absprechen
Azubiprobleme vermeiden

Kurz notiertKurz notiert

Job-Sharing
wenig verbreitet

Job-Sharing Modelle sind
in Deutschland eher sel-
ten: Jeder siebte Persona-

ler (15 Prozent) gibt an,
dass sein Betrieb das er-
möglicht. Das geht aus
einer Marketprobe-Umfra-
ge hervor. Beim Job-Sha-
ring teilen sich zwei Perso-
nen eine Vollzeit-Stelle.
Verbreiteter ist das Kon-
zept in Großbritannien:
Dort sagt jeder zweite Per-
sonaler (48 Prozent), dass
so etwas möglich ist. Für
die Erhebung wurden
1200 Personaler befragt,
davon 200 aus Deutsch-
land.

Mehr Azubis
in Teilzeit

Eine Ausbildung mit re-
duzierter Stundenzahl

zu machen, ist die Aus-
nahme: Die Zahl der Teil-
zeit-Ausbildenden steigt
aber. Das teilt das Bundes-
institut für Berufsbildung
(BIBB) mit. Das Modell
bietet sich etwa für jene
an, die kleine Kinder ha-
ben und eine Ausbildung
in Vollzeit nicht schaffen.
2013 gab es 1638 Jugendli-
che, die eine Lehre mit re-
duzierter Stundenanzahl
begannen - 2012 waren es
1344. Zum Vergleich: 2009
gab es erst 769 Neuanfän-
ger. (dpa)

„Eine Win-Win-Situation“
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe bietet erstmals duales Studium an
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Die reinste Freude

DDEERR BBEESSTTEE SSCCHHUUTTZZ
FFÜÜRR DDAASS AAUUTTOO

IISSTT IIMMMMEERR NNOOCCHH
DDIIEE RRIICCHHTTIIGGEE PPFFLLEEGGEE..

Kommen Sie zu uns!
Wir bieten Ihnen Praktikumsplätze

im kaufmännischen Bereich
und in der Fahrzeugpflege.

BEST CARWASH Textile Autowaschstraße
Frau Ute Laschütza
Harkortstraße 2 · 48163 Münster
Tel. 02 51 / 71 42 70 · www.bestcarwash.de

Zudem suchen wir

Servicekräfte (m/w)
für die Autopflege als Aushilfe

monatlich bis 400,– €
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Nicht ausruhen: Anpacken
Wirtschaftsförderung und Firmen unterstützen bei Berufswahl / Jetzt anmelden

Endlich fertig mit der Schule
–undwaskommtdann?Viele
Mädchen und Jungen stellt
diese Frage vor große Proble-
me.

Sich auf dem Abschluss-
zeugnis ausruhen, eine

Ausbildung anpeilen oder
studieren gehen – ohne Be-
rufsorientierung ist es
schwierig, eine Entschei-
dung zu treffen, die für das
ganze Leben von großer Be-
deutung sein könnte.
Aus diesem Grund infor-

miert die Wirtschaftsförde-
rung Münster mit 15 Betrie-
ben vom 26. Februar bis 18.
März Schüler ab der achten
Klasse über Ausbildungs-

möglichkeiten. „Schule –
und dann?“ geht in die
zehnte Runde, Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich.
„Das Konzept, dass Schü-

ler, Lehrer und Eltern an
Nachmittagen die Unter-
nehmen besuchen, Arbeits-
atmosphäre schnuppern
undeinenEinblick inBerufe
und Tätigkeitsfelder bekom-
men, bewährt sich von Jahr
zu Jahr“, wirbt Dr. Thomas
Robbers, Geschäftsführer
der Wirtschaftsförderung
Münster, für die Teilnahme.
„Je früher Jugendliche die-
sen Schnitt machen und da-
bei idealerweise von zuHau-
se unterstützt werden, umso
leichter fällt der Entschluss
für eine passende Ausbil-
dungsstelle.“
In jedem Betrieb treffen

die Schüler Auszubildende
und Personalverantwortli-
che, die ein klares Bild der
Tätigkeiten in verschiede-
nen Berufen vermitteln. Zu-
gleich gehen sie in mögli-
chen Gesprächen auf die
Joberwartungen ihrer Gäste
ein. „Manchmal tun sich
ungeahnte Wege auf“, ist
Robbers von dem Angebot
überzeugt.
Einen solchen Nutzen be-

legt auch eine aktuelle Stu-
die des Instituts für Demo-

skopie Allensbach. Die Um-
frage im September 2014 hat
ergeben, dass sich nur gut
dieHälfte der Schüler ausrei-
chend über berufliche Mög-
lichkeiten informiert fühlt.
Viele Schüler wünschen

sich praxisnahe Informatio-
nen – durch Praktika und
Gespräche mit Berufstäti-
gen. Mehr als die Hälfte

empfand Informationstage
und -angebote von Unter-
nehmen als hilfreich.
Die Studie bestätigt, dass

es richtig ist, bei „Schule –
und dann?“ Lehrer und El-
tern einzuladen. Die von
Müttern und Vätern unter-
stützten Schüler fühlten
sich über Ausbildungs- und
Berufsmöglichkeiten besser

informiert und orientiert als
Jugendliche ohne Beglei-
tung.
Die Ansprechpartner und

alle weiteren Informationen
zum diesjährigen Pro-
gramm sind auf www.schu-
le-und-dann.info oder auf
der Facebook-Seite zu fin-
den. Dort kann man sich
auch anmelden.

Wollen Schülern praxisnahe Informationen liefern: Vertreter von 15 Unternehmen und der
Wirtschaftsförderung Münster. Foto: Wirtschaftsförderung Münster

Öffentliche Arbeitgeber
sind grundsätzlich ver-

pflichtet, Bewerber mit
einer Schwerbehinderung
zum Vorstellungsgespräch
einzuladen.
Und zwar in jedem Fall

ohne, dass sie die Einladung
mit dem Hinweis versehen,
dass ihre Bewerbung kaum
Aussicht auf Erfolg hat. Ma-
chen Arbeitgeber das den-
noch, kann Schwerbehin-
derten eine Entschädigung
zustehen.
Das hat das Landesarbeits-

gericht Baden-Württem-
berg entschieden (Az.: 1 Sa
13/14). Auf das Urteil weist
aktuell der Deutsche An-
waltverein hin.
In dem verhandelten Fall

hatte sich ein schwerbehin-

derter Mann bei einem
Landkreis auf eine ausge-
schriebene Stelle als Projekt-
manager beworben. Der
Kreis lud ihn zu einem Vor-
stellungsgespräch ein. In
dem selben Schreiben fragte
er an, ob der schwerbehin-
derte Bewerber das Ge-
spräch trotz der geringen Er-
folgsaussicht seiner Bewer-
bung und der weiten An-
fahrt wünscht.
Nach der Ablehnung sei-

ner Bewerbung forderte er
eine Entschädigung nach
dem Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz. Mit Er-
folg. In diesem konkreten
Fall lasse die ausgesproche-
ne Einladung eine Benach-
teiligung wegen der Behin-
derung vermuten. (dpa)

Auf den guten
Ton kommt es an
Einladung nicht in jedem Fall akzeptieren

TeilnehmerTeilnehmer

Zu den Gastgebern zäh-
len 2015: Aenova

Group–Haupt Pharma,
Agravis Raiffeisen, Arm-
acell, BASFCoatings, Bere-
sa, Cabelo, Finanzamt
Münster-Außenstadt,
Hengst SE, ISC Münster,
Mosecker, Stadtwerke
Münster, TUJA Zeitarbeit,
Universitätsklinikum
Münster, Volmary und
Westfalen AG.
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LVM Versicherung
Abteilung Personal, Matthias Hilgenbrink
Kolde-Ring 21, 48126 Münster
www.lvm.de

Zukunft garantiert!
Die LVM Versicherung steht für hohe Qualität in der
Beratung, beim Service und besonders im Schadensfall.
Mit unseren bundesweit rund 2.100 Agenturen bieten
wir für unsere mehr als 3 Millionen Kunden exzellenten
Service. Die LVM Versicherung ist ein Versicherungs­
verein auf Gegenseitigkeit und gehört zu den Top 20
der Branche.

Zum 1. August 2015 bieten wir in der Direktion
in Münster die

Ausbildung
zum/zur Koch/Köchin
Sie erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungs­
reiche Ausbildung in unserem Betriebsrestaurant mit
modernster Technik. Hier werden täglich bis zu 1.500
Mahlzeiten zubereitet. Ein weiterer Schwerpunkt in
der Ausbildung ist die feine Küche für unsere Gäste.

Weitere Informationen erhalten Sie von
Matthias Hilgenbrink, Telefon (0251) 7022606,
m.hilgenbrink@lvm.de
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und den letzten
beiden Schulzeugnissen senden Sie bitte bis zum
15. März 2015 an:
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Markt der Möglichkeiten
Von Ausbildung bis Studium: Bildungsmesse für Schulabgänger

Nach der Schule wollen viele
Abiturienten und Schulab-
gänger vor allem eines: weni-
ger Theorie, mehr Praxis.
Doch wem eine Ausbildung
nicht reicht und das Hoch-
schulstudium zu verschult
ist, der steht vor der Frage:
„Wie geht es weiter?“

Das duale Studium ver-
bindet die Theorie einer

Universität, Hochschule
oder Berufsakademie mit
Praxisphasen im Unterneh-
men. Charakteristisch dabei
ist, dass eine Kooperation
zwischen dem Ausbildungs-
betrieb und der jeweiligen
Hochschule besteht, man
häufig während des Stu-
diums vergütet wird und
reichlich praktische Arbeits-
erfahrung sammelt.
Dennoch unterscheiden

sich duale Studienmodelle
im Detail deutlich. Bei eini-
gen legen die dualen Stu-
denten amSchluss eine IHK-

zertifizierte Abschlussprü-
fung ab, bei anderen gibt es
lediglich ein Zertifikat für
das absolvierte Praktikum.
Jeder Interessierte sollte sich
daher mit den Vorausset-
zungen, Inhalten und Ab-

läufen genau auseinander-
setzen – und das rechtzeitig.
Häufigmussman sich bis zu
1,5 Jahre im Voraus bewer-
ben.
Hier kommt die Bildungs-

messe Horizon ins Spiel: Die

Besucher können sich nicht
nur an den Ständen direkt
bei denVertreternderHoch-
schulen und Unternehmen
über ihre Ausbildungs- und
Studienprogramme infor-
mieren; Hochschulvorträge

und Expertentalks bieten
daneben weitere Einblicke
zum Thema „duales Stu-
dium“.
In 2015 erhalten die Besu-

cher von rund 100 Ausstel-
lern eine persönliche Bera-
tung zu Themen wie duales
Studium, Auslandsaufent-
halte, Studienfinanzierung
und Freiwilligendienste.
Auch viele Hochschulen aus
den Niederlanden sind da-
bei. Das vielfältige Rahmen-
programm wird durch kos-
tenfreie Workshops zu The-
menwie Zeit- oder Stressma-
nagement abgerundet.
Die Horizon Münster fin-

det am7. und 8.März (Sams-
tag und Sonntag) im Messe
undCongress CentrumHal-
le Münsterland statt. Sie ist
an beiden Tagen von 10 bis
16 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei.

www.horizon-messe.de

AufderHorizonerhaltenBesucher Infos zuThemenwieduales Studium,Auslandsaufenthal-
te, Studienfinanzierung und Freiwilligendienste. Foto: Scope Messestrategie
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Starte durch in Deine berufliche Zukunft!

Deine Berufsberatung
• berät Dich zur Berufswahl
• informiert Dich über Ausbildung und Studium
• vermittelt Dir Ausbildungsstellen
• ist kostenlos und vertraulich

Wir sind für Dich da
• in Deiner Schule
• in Deiner Agentur für Arbeit vor Ort
• telefonisch: 0800 4 5555 00
• per E-Mail: Ahlen-Muenster.BiZ@arbeitsagentur.de
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Aussteller und Besucher nutzen die Messe als Kommunikationsplattform. Foto: Barlag

Schüler
trifft Ingenieur
Jobmesse bringt Bewerber und Arbeitgeber zusammen

Fachkräfte und Azubis ge-
meinsam auf dem roten Tep-
pich: Die „jobmesse deutsch-
land tour“macht am30. und
31. Mai bereits zum neunten
Mal Station in Münster.

Ort des Geschehens ist
das Messe und Congress

Centrum Halle Münster-
land. Regionale und überre-
gionale Unternehmen ha-
ben hier zwei Tage lang die
Chance, über Arbeits- und
Ausbildungsplätze sowie
Bildungsangebote zu infor-
mieren und Bewerber aller
Altersstufen, Qualifikatio-
nen und Fachrichtungen
kennenzulernen – vom
Schüler bis zum Ingenieur.
Für Bewerber gibt es kaum

eine bessere Gelegenheit,
die Fühler nach einem inte-
ressanten Job auszustre-
cken, als auf einer Recrui-
ting-Veranstaltung wie der
„jobmesse münsterland“.
Aber auch Unternehmen
können sich hier von ihrer
besten Seite zeigen: „Die
Aussteller nutzen die Messe
als Kommunikationsplatt-

form, um ihre Attraktivität
als Arbeitgeber zu präsentie-
ren“, so Projektleiter Jörn
Schulte-Hillen von der ver-
anstaltenden Messeagentur
Barlag. „Gerade in Zeiten
von Fachkräftemangel und
demografischem Wandel
machen sie hier viele quali-
fizierte Bewerber auf sich
aufmerksam und sichern
sich so Vorteile im Wettbe-
werb um die besten Kräfte“,
betont Schulte-Hillen den
immer wichtiger werden-
den Aspekt des Employer
Brandings.
Neben den vielfältigen

Perspektiven, welche die
unterschiedlichen Unter-
nehmen sowie Bildungsins-
titute den Messebesuchern
vorstellen, bietet zusätzlich
ein spannendes Rahmen-
programm Unterstützung
bei der Suche nach dem be-
gehrten Traumjob. So kön-
nen die Besucher ihre Be-
werbungsunterlagen von
Experten überprüfen lassen
und sich viele Tipps zum Er-
stellen der eigenen Unterla-
gen holen. Außerdem kön-

nen Kandidaten für das per-
fekte Bewerbungsbild posie-
ren – Profis rücken sie ins
rechte Licht. Das begehrte
Highlight „Live Matching“
führt durch einen elektroni-
schen Abgleich Bewerber
mit passenden Unterneh-
men zusammen und sorgt
so für einen erfolgreichen
Messebesuch. Selbstver-
ständlich wird es auch wie-
der zahlreiche Fachvorträge
geben, welche das Angebot
um die Karrierethemen ab-
runden.
Das Konzept der „jobmes-

se deutschland tour“, die in
17 Städten gastiert, richtet
sich sowohl an junge Berufs-
einsteigerundYoungProfes-
sionals, als auch anwechsel-
willige Fach- und Führungs-
kräfte, Weiterbildungsinte-
ressierte, Existenzgründer
oder die Generation 50plus.
Bereits seit 2007 wird die
Veranstaltungsreihe auch in
Münster umgesetzt.

www.jobmessen.de/mu
ensterland; ! 0541/44 04 50

Sich selbst ein
Bild machen
Probeunterricht hilft bei Entscheidung

Berufstätige sollten an
einer Probestunde teil-

nehmen, bevor sie sich für
eine längere Weiterbildung
entscheiden. So merken sie
am ehesten, ob das Lernum-
feld und die Unterrichtsme-
thode die richtige für sie
sind. Bei der Entscheidung
verlassen sie sich außerdem
am besten nicht nur auf
Mundpropaganda und Ein-
zelmeinungen, sagtMichael
Cordes, wissenschaftlicher
Leiter des Teams Weiterbil-
dung bei der Stiftung Wa-
rentest. Besser sei, verschie-
dene Angebote zu verglei-
chen und sich klarzuma-
chen, wie viel Zeit und Geld
Berufstätige in das Projekt
investieren möchten.
Ob jemand eine Weiter-

bildung braucht, kann er
leicht feststellen, indem er
regelmäßig Stellenanzeigen

aus seinem Bereich liest. Be-
rufstätige sehen dann, wel-
che Anforderungen sie be-
reits erfüllen und welche
nicht. Ein Warnsignal ist es,
wenn jemand im Joballtag
bereits Defizite hat und mit
der technischen Entwick-
lung oder den Kollegen
nicht mithalten kann. (dpa)

Probestunden helfen bei der
Auswahl derWeiterbildungs-
maßnahme.

9

Keine Übernahme
nach der Ausbildung?
Wir helfen Ihnen
beim Berufseinstieg!

TEMPTON – weil jeder Einzelne zählt

Wir freuen uns auf Sie im TEMPTON-Team!

TEMPTON Personaldienstleistungen GmbH & Co. KG
Windthorststr. 13, 48143 Münster
Telefon: 0251 62510-0, muenster@tempton.de

Sämtliche Bezeichnungen richten sich an beide Geschlechter.

jobs.tempton.de

Malerhandwerk
z. B. Maler & Lackierer

Holzbranche
z. B. Tischler

Metallbranche
z. B. Industriemechaniker,
Konstruktionsmechaniker, Metallbauer

Kaufmännischer Bereich
z. B. Industriekaufmann, Bürokaufmann

Ihre Vorteile:

unbefristeter
Arbeitsvertrag

übertarifliche
Bezahlung

Vorteilsprogramm

TEMPTON Plus „+”
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VorbildVorbild
KommissarKommissar
ThielThiel
Berufsbild Polizist: „Nicht alles istBerufsbild Polizist: „Nicht alles ist
Action“ / Duales StudiumAction“ / Duales Studium

AlsMartinRichardandiesem
Mittwochabend in der Aula
des Polizei-Bildungszent-
rums in Münster Platz
nimmt, hat er eigentlich nur
noch wenige offene Fragen.
Die Informationsveranstal-
tung hatte er dennoch nicht
verpassenwollen. Der 23-Jäh-
rige will unbedingt Polizist
werden. Da erscheint es ihm
wichtig, sich vor Ort ein Bild
zumachen vondem,was ihm
in dem Beruf erwartet.

Und das ist – zumindest
ein wenig – geprägt von

der Rolle des Hauptkommis-
sars Frank Thiel alias Axel
Prahl im Münster-Tatort.
„Ichweißnatürlich, dass das
so gut wie nichts mit echter
Polizeiarbeit zu tun hat“,
räumt er ein.
Dennoch: Der Dauerbren-

ner im Fernsehen hat ihn
inspiriert. Polizeihaupt-
kommissar Alfons Lensing,
der die Informationsveran-
staltung moderiert, weiß
um die Wirkung von Tatort

und Co. „Es ist nicht alles
Action bei der Polizei“, sagt
er, bemüht um eine ehrliche
Darstellung der Arbeit.
Nicht jeder Kripobeamte
fährt demnach zum Tatort,
sichert Spuren und ver-
nimmt Zeugen. „Vielmehr
gehört dazu auch viel Sach-
bearbeitung im Büro“, be-
tont er.
Polizist ist dennoch ein

beliebter Beruf. Für eine
Ausbildung bei den Dienst-
stellen in Nordrhein-West-
falen gehen jedes Jahr mehr

als 8000 Bewerbungen ein,
darunter ungefähr ein Drit-
tel von Frauen. Insgesamt
1500 Stellen haben die Be-
hörden zu vergeben, davon
150 die Polizei Münster. Für
den Einstellungstermin 1.
September 2016 beginnt die
Bewerbungsphase im Früh-
jahr dieses Jahres. Der ge-
naue Terminwerdenochbe-
kanntgegeben, so Lensing.
Für Martin Richard steht

fest: Er will sich um einen
Platz bemühen. Bereits im
vergangenen Jahr war er
kurz davor – aber dann
brach er sich beimHandball
ein Bein. „Das war’s dann
erst einmal gewesen“, er-
zählt er.
Über das Bewerbungsver-

fahren weiß er deshalb aber
schon bestens Bescheid. Die
meisten Unterlagen und Be-
scheinigungen hat er bei-
sammen. Neben Zeugnis-
sen, Lebenslauf und Ge-
burtsurkundemuss er ärztli-
che Bescheinigungen und
einenNachweisüberdasAb-
legen des Deutschen Sport-
und des Schwimmabzei-
chens vorlegen. „Das ist
schon sehr aufwendig“, sagt
er. Nach dem Abschicken
der Online-Bewerbung hat
er genau zwei Wochen Zeit,
die Unterlagen einzurei-
chen. „Darum sollte man
sichdeshalb frühzeitig küm-
mern“, rät Hauptkommissar
Lensing, der bei der Polizei
Münster für die Personal-
werbung zuständig ist. Im
anschließenden Auswahl-
verfahren müssen sich Be-
werber unter anderem
einem PC-Intelligenztest

unterziehen, ein sogenann-
tes Assessment-Center mit
Rollenspielen, Vortrag und
Interviews absolvieren so-
wie eine ärztliche Untersu-
chungüber sich ergehen las-
sen.
Abiturienten und Hand-

werksmeister können sich
direkt um einen Ausbil-
dungsplatz bewerben. Fach-
abiturienten müssen zu-
nächst eine andere Ausbil-
dung oder ein längeres Prak-
tikum machen, Realschüler
einemindestens zweijährige
Lehre sowie drei Gesellen-
jahre nachweisen. Auch auf
die Größe kommt es an:
Frauen sollten mindestens
1,63 Meter groß sein, Män-
ner 1,68 Meter.
Beim Gewicht legt die

Polizei den Body-Mass-In-
dex (BMI) zu Grunde: Zwi-
schen 18 und 27 sollte der
liegen. Bewerber dürfen also
weder zu dünn noch zu dick
sein. (kn)

Termine für weitere Info-
Veranstaltungen auf www.
polizei.nrw.de/muenster

. Foto: dpa/Jens Wolf

Die Einsatzbereiche sind sehr unterschiedlich. Polizisten
arbeitenauch inderVerkehrsüberwachung. Foto:dpa/Weihrauch

Kurz notiertKurz notiert

Bauwirtschaft:
Weniger Azubis

Die Zahl der Auszubil-
denden in der Bau-

wirtschaft ist 2014 im Ver-
gleich zum Vorjahr leicht
gesunken – von 35 491 auf
35 162. Das teilen die So-
zialkassen der Bauwirt-
schaft mit. Gleichzeitig
gab es zum ersten Mal seit
drei Jahren wieder mehr
Ausbildungsanfänger. 2013
entschieden sich 11 087
Jugendliche für eine Aus-
bildung in der Bauwirt-
schaft, 2014 waren es
11 166.

Sich selbst
im Netz suchen

Peinliche Partyfotos bei
Facebook? Bevor Ju-

gendliche sich bewerben,
sollten sie solche Bilder
aus dem Netz entfernen.
Viele Personaler googlen
ihre Bewerber. Wer dort
einen schlechten Eindruck
hinterlässt, schmälert sei-
ne Chancen. Darauf weist
die Bundesarbeitsagentur
hin. Am besten überprü-
fen die Eltern, wie ihr
Kind im Netz wirkt. Das
Netz können Jugendliche
auch nutzen, um auf die-
sem Weg zu verdeutlichen,
was ihre Hobbys und Inte-
ressen sind.

Ältere eher
pessimistisch

Arbeitnehmer zwischen
50 bis 65 Jahre rech-

nen sich kaum Chancen
auf eine neue Stelle aus:
70,1 Prozent beurteilen
ihre Perspektiven auf dem
Arbeitsmarkt als schlecht.
Das hat eine repräsentati-
ve Arbeitnehmer-Befra-
gung ergeben. (dpa)
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TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de

Maler m/w
ab März
̋ Innen- & Außenarbeiten
̋ Alt- und Neubau
̋ PKW von Vorteil
̋ Wechselwillige aus
der Zeitarbeit sind uns
auch sehr willkommen!

Metallbauer m/w
Konstruktionstechnik
̋ Montagearbeiten
̋ Schweißen MAG/WIG
̋ PKW von Vorteil
̋ Wechselwillige aus der Zeitarbeit
sind uns auch sehr willkommen!

TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de

Neuer Job
in Sicht.

Produktionshelfer m/w
̋ Verpackungstätigkeiten
̋ Schichtbereitschaft (Früh/Spät)
̋ PKW wünschenswert
̋ Wechselwillige aus der Zeitarbeit
sind uns auch sehr willkommen!

TEMPTON in Münster
Telefon: 0251 62510-0
muenster@tempton.de
Mehr Stellen: jobs.tempton.de



Brust raus, Bauch rein
Wie Körpersprache Mitarbeiter im Job verrät / Füße nicht vergessen

Die Füße sind nach innen ge-
dreht und die Hände hinter
dem Rücken verschränkt:
Wer so im Meeting auftritt,
hat sicher keine Aussicht auf
Erfolg.

Da können Mitarbeiter
noch so kluge Sachen

von sich geben – trotzdem
wirken sie unsouverän. Auf
welche Posen Mitarbeiter
verzichten sollten:
Stehen ohne Stand-

punkt: Die Grundregel für
die richtige Haltung im Ste-
hen lautet: Kopf hoch,
Schultern zurück, Brust raus
und Bauch rein. Frauen stel-
len die Füße dabei oft zu eng
zusammen, hat Imagetrai-
nerin Imme Vogelsang be-
obachtet. Dadurchmachten
sie schnell einen wenig
standfesten Eindruck. Das
führt dazu, dass sie nicht
überzeugend wirken, wenn
sie ihren Standpunkt darle-
gen. „Denn Standpunkt

kommt von Stehen“, sagt
die Kommunikationstraine-
rin Caroline Krüll.
Füße nicht vergessen:

Schon Kleinigkeiten kön-
nen den Eindruck verder-
ben, erklärt Vogelsang. Sie
beobachte zum Beispiel oft,
dass Frauen die Fußspitzen
leicht nach innen richten –
ein Zeichen für Verlegen-
heit. Ähnlich verräterisch
ist es, wenn ein Fuß zum
Ausgang zeigt, erklärt Krüll.

So eine Fußhaltung ist ein
unbewusstes Zeichen dafür,
dass der Redner am liebsten
den Saal verlassen würde.
Merkel-Raute:Für Ange-

la Merkel ist diese Haltung
eine Art Markenzeichen:
Beide Hände formen eine
Raute. „Im Prinzip ist das
von der Höhe der Hände vor
demKörper gut“, sagtVogel-
sang. Berufstätige sehen da-
mit aber schnell so aus, als
wollten sie die Bundeskanz-

lerin imitieren. Das kann
unfreiwillig komisch wir-
ken.
Freistoßhaltung: Eine

Angewohnheit mancher
Männer, die man aus dem
Fußball kennt. Die Arme
sind vor dem Körper, beide
Hände liegen übereinander
vor dem Schambereich. Der
ungewollte Effekt: „Man
guckt den Männern dann
zuerst auf den Schritt“, er-
klärt Vogelsang. Denn der

Blick gehe immer zuerst
dorthin, wo es hell ist. Vor
einer dunklen Hose ziehen
die Hände daher den Blick
auf sich.
Hände hinterm Rü-

cken: Das weckt schnell
Misstrauen. Denn es erzeugt
den Eindruck, jemand habe
etwas zu verbergen, erklärt
Vogelsang. Ein Reflex, der
noch aus Urzeiten stammt.
„Wir vermuten dann gleich
die Keule hinterm Rücken“,
erklärt Krüll.
Sitzen ohne Haltung:

Am besten sitzen Berufstäti-
ge aufrecht und mittig auf
dem Stuhl, erklärt Business-
Coach Carolin Lüdemann.
Die Ellbogen kommen auf
die Lehne oder den Tisch –
so nimmt man mehr Raum
ein. Frauenmachten oft den
Fehler, dass sie sich vom
Oberkörper her zu schmal
machten. „Dann bleibt op-
tisch nichtmehr viel von ih-
nen übrig.“ (dpa)

Die Haltung der Hände spielt für die Körpersprache eine große Rolle.Foto: Franziska Gabbert/dpa
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Dein Traumberuf mit Zukunft
Suchst Du einen spannenden Beruf mit sicherer Perspektive? Hast Du Spaß am Umgang mit Menschen und an handwerklichen Tätigkeiten?

Dann bewirb Dich jetzt bei Optik Viehoff um einen Ausbildungsplatz zum

Augenoptiker (m/w)
Die Viehoff Gruppe ist ein wachsender Verbund leistungsstarker und erfolgreicher Augenoptiker. Wir sind stolz darauf, ein familiengeführtes

Unternehmen zu sein und gehören zu den umsatzstärksten Augenoptikern in Deutschland. Besonders unsere Mitarbeiter und die langfristig gute
Entwicklung der Viehoff Gruppe liegen uns am Herzen. Daher bilden wir jedes Jahr junge Menschen aus und bieten unseren Mitarbeitern

überdurchschnittliche Gehälter und einen zukunftssicheren Arbeitsplatz.

Bei uns im Unternehmen erlernst Du alle Fertigkeiten und Tätigkeiten, die im Zusammenhang mit der Auswahl, Herstellung und Reparatur einer
Brille stehen. Hierbei geht es besonders darum, umfassendes Fachwissen und unsere kundenfreundlichen Dienstleistungen zu vermitteln.

Denn der Kunde steht immer im Mittelpunkt aller Tätigkeiten eines guten Augenoptikers.

Bewerber sollten Freude am Umgang mit Menschen und Spaß an handwerklichen Tätigkeiten haben. Du solltest auch einen Sinn für Formen und Farben
sowie Modebewusstsein mitbringen. Ein gepflegter Auftritt sowie exaktes und zuverlässiges Arbeiten sind für künftige Augenoptiker (m/w) unerlässlich.

Nutze Deine Chance und bewirb Dich jetzt für die Ausbildung zum Augenoptiker. Einfach per Mail an Frau Jenny Stiens unter bewerbung@optik-viehoff.de
oder per Post an Optik Viehoff, Frau Jenny Stiens, Ludgeristraße 112 in 48143 Münster. Wir freuen uns auf Dich!



Millionen vonMenschen in Europa kaufen täglich bei ALDI ein. Sie
vertrauen uns. Denn ALDI hat vor über 60 Jahren in Deutschland
den Discount erfunden. Seitdem halten wir uns ganz klar an ein
einfaches Versprechen: „Qualität ganz oben – Preis ganz unten“.
Damit wir unser Versprechen jeden Tag erfüllen können, konzen­
trieren wir uns auf das, was zählt: unsere Kunden und ihre Zufrie­
denheit. Darauf ist alles bei uns ausgerichtet. DieWege sind kurz,
jeder Schritt ist exakt geplant, alle arbeiten nach klaren Abläufen
Hand in Hand zusammen.
Dieses Prinzip hat uns erfolgreich gemacht – in Deutschland und
international. Umunseren Erfolg fortzuführen, brauchenwirMen­
schen, die etwas leistenwollen.Menschenwie dich. Ganz einfach.

Bei uns kannst Du was lernen. Jeden Tag.
Die Ausbildung bei ALDI hat Qualität. Unsere Azubis gehören im­
mer wieder zu den besten ihres Jahrgangs, weil wir sie während
der gesamten Ausbildungszeit mit regelmäßigen Schulungen und
Seminaren bis zum erfolgreichen Abschluss begleiten.
Schon während der Ausbildung lernst du, eine Filiale vollver­
antwortlich zu führen.
Nach Abschluss der Ausbildung geht es direkt in eine Festanstel­
lung und alles steht dir offen – du hast alle Chance zum schnellen
Aufstieg (zur schnellen Karriere), weil wir unsere Nachwuchs­
führungskräfte am liebsten im Unternehmen finden.
Dabei geben wir dir auch Sicherheit für die Zukunft. Denn ALDI ist
in Deutschland die Nummer eins im Lebensmitteldiscount.
Darüber hinaus zahlen wir ein tolles, weit überdurchschnittliches
Ausbildungsgehalt und arbeiten jeden Tag aktiv an deiner er­

folgreichen Ausbildung. Das heißt, tägliche Freiräume für Ausbil­
dungsbelange.

Als Azubi zu ALDI.
Jedes Jahr suchen wir weit über 1.000 neue Azubis. Wenn du
gernmit Zahlen umgehst und genauso gernmit Menschen, wenn
du ein gutes Schulabschlusszeugnis hast, wenn du freundlich
auftrittst und gern mit anpackst, sind unsere Ausbildungsberufe
genau das Richtige für Dich:

– Verkäufer (m/w) im Einzelhandel (zwei Jahre)
– Kaufmann (m/w) im Einzelhandel (drei Jahre)
Bei uns bekommst Du Deine Chance.
Deine Zukunft bei ALDI beginnt im August. Wenn du dabei sein
willst, schicke uns rechtzeitig eine aussagefähige Bewerbung mit
allen wichtigen Dokumenten.
Arbeiten bei ALDI ist einfach. Klare Aufgaben. Klare Zuständig­
keiten.
Und klare Erwartungen.
Wir erwarten von unseren Mitarbeitern vollen Einsatz und ehrli­
che Arbeit.
Dafür dürfen unsere Mitarbeiter auch viel von uns erwarten.
Überdurchschnittlich gute Bezahlung, Respekt und Ehrlichkeit,
Fairness und Verlässlichkeit.
Bei allem, was wir tun, versprechen wir nie mehr, als wir halten
können.
Und halten, was wir versprechen. Wir sind eben echte Kaufleute.

ALDI bildet aus. www.aldi-azubi-camp.de

Bei uns bekommst Du Deine Chance.
Jeden Tag.

Für echte Kaufleute.
www.aldi-azubi-camp.de oder
ALDI GmbH & Co. KG Greven
Up´n Nien-Esch 26-34, 48268 Greven

Für unsere Verkaufsstellen suchen wir Auszubildende zum Verkäufer (m/w);
Kaufmann im Einzelhandel (m/w). Information und Bewerbung unter

Zukunft gibt’s bei ALDI im Doppelpack
– für echte Kaufleute

– Anzeige –
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DORTMUND. Mit bren-
nenden Fackeln hat eine
Gruppe vermummter

Rechtsextremer vor einem
Asylbewerberheim in Dort-
mund am Freitagabend aus-

länderfeindliche Parolen
skandiert. Verletzt wurde
niemand. (dpa)

Rechtsextreme vorm Flüchtlingsheim

Foto: dpa/Jordan News Agency / Handout

Alles nur
Propaganda?

Schicksal von US-GeiselSchicksal von US-Geisel
der Terrormiliz IS unklarder Terrormiliz IS unklar

Einen Tag nach Berichten
über ihrenTod ist das Schick-
sal einer von der Terrormiliz
Islamischer Staat (IS) in Sy-
rien als Geisel genommenen
US-Bürgerin weiter unklar.

TUNIS/WASHINGTON.
Die Eltern der 26 Jahre alten
Entwicklungshelferin
drückten in einem offenen
Brief ihre Hoffnung aus,
dass ihre Tochter noch lebt.
In dem Schreiben baten sie
die Geiselnehmer, mit ih-
nen in Kontakt zu treten.
Die Frau war im August

2013 in Syrien entführt wor-
den.Die IS-Miliz behauptete
am Freitag, sie sei nun beim
Angriff eines jordanischen
Flugzeugs ums Leben ge-
kommen. Für dieseAngaben
gab es auch gestern zu-
nächst keine Bestätigung.
„Wir sind natürlich zu-

tiefst besorgt über diese Be-
richte“, sagte Bernadette
Meehan, Sprecherin des Na-

tionalen Sicherheitsrates
der USA. „Zum jetzigen Zeit-
punkt haben wir noch kei-
nen Beweis gesehen, der die
Behauptung des IS bestä-
tigt.“ Der jordanische Regie-
rungssprecher Mohammed
Al-Momani sagte dem TV-
Sender CNN, man sei „sehr
misstrauisch“. „Wir mei-
nen, dies ist Teil ihrer Propa-
ganda.“
Der IS hatte den jordani-

schen Piloten Muas al-Ka-
sasba bei lebendigem Leib
verbrannt und dazu Anfang
der Woche ein Video veröf-
fentlicht. Das haschemit-
ische Königreich kündigte
danach massive Vergeltung
an und flog zuletzt verstärkt
Luftangriffe auf IS-Ziele.
Berichten zufolge soll der

IS für die Freilassung der
jungen Frau ein Lösegeld
von 6,6MillionenDollar ge-
fordert haben. Im Todesfall
wäre sie die sechste getötete
westliche IS-Geisel. (dpa)

Kurz notiertKurz notiert

Clinton hat Team
schon zusammen

WASHINGTON. Die frü-
here US-Außenministerin
Hillary Clinton hat ihr
Wahlkampfteam zusam-
men – auch wenn ihre
Präsidentschaftsbewerbung
für 2016 noch nicht offi-
ziell ist. Einem Bericht der
„Washington Post“ zufol-
ge, greift sie auf eine Rei-
he der Berater von Präsi-
dent Obama zurück. Kon-
kurrenz im eigenen demo-
kratischen Lager zeichnet
sich nicht ab. (dpa)

Luftangriffe gegen
den IS in Mossul

ERBIL. Die internationale
Anti-Terror-Koalition hat
nach kurdischen Angaben
gestern mit einem Bombar-
dement der irakischen Stadt
Mossul begonnen. Wie das
Nachrichtenportal Rudaw
berichtet, begann die Dschi-
hadisten-Miliz Islamischer
Staat (IS) mit Evakuierun-
gen. Unterdessen wurde ein
Massengrabes mit 23 Män-
nern, Frauen und Kindern
der religiösen Minderheit
der Jesiden entdeckt. (dpa)
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PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

ALO-Autohandel: Wir kaufen PKW
& LKW wie gesehen - ohne Garan-
tie. Wir zahlen bis zu 500,-€ mehr
als andere Anbieter! ☎ 02581/
957 98 29 o. 0172/ 414 80 24

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Ankauf aller Motorräder, auch
Unfall, mit/ohne TÜV, seriöse
Barabwicklung, Motorrad Fröhlich
☎ 02368/962464 + 0177/8349317

Wir kaufen alle Pkw
Geländewagen, Busse mit hoher

Kilometerleistung, auch mit Defekten,
fälligem TÜV oder Unfall, gegen bar.

Telefon 01 72/5 78 93 01
oder 0 59 71/8 08 39 45

Ankauf Gebrauchtwagen
,Geländewagen, Busse, auch Unfall
od. hohe km, sofort Abholung,
Zahlung über Restwert.☎ 0251/
70379315

Ankauf Roller/Motorrad/Quad,
auch defekt. ☎ 02863/719470 o.
0160/1512626.

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil privat, gerne aus Rentner-
hand. ☎ 0 23 09/9 37 95 56.

Unter den Mietern sind
Unternehmer, Hobby-

treibende und anderweitig
Platzbedürftige. „Die Mega-
garagen beziehungsweise
Lagerhallen wurden schein-
bar bisher in Münster ver-
misst“, sagt Geschäftsführer
Georg Laer, der sich zufrie-
denmit dem Start desMega-
Garagenparks am Schiffahr-
ter Damm gibt.
Aus den USA stammt das

Konzept, das sowohl in der

Nutzung als auch in der La-
gerfläche flexibel Anwen-
dung findet. Während für
Privatkunden eine einzelne
Garage als Kellererweite-
rung ausreichen kann, ist
die Kombination von bis zu
vier Garagen zu einer Halle
bei Unternehmern beliebt.
„Noch sindGaragen frei, die
sicherlich in den kommen-
den Wochen vermietet wer-
den“, betont Laer. Bei Inte-
resse: ' 0 15 22/1 00 20 06.

Lagergaragen für jeden
Neuartiges Vermietungskonzept geht auf

Anzeige

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kau-
fabwicklung vor Ort inkl. Abmelde-
service. 24h Erreichbarkeit unter
☎ 0157 / 560 849 10 - Rafael

Achtung! Wohnwagen für 4
Personen ab Bj. 94 gesucht.
☎ 0172/4607771

VW Passat Highline 1.4 l 01/13 90 kW 12.610 km 23.870,- €

Deep Black Perleffekt, „Exclusive“-Ausstattung, Lederausstattung, Leichtmetallräder,
RNS 510 Radio Navigationssystem, Reisekomfort-Paket, Dekoreinlagen Edelholz,
Diebstahlalarmanlage, Klimaanlage „Climatronic“, Multifunktions-Lederlenkrad, Park-
lenkassistent inkl. ParkPilot, Verkehrszeichenerkennung, Geschwindigkeitsregelanlage,
Mittelarmlehne vorn, Sportfahrwerk, Winterpaket, Müdigkeitserkennung, Servotronic u. v. m.

VW Beetle 1.6 l TDI 10/13 77 kW 7.788 km 18.870,- €

Reflexsilber Metallic, „Remix“-Ausstattung, Panorama-Ausstell-/Schiebedach elektrisch,
Business-Paket, Leichtmetallräder, Klimaautomatik, Radio RCD 510, Geschwindigkeits-
regelanlage, Komfortpaket, CD-Wechsler, Multifunktions-Lederlenkrad, ParkPilot vorn
u. hinten, Easy-Entry-System, Mittelarmlehne vorn, Regensensor u. v. m.

VW Jetta 1.2 l TSI 06/13 77 kW 10.500 km 16.910,- €

Platinum Grey Metallic, Klimaanlage „Climatronic“, Licht-und-Sicht-Paket, Multi-
funktions-Lederlenkrad, „RCD 310“, Diebstahlwarnanlage „Plus“, Winterpaket, „Light
Assist“, Geschwindigkeitsregelanlage (GRA) elektronisch, Kurvenfahrlicht u. v. m.

VW Golf VII 1.2 l 12/13 77 kW 4.866 km 16.690,- €

Deep Black Perleffekt, „Life-Paket“, Comfortline-Ausstattung, Soundsystem, Klima-
anlage „Climatronic“, Leichtmetallräder, Multifunktions-Lederlenkrad, Parklenkassistent
inkl. ParkPilot, Radio/CD, Fahrlichtschaltung automatisch, Mittelarmlehne vorn, Regen-
sensor, Winterpaket u. v. m.

VW Golf Plus Cross 2.0 l TDI 12/13 77 kW 4.866 km 16.690,- €

Kaschmirbraun Metallic, Navigationssystem RNS 510, Anhängervorrichtung abnehmbar,
Lederausstattung, Standheizung mit Fernbedienung, Xenon mit Kurvenfahrlicht, Leicht-
metallräder, Diebstahlalarmanlage mit Innenraumüberwachung, Klimaanlage „Climatro-
nic“, elektrisch, Licht und Sicht Paket, Mobiltelefonvorbereitung Plus, Mulltifunktions-Le-
derlenkrad, Dachreling silber eloxiert, Multifunktionsanzeige plus, ParkPilot vorn u.
hinten, Reifenkontrollanzeige, Fahrlichtschaltung automatisch, Geschwindigkeitsregel-
anlage, Regensensor, Sportsitze, Winterpaket u.v.m.

VW Golf VII 1.2 l BMT TSI 04/14 63 kW 10.664 km 15.980,- €

Limeston Grey Metallic„CUP“-Austattung, Navigationssystem Discover Media, Klimaan-
lage „Climatronic“, „Front Assist“, Parklenkassistent inkl. Parkpilot, Ganzjahresreifen,
Leichtmetallräder, Spiegelpaket, Müdigkeitserkennung, Multifunktions-Lederlenkrad,
Zentralverriegelung m. Funkfernbedienung, Regensensor, Fahrlichtschaltung automa-
tisch u.v.m.

VW Tiguan 2.0 l TDI BMT 05/14 77 kW 25.871 km 22.780,- €

Pepper grey metallic, „Sport & Style“-Aussattung, Geschwindigkeitsregelanlage, Park-
Pilot vorn u. hinten, Chrom-Paket, Dachreling blank, Keyless Entry, Klimaanlage „Clima-
tronic“, Lederlenkrad, Winterpaket, Leichtmetallräder, Radio RCD 310, Start-Stopp-
Anlage mit Bremsenergie-Rückgewinnung, 8 Lautsprecher , 4 × 20 Watt, Mittelarmlehne
vorn u.v.m.

VW Tiguan 2.0 l TDI 12/10 103 kW 71.348 km 21.950,- €

Reflexsilber Metallic, „Sport & Style“-Ausstattung, Automatik-DSG, R-Line „ Exterieur“,
R-Line „Plus“, Allradantrieb 4Motion, Navigations System RNS 310, Standheizung mit
Fernbedienung, Chrom-Paket, Klimaanlage „Climatronic“, Multifunktions-Lederlenkrad,
Spiegelpaket, Ambiente-Paket, Leichtmetallräder, Außentemperaturanzeige, Fahrlicht-
schaltung automatisch, Geschwindigkeitsregelanlage, ParkPilot Abstandswarnung,
Winterpaket u.v.m.

VW Touran 1.6 l 05/14 77 kW 25.871 km 22.780,- €

Deep Black Perleffek, „Life“-Ausstattung, Life-Plus-Paket, Anhängervorrichtung ab-
nehmbar, Navigationssystem RNS 315, Panorama-Ausstell-/Schiebedach elektrisch,
Nebelscheinwerfer mit Abbiegelicht, Ablagenpaket, Parklenkassistent inkl. Parkpilot,
Berganfahrassistent, Chrom-Paket, Dachreling blank, Klimaanlage „Climatronic“, 7-Sit-
zer-Paket, Leichtmetallräder, Müdigkeitserkennung, Multifunktions-Lederlenkrad, Mit-
telarmlehne vorn u.v.m.

VW Golf Cabriolet 1.2 l TSI 10/12 103 kW 4.967 km 25.810,- €

Tungsten Silver Metallic, 4 Leichtmetallräder, „Komfortpaket“, „RCD 310“, „Technikpa-
ket“, Klimaanlage, Lederlenkrad, ParkPilot, Xenon-Scheinwerfer, ESP, ABS mit Brems-
assistent, ASR, EDS und MSR, Fensterheber vorn und hinten elektrisch, Reifen 205/55
R 16, Textilverdeck elektrisch-hydraulisch, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung,
2 Funkklappschlüssel u. v. m.

Daihatsu Peugeot / Talbot

Volkswagen

Sonstige Fahrzeuge Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Wohnmobile

Rund ums Auto
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Zur Verstärkung unseres Teams
in der Gebäudereinigung suchen
wir für unser Objekt inMünster
qualifizierte und zuverlässige

Objektleiter
Vorarbeiter

in Vollzeit sowie

Reinigungskräfte
Bitte bewerben Sie sich ab Montag
9.00 Uhr unter S 0 52 46/8 37 80
HeinzelmänncHen
Gebäudereinigungs GmbH
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Neugierig geworden?
Dann melden Sie sich unter
02591 91800 (Frau Feldkamp)
oder per e-mail info@geiping.de

Anforderungen:

Wir b t :ie en

wir suchen

Krämer Marktforschung GmbH
sucht für die Durchführung von

telefonischen Marktforschungsstudien
freiberufliche Interviewer/innen.

Die Studien werden in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr in un-
serem Phone Studio in der Hansestraße 69 in Münster/Hiltrup
bearbeitet. Sie sollten eine der aufgeführten Sprachen als
Muttersprache beherrschen: Deutsch, Flämisch, Niederländisch,
Bulgarisch, Griechisch, Rumänisch, Englisch (EU/USA), Franzö-
sisch (EU), Russisch, Slowakisch, Ungarisch, Polnisch, Spanisch
oder Italienisch. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn
Markus Holtz:
m.holtz@kraemer-germany.com · oder 02501-802-140

Krämer Marktforschung
Hansestrasse 69 · 48165 Münster

www.kraemer-germany.com

MÜNSTER

Melden Sie sich unter:
Telefon (0251) 690-664 oder zustellerbewerbung@aschendorff.de

Springer für die
Hallo Münster gesucht!
Sie sind mindestens 18 Jahre alt,

bbesitzen einen Führerschein Klasse B
und haben sonntags zwischen
9–– 13 Uhr Zeit die Hallo zu verteilen?

Dannn sind Sie bei uns genau richtig!

Für ein Objekt in Münster suchen
wir eine Reinigungskraft zur Ver-
tretung: Arbeitszeit: 2 Std. tägl. ab
16 Uhr. Perfekta Dienstleistungen
GmbH, Frau Abram ☎ 01 62/
24 23 888

Anlagenmechaniker (m/w)
gesucht. Montag ab 8.00 Uhr -
☎ 02 51/ 62 51 00

Freundliche Verkäuferin für die
Annahme/ Ausgabe für ca. 50 bis
60 Std. pro Monat in MS-Stadt. Pin-
guin Textilpflege ☎ 0 25 34/ 26 26

Erfolgreiches Unternehmerpaar
aus Telgte sucht für einen gehobe-
nen Privathaushalt zum nächst-
möglichen Termin Erfahrene/n
Hauswirtschafter/in 30-35 Std/Wo-
che. Ihre Aufgaben: - Haushalts-
führung (zwei Personen, ein Hund)
- Gehobener Wäscheservice inkl.
Bügeln - Pflege des Inventars und
der Pflanzen - Zubereitung von
Speisen - Erledigung von Besor-
gungen Bewirtung von Gästen -
Einhaltung der allgemeinen Hygie-
nevorschriften - Längerfristige
Krankheitsvertretung, spätere
Übernahme möglich. Ihr Profil: -
Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Dis-
kretion und Loyalität - Erfolgreich
abgeschlossene Ausbildung, idea-
lerweise zum/zur Hauswirtschaf-
ter/in - Flexibilität und Leistungs-
bereitschaft (auch bei Wochenend-
arbeit) - Praktische Erfahrungen in
der professionellen Haushalts-
führung sowie sehr gute
Umgangsformen - Einwandfreies
Führungs- und Gesundheitszeug-
nis - Gute Deutschkenntnisse in
Wort und Schrift - Sehr gute
Wäschekenntnisse - Serviceorien-
tierung, ein ausgeprägtes Quali-
tätsbewusstsein sowie struktu-
rierte Arbeitsweise - Führerschein
der Klasse B. Wir bieten Ihnen: -
Abwechslungsreiche Aufgaben bei
besten Arbeitsbedingungen - Eine
attraktive, leistungsgerechte Ver-
gütung. Interessiert? Dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbungsunter-
lagen Bewerbung@dornseif.de

Wir suchen ab sofort examinierte
Altenpflegekräfte, examinierte
Krankenpflegekräfte und Arzthel-
fer/-innen. Sie haben Spaß im
Umgang mit alten und kranken
Menschen, sind team- und impro-
visationsfähig und besitzen den
Führerschein der Klasse B ? Dann
erfüllen Sie schon mal die Grund-
voraussetzungen für eine Einstel-
lung in unserem starken Team.
Tätigkeit/ Berufsbezeichnung:
Krankenschwester/-pfleger / Alten-
pfleger/in / Arzthelfer/-innen Sie
bringen mit: abgeschlossene
Berufsausbildung, PKW-Führer-
schein, PKW und Handy werden
gestellt. Da wir auch russische, pol-
nische und spanische Patienten
betreuen, sind Kenntnisse der rus-
sischen, polnischen, oder spani-
schen Sprache wünschenswert.
Dauer des Arbeitsverhältnisses:
unbefristet. Arbeitszeit Vollzeit,
Teilzeit - flexibel mit 20 Wochen-
stunden oder Minijob. AZ: Mo-Fr
und am Wochenende, je nach
Dienstplan, Teilzeit eventuell in
Vollzeit erweiterbar. Gehalt/ Lohn
nach Tarif: 1800,00 € - 2600,00 €.
Arbeitsort: Centrum, 48143 Müns-
ter. ☎ 02 51/ 2 60 88 06,
bueroservice71@gmx.de. Wir
freuen uns über Ihre telefonische
Kontaktaufnahme mit uns und auf
Ihre schriftlichen Bewerbungsun-
terlagen!

Für ein Objekt in Münster suchen
wir eine zuverlässige Reinigungs-
kraft. Arbeitszeit: 4 Std. tägl. ab 13
Uhr. Perfekta Dienstleistungen
GmbH, Herr Kalmer ☎ 01 51/
40 18 24 04

Sie suchen eine interessante
Tätigkeit als Service-/ Tageskraft in
der Gebäudereinigung? Kommen
Sie zu uns! Wir bieten faire Bezah-
lung nach Tariflohn, pünktliche
Überweisung Ihres Lohns, kosten-
lose Bereitstellung von Berufsklei-
dung und eine angenehme Arbeit-
satmosphäre. Ihr Arbeitsplatz ist in
Münster, Nevinghoff. Ihre Arbeits-
zeit ist täglich Montag bis Freitag
von 8.00 bis 16.00 Uhr. Sie errei-
chen uns unter folgender
☎ 01 72/ 2 06 25 23. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf.

Küchenhilfe (m/w) gesucht.
Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Wir suchen zu sofort
erfahrene, zuverlässige,

deutschsprachige

Reinigungskräfte
(w/m)

für ein Objekt in Münster,
Kolde Ring.

Arbeitszeit:
Mo. bis Fr. ab 15.45 Uhr
für ca. 4.00 Stunden.

Steuerpflichtige
Beschäftigung.

Höltenweg 85 · 48155 Münster
Telefon 0160/3 35 12 76

Änderungsschneiderin für halbe
Tage in Kinderhaus und Kreuzvier-
tel gesucht. Pinguin Textilpflege,
☎ 0 25 34/ 26 26

Flexible und freundliche
Unterstützung (m/w)

für unser Team der

EDEKA
Wiewel-Filiale

an der Marktallee
in Hiltrup gesucht.

 0 25 01/33 10

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Randstad sucht Logistikhelfer
(m/w). Für einen renommierten
Kunden im Kreis Steinfurt suchen
wir erfahrene Kräfte aus der Logis-
tikbranche. Wir bieten Ihnen einen
langfristigen Einsatz, eine sehr
gute Chance auf eine Übernahme
und ein vielfältiges Weiterbil-
dungsangebot. Lernen Sie uns
kennen. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Randstad, Spatzen-
weg 8, 48282 Emsdetten, Kirstin
Krummheuer, ☎ 0 25 72/ 91 72 40,
Kirstin.Krummheuer@randstad.de

Wir suchen für unseren Kunden in
Münster in Vollzeit und unbefristet:

3 verantwortungsbewusste

Lagerhelfer (m/w)
für anspruchsvolle Tätigkeit
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gerne auch per E-Mail.

DRK Münster
Gemeinnützige Pflege
und Service GmbH

Die DRK Münster gemeinnützige Pflege
und Service GmbH ist im Pflegedienst
sowie in einer Wohngruppe für Men-
schen mit Demenzerkrankungen tätig.
Für unser Team in der DRK-Wohngruppe
Kinderhaus suchen wir zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine flexible

Nachtbereitschaft m/w
Weitere Details dieser Ausschreibung
und Ansprechpartner finden Sie auf
www.DRK-muenster.de. Wenn wir Ihr
Interesse geweckt haben, freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Wir suchen für das
Herz-Jesu-Krankenhaus

in Hiltrup
zuverlässige, deutschsprachige

Mitarbeiter/innen
für die Reinigung, zum Tariflohn
von 9,55 E /Std., mit Steuerkarte.
Arb.-Zeit nach Vereinbarung.
Bitte melden Sie sich zwischen
8.00–11.00 Uhr bei unserer
Frau Gruhn unter der Tel.-Nr.

0 25 01-17 76 70

Wir suchen ab sofort zuverlässige,
erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in

Münster Hessenweg 9
Gewerbegebiet

Mo.– Fr. 6.00 –7.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

450-Euro-Basis
Bitte telefonisch bewerben bei:

Gegenbauer Services GmbH
Telefon (05 61) 5 70 98-7 72 53
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Rosas, schönes FeHs., Sat.-TV,
Meerblick, Mai/Juni/Sept. 250
€/Wo. Sommer 350 €/Wo.
☎ 06893/3516.

Norderney, Fewo, 2-4 Pers., stadt-
u. strandnah, Fahrräder, Garage,
Termine frei. ☎ 0 59 21/3 81 32

Südliche Nordsee: Nebensaison 18
€ p. Tag f. schönes Ferienh. m.
Kamin, 500m z. Meer, tierfreund-
lich, ☎ 05483/9282.

Kroatien Trogir bei Split, Komf.
FeWo, 50 m vom Meer; geeignet
für 2-6 Pers. ☎ 02575/3816

Nordseebad Dangast, FeWo mit
Terrasse, ruhige und zentrale Lage.
www.osterloh-dangast.de oder
☎ 0 44 51/44 95.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P, ab 30 €,
strandnah, ☎ 02505/6080300.

Bodensee FeWos i. schöner ruh.
Lage ☎ 07546/2173 www.h-ho
her.de

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Fe-
Haus f. 4 Pers. u. FEWO f. 2 Pers.,
Hunde erlaubt, ☎ 02369/206630.

Callantsoog/Nordholl. FH mit
Garten, Fahrräder, TV, 900 m z.
Strand. ☎ 0 25 34/72 79.

Urlaub an der Nordsee. FeHs in
Esens-Bensersiel, max. 5 Pers., 60
m², gr. Terr. u. Garten, strandnah,
freie Termine im Mai, Juni u. ab
Sept. ☎ 0 23 89/5 93 94.

Stade-Altes Land: Kirschblüte
erleben! Super FeWo (Neubau
2014/15 - Erstbezug) 3 Schlaf-Z.,
umgeben von schönster Natur!
Ideale Radwege! Geeignet f. Rad-
fahrgruppen, Paare u. Fam.
☎ 04762/464.

Suche Reinigungskraft (m/w) ab
sofort, von Montag bis Freitag, in
MS-Innenstadt, ab 19.30 Uhr, ca.
1,75 Std./ Tag, ohne Steuerkarte.
☎ 01 70/ 3 23 71 30

Raumpfleger m/w für ein Objekt in
Münster (Bahnhofstraße) für 8 Std.
wöchentl. (Mo.-Do.) zu sofort
gesucht. Zahlung nach Tarif 9,55
€/Std. BBG Dienstleistungen-Ge-
bäudeservice e.K. ☎ 05922/
7779915 od. 0176/20326519.

Klempner (m/w) gesucht Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Deutschspr. Reinigungskräfte für
Objekt in Münster-Nord (Neving-
hoff) ab sofort gesucht. Arbeitszei-
ten: 5.00-7.00 / 8.30-16.00 / 16.00-
20.00 Uhr. Bitte rufen Sie uns an!
☎ 01 72/ 2 33 83 53

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen MS-Gremmendorf
und MS-St. Mauritz würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Montag – Freitag 8.00 – 16.00 Uhr
Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Servicemitarbeiter/-in für
Spielothek, freundl., zuverl. und
flexibel in MS-Hiltrup gesucht auf
Teilzeit o. 450 € Basis. ☎ 0 25 01/
1 38 77 o. ☎ 01 57/ 70 50 15 09.

KFZ-Mechatroniker (m/w)
gesucht, Montag ab 8.00 Uhr -
☎ 02 51/ 62 51 00

Kurierfahrer Nahverkehr für DHL-
Express in Greven gesucht. Fs.Kl.3.
02501-5979172, savinski-
kurier@gmx.de

38 jähriger Zimmerer sucht Voll-
zeitstelle in MS od. Umgebung zu
sofort. Bin auch für andere Tätig-
keiten offen. rene_thormann
@web.de

Anstreicher sucht Nebenbeschäfti-
gung, ☎ 02 51/3 22 56 18 od.
01 70/2 00 73 51.

Ma, Dt, Engl. 6,50€/45 Min Tel.:
0157-92305895

Cuxhaven-S., 3 mod. FeWo**, 1-6 P,
strandnah, Vorsaison 25 €, Haupt-
saison 40 €, ☎ 04921/21605.

Greetsiel, Komfort FeWo frei,
☎ 01 73/2 85 23 38.

Idyl. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt ☎ 05601/86815

Kroatien: FW am Meer 2,4,6,8 Pers.
ab 39 €/Tag f. 4 P. 02801/8044833.

CUX-Duhnen, komf. 3-Raum-FEWO,
EG, Terrasse, 600 m bis Strand,
☎02595/899, www.hennys-ferien
wohnung.de

Costa Brava, FH, kinderfr., bis 6 Per.,
ab 40 €/Tag, ☎ 05404/3750.

Bad Zwischenahn - Private, kom-
fort. 4 Sterne Nichtr. Ferienwoh-
nung, 50 m vom Kurpark und Meer
entfernt. 1 Woche 2 Pers. 350 € bis
30.04.2015 (Vorsaison). ☎04403/
935444 www.ferienwohnung-bad
zwischenahn-ammeer.de

SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Ruth Kaspar
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden. Tel.: 0251/6909625

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

1 1 2 9
3 7 1 5

2 7 8
6 4 2 4 7
4 9 2

1 5 8
7 8 5

3 4
3 6

4 3 2 5 9 6 8 1 7
5 6 8 4 7 1 2 3 9
7 9 1 8 3 2 5 6 4
6 1 3 2 4 8 7 9 5
9 8 5 7 1 3 6 4 2
2 4 7 9 6 5 3 8 1
1 2 4 3 8 7 9 5 6
3 5 9 6 2 4 1 7 8
8 7 6 1 5 9 4 2 3

Schöne, feste Zähne sind für
viele Menschen ein Traum. Etwa
ein Viertel der deutschen Bevölke-
rung über 65 ist zahnlos und muss
sich mit einer Lösung zufriedenge-
ben, die mehr schlecht als recht
passt. Jedoch kann ein erfahrener
Implantologe dank eines besonde-
ren Verfahrens für feste Zähne an
nur einem Tag sorgen. Dabei setzt
er sanft und schmerzlos künstliche
Zahnwurzeln aus Titan in den Kie-
ferknochen ein. Auf den Implanta-
ten wird ein biokompatibler Zahn-
bogen ohne Gaumenplatte befes-
tigt. Dieser sitzt perfekt und ist von
natürlichen Zähnen nicht zu unter-
scheiden. Der Patient kann noch
am selben Tag wieder essen.
Die Lebensqualität steigt erheb-

lich – vor allem auch im Hinblick
auf die Ernährung und das Selbst-
bewusstsein. Sofern gesundheitlich
nichts dagegen einzuwenden ist,
kann eine Implantation sogar noch
im hohen Alter stattfinden. Hinde-

rungsgrund war bisher für die meis-
ten Patienten der hohe Preis von
über 15.000 Euro, wobei die Kran-
kenkasse nur einen sehr geringen
Teil erstattet. Über den Dentaprime
Care-Plan jedoch kann die Versor-
gung ab 125 Euro pro Monat erfol-
gen. Einen kostenlosen Patienten-
Leitfaden können Patienten bei der
Dentaprime-Zahnklinik gebührenfrei
unter der 0800 800 52 03 oder un-
ter www.dentaprime.info anfordern.

Sofort feste Zähne statt
klappriger Prothesen

Eine hochwertige Versorgung mit Zahn-
implantaten in der Dentaprime-Zahn-
klinik, Varna. Foto: Dentaprime

- Anzeige -

Freundl. und flexible Bedienung
auf Minijob-Basis für Imbiss in MS
zu sof. ges. ☎ 0171/4443593.

Tischler (m/w) gesucht. Montag ab
8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Büglerin für Oberhemden/
Oberbekleidung auf Steuerkarte
oder 450 Euro Basis in Münster-
Stadt gesucht. Pinguin Textil-
pflege, ☎ 0 25 34/ 26 26

Fitness, Ernährung, Sport!
Nebenjob bei freier Zeiteinteilung.
Info unter ☎ 02 51/ 52 43 38

Gelernte Floristin in Münster auf
400 Euro-Basis gesucht. ☎ 02 51/
39 38 20 o. ☎ 01 60/ 94 11 66 91

Schlosser (m/w) gesucht, Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Elektriker (m/w) gesucht Montag
ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Lagermitarbeiter (m/w) gesucht.
Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Wir suchen zum 01.03.2015 eine
zuverlässige Reinigungskraft (m/w)
auf Minijobbasis für ein Objekt in
Greven (Außenbereich Nähe Spra-
kel). Az. Sa u. So zwischen 5 und
8:30 Uhr. Bei Interesse bewerben
Sie sich bitte telefonisch bei Fa.
Amendt, Frau Jäger, ☎ 0 25 04/
84 45.

Zuverlässige Reinigungskräfte auf
geringf. Basis für zwei Objekte in
Münster (Mecklenbeck u. Stadt-
mitte Prinzipalmarkt) in den
Abendstunden, ab sofort gesucht.
profi clean Gebäudeservice GmbH
☎ 0 57 31/ 30 39 60

TV-Produktion sucht !
Laiendarsteller für eine RTL-Serie
Anmeldung zum kostenlosen Cas-
ting in Münster ¤ 0 22 33 /
51 68 15 www.norddeich.tv

Call-Center-Agent (m/w) gesucht
Montag ab 8.00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Arbeiten von Zuhause mit freier
Zeiteinteilung im Bereich Sport/
Fitness/ Ernährung. Info unter:
0 25 46/ 93 46 34

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Reise und Erholung

Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 8. Februar 2015

Immer
am Ball.

Soester Straße 13
48155 Münster

Tel. 0251/690-9601/-9628
www.hallo-muensterland.de

auf einen Namen auf Beteiligung auf Liebe
auf Erziehung auf Gesundheit auf Förderung
auf Gewaltlosigkeit auf Bildung auf Freiräume
auf eine gute Kindheit

Jedes Kind ist eine Persönlichkeit
und hat Rechte.

Deutscher Kinderschutzbund in Münster
Berliner Platz 33 · Telefon 0251 47180
www.kinderschutzbund-muenster.de



Glück, das sieht für jeden anders aus: Zeit für
die Familie und Freunde, ein Traumhaus, eine
Weltreise oder nie mehr Sorgen ums Geld. Mit
dem „Mein Glücks-Los“ bestimmen Loskäufer
jetzt individuell in drei Kategorien über ihr per-
sönliches Gewinn-Glück. Erstmals kann man in
einem Lotterielos Dauer- und Sofortgewinn
kombinieren. Diese neue und bislang einzigar-
tige Kategorie eines „Kombigewinns“ kann bei
Höchsteinsatz bis 1.000.000 Euro eine einma-
lige Auszahlung und dann noch 20 Jahre lang
jeden Monat 5.000 Euro bedeuten.

Glück für Mich.
Glück für Andere

Noch nicht selbstverständlich:
Für viele Menschen ist es ein
großes Glück, selbstbestimmt
und gleichberechtigt an der Ge-
sellschaft teilhaben zu können.
Dazu kann man mit einem
Glücks-Los der Soziallotterie
leicht beitragen. Mit den Lotterie-
einnahmen unterstützt die Aktion
Mensch jeden Monat bis zu

1.000 soziale Projekte für Menschen mit Be-
hinderung, Kinder und Jugendliche. Für die
Aktion Mensch ist das neue Los ein wichtiger
Schritt: sieben Jahre nach der Einführung des
5 Sterne-Loses soll es der Soziallotterie auch
künftig die Förderung und Aufklärung zahl-
reicher sozialer Vorhaben ermöglichen.

Allen Frühstartern in Sachen Glücksgefühle
bietet das neue Los ab dem 1. März beim
großen Aktion Mensch-Gewinnspiel zur Los-Ein-
führung die Chance auf zusätzliche Preise wie
Traumautos und Weltreisen. Alle Infos finden
Sie unter www.meinglueckslos.de.

Vielseitiger Glücksbringer
Ab dem 1. März startet die

Aktion Mensch mit „Mein Glücks-Los“

- Anzeige -

Kleinanzeige

Kleinanzeigenschaltung
über

ww
w.hallo-muensterland.de

MS-Nord 800m² Baugrund, 180
Tsd. €. www.dr-sperling-immobi
lien.de ☎ 0 25 46/18 20.

Nottuln: Großes Wohnhaus mit
Wohlfühl - Atmosphäre mit Blick in
den Wald und in Wiesen und Fel-
der mit johem Freizeitwert, 266 qm
Wfl. incl. 993 qm Grdst. ( BA 130,9
kWh-Gas-Bj.80+14) KP: 299.000 €

☎ 0152-54061825

Sassenberg, Neubau im
Schwedenstil - tolle Waldrandlage
im Erholungsbiet Feldmark - 300 m
zum See! Erstbezug, 70 m² Wfl., ab
99.000 €, EnEv: B, 69,3 kWh, Hz, Bj.
2014, Info: Wohnen mit der Natur,
☎ 0 25 83/46 45.

Greven-Zentrum, Neubau 2015
162 m², 5 Zimmer, Baujahr 2015,
inkl. 343 m² Grundstück, KfW 70,
DEKRA-Zertifikat, Wärmepumpe,
Fußbodenheizung, KP 307.706,– e

Telefon 0 25 34-6 46 54 67 oder
www.alpha-haus.de

Johannes Müller
HALLO Gratiszeitung
0251 - 6909621

Inserieren Sie Ihre Immobilie

Innovativ und kreativ.

Bild: www.colourbox.de

XXL-Garagen / Kleingewerbehallen
/ Lagermöglichkeiten (hochwerti-
ger, isolierter Neubau) in Asche-
berg zu vermieten, je 4,00m x
10,00m, Durchfahrtshöhe 4,00m,
sep. Stromanschluss (auch Stark-
strom), Sektionaltor m. Schlupftür,
Videoüberwachung, weitere Infos
unter ☎ 0 25 93 /14 99 od. 0 25 01
/ 26 18 82

Büro, 2 Zimmer, ca. 35 m², Mö-
blierung möglich, Präsentations-
technik, Ossenkampstiege 105 A,
☎ 7 49 99 11.

Keller ca. 2 m * 3 m, als Lagerraum
zu vermieten in MS-Roxel; 30 €/
Monat, ☎ 0 25 34/62 20 24.

Büroraum in Münster – Innenstadt
an Steuerberater, Buchhalter, oder
Rechtsanwalt zum 01.03.2015 zu
vermieten. Versicherungsmakler-
büro ☎ 0160 90 65 72 42

Ahlen, RH, 5 ZKB, ca. 110 m², mit
Garten, ab 1.5.15 zu vermieten, KM
539 € + NK + Stellpl., WBS (4 P.)
erforderlich, ☎ 0 23 81/7 10 00.

MS-Lechtenbergweg 22, Sout.-
App. 32 m², Singleküche, Dusche,
WC, KM 310 € + 90 € NK. ☎ 0176/
50405009.

LH, 2 ZKB, 65,42 m², 1. OG, Aufzug,
Bj. 2010, KM 450 € + HZ/NK, neuw.,
zentrale Lage, FBHZ, Blk., HWR,
barr.frei, geh. Ausst. ☎ 01 60/
7 20 08 49.

Ascheberg-Zentrum, 2. OG, 60 m²,
Balkon u. Einstellpl., 330 € KM + 90
€ NK ☎ 0151/51090950.

MS-Ost, traumhafte, auf Hofanlage
gelegene 2 ZKB-Wohnung mit Gar-
ten für 600 € KM, ☎ 0251/
3795998.

WAF-Freckenhorst, 3 ZKB, 90 m², 2.
OG, Bad m. Fenster, Wanne u.
Dusche, G-WC, Balkon, Kellerraum,
ab sofort o. später für 475 € + ca.
110 € NK + Grg 35 €. ☎ 01 60/
94 73 83 36.

WAF, 3 ZKB, G-WC, Loggia, 96 m²,
ab 10.05.15 frei, ☎ 02582/8352.

Sendenhorst, barrierefrei 3 ZKB, 85
m² Wohnfl., Erstbezug, off. Küche,
Fussbodenheiz., Balkon, AR, HWR,
Stellplatz., Aufzug, ab sofort.
☎ 01 52/28 77 56 43.

Lüdinghausen, schöne 3 Zi.Whg.,
85 m², 1. OG, Ende einer Sackgasse,
sehr ruhig gelegen, Bad m. Wanne
u. Dusche, eigene Gasheizung,
Abstellr., S/W-Blk., Keller, 460 € +
NK, ☎ 0160/2178192.

MS-Angelmodde, freundliche helle
4 Zi.-Whg., ca. 80 m² Wfl., 1. OG, G-
WC, AR, West-Loggia, in ruh. Lage,
KM 525 € + HK/NK, zum 01.04. od.
später. ☎ 0251/3957864.

Ascheberg, Whg. (ca. 120 m²) auf
dem Land, z. 01.05.15 zu verm., 4
ZKB, AR, Energieausweis kann vor-
gelegt werden, KM 630 €,
☎ 01 72/9 40 71 71.

MS-Süd, möbl. Zi. mit Balkon. 12 m²
ab sofort an Wochendfahrer zu
vermieten, ☎ 01 74/7 47 11 05.

Da unsere Kinder jetzt aus dem
Haus sind suchen wir, Angestellter
u. Friseurin, eine EG-Whg. m. Gar-
ten oder kleines Haus zur Miete in
Ahlen, sehr gerne auch in Vorhelm.
☎ 01 72/1 61 96 25.

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Zierliche Hausfrau, Nadja, 59 J.,
verwitwet, bin sehr hübsch u.
natürlich, finanz. gut versorgt. Ich
bin eine gute Hausfrau, koche und
backe leidenschaftlich gern, gehe
wandern, bin auch gesellig, u.
möchte wieder ganz für jemanden
da sein. Wäre umzugsbereit u.
habe eig. Auto. Bitte rufen Sie
heute noch an üb. pv ☎ 0151 -
62903590

Liebevolle THEA, 64 J. ...
ehem. Bankangestellte u. jetzt Rentnerin. Jugendl.
mit schöner Figur, viel Herzenswärme, häusl., ehrl.
u. hilfsbereit. Ich liebe die Natur, Haus- u. Garten-
arbeit. Ich möchte für Sie da sein, für Sie kochen,
den Haushalt führen u. Sie zärtlich umsorgen. Wir
können auch etwas Schönes unternehmen, ein
Auto für uns zwei ist vorh. Haben Sie ehrl. Int. an
e. Treffen? Dann rufen Sie bitte an, ü.
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

JANINA, 39 J., Lehrerin...
e. einfache u. gutausseh. Frau mit schöner weibl.
Figur. Mein Beruf macht mir viel Spaß, denn ich
liebe Kinder (habe aber leider keine), bin fleißig u.
eher häusl. Wo finde ich e. netten Mann (mit fester
Arbeit) mit dem ich glücklich werde? Habe e. Auto,
bin unabhg. u. würde bei LIEBE zu Dir ziehen. Ein
Anruf bringt uns schon ein Stück zusammen, über
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auchSa/So

Ingeborg, 75 J., verwitwet, 158
groß, gel. Arzthelferin zuletzt als
Altenbetreuerin tätig, mit guter
Figur, etwas vollbusig, bin fürsorg-
lich u. bescheiden, ohne hohe
Ansprüche, mag Musik, Fernseha-
bende u. Gartenarbeit, habe Auto
u. bin nicht ortsgebunden. Mir
fehlt ein lieber Mann, gerne auch
älter! Bitte um Kontaktaufnahme
üb. 1&1-pv ☎ 02592 - 9729137

Johanna, 70 J., eine immer noch
sehr attraktiv aussehende char-
mante Dame, ich mag Musik(alte
Schlager), gemütl. Fernsehabende.
Habe ein Auto u. wäre auf Wunsch
umzugsbereit. Für mich ist die Ein-
samkeit nur schwer zu ertragen.
Ich möchte wieder Liebe u. Zärt-
lichkeit spüren, u. wünsche mir e.
ehrlichen, guten Mann zu dem ich
kommen kann. Melde Dich üb.
Anzeigenservice, Anruf kostenlos
0800 – 2288445

Ehemalige Landwirtin, 66 J., ich bin
eine ruhige, fleißige, natürliche
Frau, liebe u. schätze das ländliche
Leben, lebe ganz allein, ich suche
üb. pv eine zufriedene Zukunft mit
einem aufrichtigen, bodenständi-
gen Mann bis ca. 75 J., Rufen Sie
einfach an, damit wir uns verabre-
den können. ☎ 0157 – 75069425

JOHANNES, 57 Jahre, verw. ...
breite Schultern, graumel. Haar, strahl. Augen, e.
sympath. Lachen, dazu klug, ehrl. & fürsorgl. Mir
geht es bestens u. ich genieße mein Leben, reise
und gehe gern aus. Ich mag Familienleben u. ver-
wöhne meinen Enkel sehr, oft kochen wir zusam-
men Spaghetti u. lachen dabei viel. Was ich aber
sehr vermisse, ist eine liebe Partnerin für eine tolle
Zukunft. Treffe ich Sie üb.
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

KARIN, 48 J., alleinstehend ...
suchen auch SIE nach Liebe u. Geborgenheit und
möchten e. erfülltes Leben zu zweit führen? Dann
lernen Sie mich einf. kennen! Ich bin leider schon
länger allein und möchte wieder glücklich werden.
Ich bin schlank, habe dunkles Haar, gehe gern
essen und möchte e. einfachen, ehrlichen Mann
für gemeinsame Zukunft kennenlernen! Über
PV (0541) 358690 9-22Uhr - auch Sa/So

Malerarbeiten aller Art, auch Fuß-
bodenbeläge: ☎ 01 72/1 99 06 11.

Fensterreinigung inkl. Rahmen -
professionell, seriös und preiswert
(keine Anfahrts- o. Mehrkosten)
☎ 01 76/ 97 65 78 74 (Herr Link)

Fliesenleger. Planung, Beratung,
und Ausführung vom Profi. Badsa-
nierung und Ausbau aus einer
Hand. ☎ 0173/7158264 und
0176/30378576
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Auflösung des Rätsels

Parkett-, Laminatverlegung und
Küchen-, Möbelmontage ☎ 0152/
33610423 ab 18 Uhr, ☎ 0251/
92770874.

Stromkosten senken privat - 19,88
ct/kWh, 9,90 EUR Grundpreis/Mon.
www.n-family-and-friends.com,
Code ST132

Johannes Müller
HALLO Gratiszeitung
0251 - 6909621

Inserieren Sie Ihre Immobilie

Innovativ und kreativ.

Bild: www.colourbox.de

Kostenloser Körper-TÜV jetzt
anfordern. Unser Körper ist nur so
gesund/ leistungsfähig, wie er sich
zusammensetzt. ☎ 02 51/ 32 41 32

Sommerfiguren werden im Winter
gemacht. Starte mit unserer per-
sönlichen Betreuung, erfahre und
genieße die Veränderung! Info
unter ☎ 0 25 46/ 93 46 34

Fitnessmädel, neue Kurse für
Prävention- und Reha-Sport in MS-
Zentrum Nord, innerhalb KOMcen-
ter, 1. OG rechts, ☎ 0251 -
1410 3920; www.fitness-maedel.de

Verkaufe Schlagzeug (220 € VB),
Keyboard (120 € VB) und Klavier
(400 € VB), ☎ 0 25 75/9 83 76 od.
01 57/85 97 12 68.

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-

betreuung aus Polen. Absolut legal
und zuverlässig, auch Demenz/
Schlaganfall ☎ 02382/9615936

24-Stunden-Senioren-Betreuung

im eigenen Zuhause von poln.
Pflegehilfen, seriös und legal (ab
1.300 €). ☎ 01 60/ 4 31 68 36

Reinigen-waschen-bügeln,

Hölscher, Wolbecker Str. 71, Hem-
dendienst - sofort vor Ort, Schuh-
+ Schlüsseldienst, Aktion: Pullover
reinigen 2 €.

Elegante Nägel - Schöne Hände für
Sie & Ihn Mobile Nageldesignerin
hat noch Termine frei! www.das-
goenneichmir.de 0152 38445387

Candle-light Dinner im Restaurant
Maikotten: Denken Sie rechtzeitig
an Ihre Reservierung zum Valen-
tinstag: www.maikotten.de
☎ 0251-382 653

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de
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Horoskop vom 9. 2. 2015 bis 15. 2. 2015
WIDDER (21.03.– 20.04.)

In dieser Woche könnten schwierige Entscheidungen auf Sie zukommen. Denken Sie
bei Besprechungen und Verhandlungen immer daran, zu Ihrer Meinung zu stehen,
sonst kommen Sie keinen Schritt voran. Glauben Sie an Ihr Können, betrachten Sie die
Herausforderungen als eine Investition in die Zukunft, und erkennen Sie die Chance,
die sich Ihnen jetzt bietet.

STIER (21.04.– 20.05.)

Gehen Sie jetzt wieder etwas strukturierter vor, das gilt für den Beruf ebensowie für das
Privatleben. Am besten wäre es, wenn Sie einen Plan machen, was Sie alles erledigen
müssen. Bei guter Einteilung sollte es Ihnen gelingen, die Freizeit sinnvoll zu nutzen
und sich wieder aktiver dem Sport zu widmen. Das wird sich dann bald auf der Waage
bemerkbar machen. Probieren Sie es aus!

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

„Ein bisschen Spaß muss sein“ lautet die Devise für diese Woche. Sie sind beim
Flirten kaum zu bremsen und Ihr Auftreten lässt so manche Herzen höher schlagen.
Jagen Sie aber keinem Traumbild hinterher, Herzensangelegenheiten brauchen Zeit,
um sich zu entwickeln. Manchmal kann man sich beim Spiel mit dem Feuer auch
verbrennen.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Auch wenn Sie es nicht glauben wollen wäre es nicht klug, immer auf Ihrer Meinung
zu bestehen. Versuchen Sie, mehr auf die Vorschläge der Kollegen einzugehen und im
Team zu arbeiten. Nehmen Sie die Kritik, die man Ihnen entgegen bringt an, nur so kann
ein Zusammenarbeiten gelingen. Eine ausreichende Kommunikation ist wichtig, sonst
können schnell Spannungen auftreten.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

Sie sollten jetzt nicht länger Rücksicht auf die Gefühle der Anderen nehmen. Wenn es um
Ihre persönlichen Belange geht zeigen Sie einfach mal Ihren gesunden Ehrgeiz. Jeder
braucht schließlich seine Freiräume. Gönnen Sie IhremKörper wieder einmal eine kleine
Auszeit. Das gibt Ihnen Energie und Sie werden es auch schaffen, alle Dinge, die von
Ihnen erwartet werden, zu erledigen.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Arbeiten Sie weiter an der Umsetzung Ihrer Ziele und konzentrieren Sie sich dabei
immer auf das Wesentliche. Nutzen Sie diese Phase jetzt aus, es könnte die wichtigste
Zeit des Jahres sein. Ihre Ideen und Konzepte überzeugen bis ins Detail. Die Energie,
die Sie dabei entwickeln, sorgt für jede Menge Anerkennung, und der Respekt der
Kollegen ist Ihnen sicher.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Sorgen Sie für mehr Abwechslung in Ihrem Alltag, vergessen Sie dabei aber nicht, Ihre
Gefühle und Bedürfnisse wahrzunehmen. Selbst eingefahrene Beziehungen erhalten
dannwieder neuen Schwung, denn Sie verstehen sich jetzt richtig gutmit IhremPartner
und merken, dass Sie sich auf ihn verlassen können. Passen Sie aber auf, dass Sie ihn
nicht überfordern.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

In dieser Woche wird Entspannung ganz groß geschrieben. Eine kleine Auszeit, um
einfach mal seinen Gedanken nachzuhängen, wäre jetzt genau richtig. Oft inspirieren
solche Mußestunden zu neuen Ideen. Nehmen Sie sich Zeit für einen ausgedehnten
Spaziergang an der frischen Luft und lassen Sie die Seele baumeln. Diese Woche sollten
Sie mit einem Kino- oder Theaterbesuch ausklingen lassen.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

Sie haben zwar Lust auf einen Tapetenwechsel, aber im letzten Moment schrecken Sie
davor doch immer wieder zurück. Hören Sie einmal in sich hinein: Sind Sie wirklich mit
der jetzigen Situation unzufrieden oder geht es nur darum, etwas Neues auszuprobie-
ren? Suchen Sie nach den Ursachen für Ihre derzeitige Unzufriedenheit, ziehen Sie sich
aber nicht gleich zurück, wenn nicht alles nach Ihren Vorstellungen läuft.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Ihr Job ist momentan anstrengend genug, da darf Ihr Sportprogramm auch mal etwas
ruhiger ausfallen. Planen Sie Ihre Freizeit etwas gemütlicher und nehmen Sie sich Zeit
für Ihr eigenes Wohl. Es gibt auch verschiedene Sportarten, die man unkompliziert zu
Hause ausführen kann. Schaffen Sie sich zwischendurch immer wieder Ruhepole, Sie
haben es sich verdient!

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Ein kleines Kommunikationsproblem sorgt für ein paar Unannehmlichkeiten. Legen
Sie aber nicht jedes Wort auf die Goldwaage, sondern sprechen Sie lieber das an, was
Ihnen nicht gefällt und versuchen Sie herauszufinden, was die Ursachen sind. Wichtig
ist, dass Sie bei Verhandlungen sachlich bleiben und in Stresssituationen Nervenstärke
beweisen, dann lässt sich fast jede Hürde nehmen.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

Planen Sie in finanziellen Dingen nicht zu großzügig, sondern achten Sie auch darauf,
ob nicht das eine oder andere Schnäppchenmöglich ist. Es muss ja nicht immer die teu-
erste Variante sein. Lassen Sie sich von gut gemeinten Ratschlägen Ihrer Mitmenschen
nicht beeinflussen, sonst könnte Ihnen schmerzlich bewusst werden, wie gutgläubig
Sie wieder einmal waren.

Rund um den Baum

Baumpflegefachbetrieb Oliver Krampe

Bäume, Hecken, Sträucher, Wurzeln,
pflegen, schneiden, fällen, fräsen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Mobil 01 60 / 98 65 21 65 • www.derbaumlaeufer.de

Wir informieren Sie gerne S 0 25 99 / 74 03 14

Zertifizierte Seilklettertechnik seit 10 Jahren

Steuerlich
absetzbar

Achtung
!

Jetzt

Heckenfo
rmschnitte,

Wurzeln ro
den,

Bäume pflegen

und fälle
n!

Auch Ihr Wohnort
gehört zu unserem

Kundenkreis!

WK Stehpult, schw. guter Zustand,
50,00 Euro.☎ 02597/12 20.

EBK, hochw. Marken, top erhalten,
Gebr.spuren, Selbstabh., VB 450 €.
☎ 0176/39931360.

Gasherd KÜPPERSBUSCH, 4 Flam-
men, 60 €, ☎ 0 25 34/87 04.

Verkaufe aus Altersgründen Möbel,
Bilder, Porzellan, Kristall, Zinn und
v. mehr, Besichtigung nach Verein-
barung, ☎ 02504/930577.

2 Schlafsessel, gut erhalten,
dunkelbrauner Cord, je 15 €,
☎ 0251/2377655 (AB - rufe
zurück).

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Junge Meerschweinchen aus
Hobby-Rassezucht/Notschwein-
chen ☎ 0 25 91/94 06 99 oder
01 71/6 73 77 55.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 3 13 21 55.

Firlefanz und Fummel: Der Basar
für die Großen, Samstag, 21.02.15
von 9:00 - 12:00 Uhr, Grundschule
Rinkerode, Info und TeilnehmerNr.:
☎02538/1324 u. ☎02538/915678

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62.

Parkett Seggewiß: Parkettverle-
gung und Renovierung aus Meis-
terhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/8 46 77 31.

Gartenbaubetrieb bietet an:
Baumfällarbeiten, Häcksel arbei-
ten, Baumstumpffräsarbeiten,
Pflasterarbeiten u. Rollrasenverle-
gung ☎ 01 52/ 53 40 30 41.

Schnipp-Schnipp:
Bäume, Obstbäume, Sträucher,
Wandbegrünung beschneiden

inkl. Entsorgung
Natur & Garten, MS 2 10 88 18

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z
und ähnliches, ☎ 02508/997892
oder ☎ 02508/993219.

Kaufe jeden Pelz, Orientteppiche,
Goldschmuck, Uhren, Tafelsilber,
Münzen, Krokotaschen, Porzellan,
Kristall, Antikes, Ölgemälde, Näh-
u. Schreibmaschinen, kompl. Nach-
lässe. Sofortige Barzahlung. Frau
Weinrich ☎ 015 25 / 744 33 20

Osterbasar mit Antik-, Bücher- u.
Trödelmarkt am 28. Februar + 01.
März 2015 von 11 - 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Wir
suchen schönen Trödel, Antikes,
Bücher, gut erhaltene Kleidung
u.v.m.. Die Abgabe von Flohmarkt-
spenden ist täglich (außer Sonn-
tags) zwischen 9.30 und 16.30 Uhr
möglich! Info E. Gellrich ☎ 0163 /
51 12 658 - www.tierheim-muens-
ter.de

Suche Garderobe aller Art,
Nähmaschinen, Pelze, Münzen u.
Schmuck und Bernstein, Zahle bar.
☎ 01 57/34 39 94 88.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), suche alles v. 1.
u. 2. Weltkrieg, wie z.B. Orden,
Urkunden, Uniformen, Fotos usw.
☎ 02508/997892 o. 02508/993219

Suche gut erhaltenes Herrenrad
Adler/Göricke/Miele ☎ 01 78/
2 54 19 70.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, alte Medaillen II. Weltkrieg
u. Münzen, Schreib-/Nähmasch.,
Lampen, Teppiche, Porzellan u.
Krüge, Zinn, Silberbesteck,
Schmuck, ☎ 0152/07644757.

Eisenbahnfreunde suchen
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren)
☎0151-70 800 577

Suche Armbanduhren und
Taschenuhren, Musikinstrumente,
Orientteppiche, Pelze, Garderobe,
Münzen aller Art, Bernsteinketten
und Modeschmuck. Zahle bar.
☎ 0201/85837207 o. 01774234937

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe alles Militärische, zahle
Höchstpreise, Orden, Ehrenzei-
chen, Helme, Mützen, Uniformen,
Säbel, Fahnen, Ausweise und Foto-
alben vor 1945, ☎ 02524/1210
oder 0178/8014689.

Kaufe Bernstein aller Art, Pelze,
Porzellan, Silber, Teppiche, Zinn u.
Modeschmuck. ☎ 0178/3741002.
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Möbel und Einrichtungen

Tiermarkt
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Garten

Gesuche

Soester Straße 13

48155 Münster

Tel. 0251/690
-9601/-9628

www.hallo-
muensterland.de

den Tag.
Versüßt dir



Für Iso Sluijters
undCo. endetMitt-
woch die WM-Pau-
se. Foto: Dieter Dorn
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SportnotizenSportnotizen

Jungadler
legen los

MÜNSTER. Während der
Ball in den Amateurligen
erst in ein paar Wochen
wieder rollt, legt der Bun-
desliganachwuchs des SC
Preußen Münster schon
heute los. Die U19 der
Adlerträger empfängt um
11 Uhr (Jugendstadion)
Bayer Leverkusen. Müns-
ters U17 bekommt es ab
13 Uhr, auswärts, eben-
falls mit Bayer zu tun.

Kicken nur
auf Kunstrasen

MÜNSTER. Die kommu-
nalen Naturrasen- und
Tennenplätze in Münster
sind bis einschließlich
Dienstag (10. Februar)
witterungsbedingt ge-
sperrt. Nur auf Kunstra-
sen dürfe gekickt werden,
teilt die Stadt mit.

Malkus holt
DHM-Gold

MÜNSTER. Bei den
Deutschen Hochschul-
meisterschaften in Frank-
furt hat Weitsprung-Ass
Lena Malkus (Preußen
Münster) den 200-Meter-
Lauf nach 24,41 Sekun-
den gewonnen. Ihre In-
door-Bestmarke verpasste
die Domstädterin nur um
eine Zehntelsekunde. An
diesem Wochenende, bei
einem Meeting in Luxem-
burg, ist die 20-Jährige
wieder in ihrer Paradedis-
ziplin im Einsatz.

Vorsichtige Entwarnung
USC-Coach hofft auf Ossowski- und Petrausch-Rückkehr/ Stuttgart zu Gast
MÜNSTER. Axel Büring, Coach
der hiesigen Volleyballerinnen,
ist um seinen Job gerade nicht zu
beneiden. Das Personal war ihm
zuletzt ausgegangen – und seine
Rumpftruppe in Schwerin wie
Dresden chancenlos. Weil der
Verband aber selten Rücksicht
auf derlei Vorkommnisse nimmt
(und die Zeit angesichts der na-
henden Play-offs drängt), geht’s
heute (8. Februar) weiter mit den
englischen Wochen.
Ab 14.30 Uhr hat der USC sehr

starke Stuttgarterin-
nen zuGast (gewan-
nen im Pokal an
gleicher Stelle 3:0),
am Mittwoch (11.
Februar, 19Uhr)
gastieren die „Un-
abhängigen“ in
Wiesbaden, und
nächsten Sonntag

(15. Februar, 16Uhr) reisen sie
nach Potsdam. Büring hofft, heu-
te Alisha Ossowski und Sarah Pe-
trausch einsetzen zu können,

vielleicht gar Julia Schaefer.
Weil dasMatch in siebenTagen in
der brandenburgischen Haupt-
stadt womöglich darüber ent-
scheidet, ob Münster den direk-
ten Sprung ins DM-Viertelfinale
schafft, bieten die „Critters“ eine
Fanfahrt an. Los geht’s um 9 Uhr
(Abfahrt: Berg Fidel), der Preis, in-
klusive Eintritt, beträgt 35 Euro.
Anmeldungen bis heute Abend
unter ! 0 25 41/7922 (E-Mail:
Hans.Siebels@t-online.de) oder
nachmittags in der Halle. (flo)

2Fragen an...2Fragen an...

Holger Kaiser
Eine Expertenjury, der auch
der Bundesliga-Geschäfts-
führer (vormals Trainer in
seiner Heimatstadt Münster,
in Emsdetten und Ahlen) an-
gehört, hat zu Jahresbeginn
die Jugendzertifikate für
2015vergeben.Keinesbekom-
men hat Handball-Zzweitli-
gist TV Emsdetten.

Hätten Sie, aus
alter Verbun-
denheit, dem
TVE nicht das
Zertifikat zu-
schustern kön-
nen?

Kaiser: Geht
leider nicht
(lacht). Zumal
der TVE es gar
nicht bean-
tragt hat.

Nur neun von 20 Zweitligis-
tenhabendasGütesiegel be-
kommen. Machen die übri-
gen elf so schlechte Nach-
wuchsarbeit? Und: Müsste
die Strafe für diese Klubs,
dem Vernehmen nach 9000
Euro, dann nicht noch dras-
tischer ausfallen?

Kaiser: Klares Nein. Viele
Zweitligisten, und dazu zäh-
le ich explizit den TVE, ma-
chen eine gute Jugend-
arbeit. Sonst hätten Spieler
wie Nils Babin kaum den
Sprung zu den Profis ge-
schafft. Tatsächlich müssen
wir, die HBL, uns Gedanken
darüber machen, warum in
Liga zwei so wenige Vereine
zertifiziert werden – und die
Vorgaben gegebenenfalls
anpassen. Manches ist, aus
wirtschaftlicher Sicht, für
die Klubs offensichtlich
nicht darstellbar. (flo)

Holger
Kaiser

„Hatte mehr erwartet“
TVE-Coach hofft auf bessere Rückrunde/TVB kommt Samstag

Von Florian Levenig

Nicht, dass für etwaige Ver-
stärkungen Geld übrig gewe-
senwäre. BloßhatDanielKu-
bes, Coach des TV Emsdetten,
eh genug damit zu tun, das
vorhandenePersonalzueiner
dauerhaft schlagkräftigen
Truppe zu formen.

EMSDETTEN. „Unsere Si-
tuation ist nicht einfach“,
wirbt der tschechische Na-
tionalcoach, frisch zurück
aus Katar, um Verständnis
bei Fans und Verantwortli-
chen. Neun Spieler, alle
nach demErstligaabstieg ge-
kommen, zu integrieren,
das dauere halt. Hinzu kom-
me, dass wichtige Akteure
lange außer Gefecht waren.
Die Isländer zum Beispiel,
Ernir Arnarson und Oli Rag-
narsson. Beide hätten die
WM-Pause aber genutzt, um
wieder richtig fit zu werden,
glaubt Kubes.
Für Tobias Rivesjö da-

gegen, nach auskurierter
Schulterverletzung gerade
erst wieder im Training,
kommen die ersten beiden
Partien im neuen Jahr – am
Mittwoch (11. Februar, 19.30
Uhr) in Hüttenberg, am
Samstag (14. Februar,
19Uhr) daheim gegen Bit-
tenfeld – womöglich zu
früh. Der Coach hofft den-
noch, „dass wir gut aus dem
Startblock kommen“. Hoff-
nung nach der durchwach-
senen Hinrunde macht Ku-
bes, selbst einst ein Abwehr-
koloss, „dass die Jungs hin-
ten immer besser zueinan-
der finden“.
Müssen sie auch, gerade

bei der Emshallen-Premiere
in 2015. Der Rückraum des
Tabellenzweiten um Micha-

el
Schwei-
kardt
und Lars
Friedrich,
beide
reichlich
erstligaer-
fahren, hat
dem TVE im Hin-
spiel die höchste Niederlage
(23:38) beigebracht. „Die
hat bei einigen im Kopf
nachgewirkt“, weiß Kubes,
der, nicht nur in Bittenfeld,
von der eigenen Sieben „et-
was mehr erwartet“ hatte.
Ähnlich wird es Aðal-

steinn Eyjólfsson gehen,
Coachdes TVH, der seitMit-
te November auf einen Sieg

wartet. Kubes warnt den-
noch: „So eng, wie die Liga
ist, wird das Spiel am Mitt-
woch kein Selbstläufer.“
Kein Wiedersehen gibt es

derweil am Samstag mit Pa-
trik Kvalvik. Der Vertrag des
weiter verletzten Schweden,
lange Publikumsliebling in
Emsdetten, mit dem TVB
wurde aufgelöst.

A. Büring

KELLERKINDER: InderHand-
balloberliga

hat derDrittletzte Senden (amBall:Hendrik
Kuhlmann) heute, 18 Uhr (Sportpark, Neue
Halle) den Vorletzten Möllbergen zu Gast.
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FußballFußball

BUNDESLIGA
Hamburg - Hannover 2:1
Wofsburg - Hoffenheim 3:0
Mainz - Berlin 0:2
Freiburg - Dortmund 0:3
Stuttgart - München 0:2
Köln - Paderborn 0:0
Schalke - M’gladbach (Fr.) 1:0
Bremen - Herta heute
Augsburg - Hoffenheim heute

1 München 20 45:9 49
2 Wolfsburg 20 41:19 41
3 Schalke 20 31:22 34
4 M’gladbach 20 27:17 33
5 Augsburg 19 26:22 33
6 Leverkusen 19 29:20 32
7 Hoffenheim 20 31:33 26
8 Hannover 20 23:30 25
9 Frankfurt 19 36:39 24
10 Köln 20 19:23 24
11 Hamburg 20 14:22 23
12 Bremen 19 30:40 23
13 Mainz 20 25:26 22
14 Berlin 20 26:38 21
15 Paderborn 20 21:34 20
16 Dortmund 20 21:27 19
17 Freiburg 20 21:30 18
18 Stuttgart 20 20:35 18

2. LIGA
Berlin - Bochum 2:1
Sandhausen - St. Pauli 0:0
Gr. Fürth - Ingolstadt (Fr.) 0:1
Aalen - Darmstadt (Fr.) 0:0
Aue - Leipzig (Fr.) 2:0
Braunschweig - K’lautern heute
Karlsruhe - Düsseldorf heute
Frankfurt - Nürnberg heute
München - Heidenheim Mo.

1 Ingolstadt 20 33:14 43
2 Darmstadt 20 25:15 34
3 Karlsruhe 19 28:16 33
4 B‘schweig 19 28:20 33
5 K‘lautern 19 27:19 32
6 Düsseldorf 19 29:22 31
7 Leipzig 20 22:14 29
8 Berlin 20 24:30 27
9 Nürnberg 19 21:28 27
10 Heidenheim 19 28:20 25
11 Bochum 20 29:30 23
12 Gr. Fürth 20 22:24 23
13 Frankfurt 19 24:33 21
14 Sandhausen 20 15:25 21
15 Aalen 20 15:25 18
16 München 19 24:31 17
17 Aue 20 18:29 17
18 St. Pauli 20 22:39 17

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Hamburg -Hannover 2:1
Zuschauer: 51779 - Tore: 1:0 Marcelo
(26./Eigentor), 2:0 Jansen (50.), 2:1 So-
biech (66.) Bes. Vorkommnis: Drobny
(Hamburg)hältElfmetervonJoselu(23.)

Mainz - Berlin 0:2
Zuschauer: 26 756 - Tore: 0:1 Hegeler
(35./FE), 0:2 Beerens (42.)Gelb-Rot: Lus-
tenberger (58./Berlin) - Rot: Karius (32./
Mainz)

Wolfsburg -Hoffenheim 3:0
Zuschauer: 26 356 - Tore: 1:0 Dost (3.),
2:0DeBruyne (28.), 3:0DeBruyne (84.)

Freiburg - Dortmund 0:3
Zuschauer: 24 000 (ausverkauft) - Tore:
0:1 Reus (9.), 0:2 Aubameyang (56.), 0:3
Aubameyang (72.)

Köln - Paderborn 0:0
Zuschauer: 49 500

Stuttgart -München 0:2
Zuschauer: 60 000 (ausverkauft) - Tore:
0:1 Robben (41.), 0:2 Alaba (51.)

Schalke -Mönchengladbach 1:0
Zuschauer:61973(ausverkauft) -Tor:1:0
Barnetta (10.)

Dortmunds Pierre-Emerick Aubameyang bejubelt einen seiner beiden Treffer. Foto: dpa

Die Wende
zum Besseren
BVB beendet Pleitenserie, Aubameyang trifft doppelt

Von Ulrike John

Borussia Dortmund kann
doch noch gewinnen. Die
Mannschaft von Trainer Jür-
genKlopp erkämpfte sich ein
3:0 (1:0)beimSCFreiburgund
verbuchte nach fünf sieglo-
sen Spielen das bitter benö-
tigte Erfolgserlebnis.

FREIBURG. Mit dem zwei-
ten Auswärtssieg der Saison
verließ der BVB den letzten
Tabellenplatz und belegt
nun Relegationsrang 16.
„Ich habe der Mannschaft
schon vor dem Spiel gesagt,
dass sie sich richtig freuen
soll, wenn wir gewinnen,
nicht nur erleichtert“, sagte
KloppnachdemAbpfiff und
meinte zufrieden: „Wir sind
mit uns im Reinen.“
Nationalspieler Marco

Reus (9. Minute) und zwei
Mal Pierre-Emerick Auba-
meyang (56./72.) erzielten
vor 24000 Zuschauern im
ausverkauften Schwarz-
wald-Stadion die Tore gegen
einen restlos überforderten
Sportclub. „Wir haben heu-
te einfach ein furchtbares

Spiel gemacht. Wir waren
chancenlos“, meinte SC-
Coach Christian Streich.
Klopp stellte diesmal

Shinji Kagawa anstelle von
Ciro Immobile im Angriff
auf, für Sokratis spielte Ne-
ven Subotic in der Innenver-
teidigung, und Lukasz Pi-

szczek ersetzte auf der rech-
ten Außenbahn den verletz-
ten Kevin Großkreutz. Von
der ersten Sekunde an zeig-
tendieGäste, dass sie gewillt
waren, endlich für die Wen-
de zu sorgen. Spielerisch
ließ die Borussia viele Wün-
sche offen, doch das dürfte
Klopp herzlich egal sein.
Gegen die diesmal hyper-

nervösen Freiburger, die
eigentlich denDruck imAb-
stiegskampf gewohnt sind,
aber zunächst kaumdenBall
in den eigenen Reihen hal-
ten konnten, vergab Kagawa
bereits nach fünf Minuten
die erste Chance der Elf in
Gelb. Den Nachschuss von

Ilkay Gündogan lenkte Tor-
wart Roman Bürki gerade
noch über die Latte.
Ein katastrophaler Fehl-

pass von Mike Frantz genau
in die Füße von Aubamey-
ang verhalf dem BVB dann
zur frühen Führung, Reus
musste nur noch einschie-
ben. „Dieses Tor war natür-
lich wahnsinnig bitter, das
ist schlimmer als ein Eigen-
tor“, klagte Streich.
Statt gegen die verunsi-

cherten Breisgauer nachzu-
legen, schalteten Reus und
Co. einen Gang zurück, ver-
teidigten aber verbissen.
Eine Minute vor der Halb-
zeit brachte Oliver Sorg mit
einem kernigen Schuss aus
25 Metern Torwart Roman
Weidenfeller in Bedrängnis.
Freiburg musste auch in

Hälfte zwei schnell ein
Gegentor hinnehmen.
Nach einem Steilpass von
Gündogan entwischte der
deutlich schnellere Auba-
meyang seinem Bewacher
Pavel Krmas. Der National-
stürmer aus Gabun machte
dann mit seinem zweiten
Treffer alles klar. (dpa)

0 : 3
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Null-Null der schlechteren Sorte
NRW-Derby: Beide Aufsteiger weiter offensivschwach/Breitenreiter trotzdem zufrieden

Von Andreas Schirmer

Die 49500 Fans feierten die
Spielerdes1.FCKölntrotzder
fünften Heim-Nullnummer
gegen den SC Paderborn wie
Sieger. „Gefühlt sind wir seit
fünf Monaten mit dem Thea-
ter beschäftigt“, sagte Kölns
Trainer Peter Stöger nach
dem torlosen Bundesliga-Du-
ell der Aufsteiger.

KÖLN. Die Paderborner –
Überraschungsmannschaft
der Hinrunde mit 19 Punk-
ten – blieben derweil zum
zehnten Mal nacheinander
ohne Sieg. Nach den beiden
Rückrundenpleiten mit ins-
gesamt acht Gegentoren
war Gäste-Trainer André
Breitenreiter deshalb mit
dem Punktgewinn zufrie-
den: „Die Jungs haben alles
gegeben. Wir können mit
dem Punkt leben.“
Die beiden Neulinge bo-

ten über lange Strecken der
Partie eine schwache Vor-
stellung. Beiden Mann-

schaften gelang es selten, se-
henswerte Spielzüge zu ent-
wickeln, die Teams leisteten
sich vor allem viele Abspiel-

fehler. Besonders bei den
lange ohne Erfolgserlebnis
gebliebenen und dadurch
verunsicherten Paderbor-

nern lief in der ersten Hälfte
nicht viel zusammen. Ledig-
lich einen Torschuss wagte
das Team von Breitenreiter:

In der 36. Minute schoss Al-
ban Meha aus 20 Metern zu
zaghaft und deutlich am
gegnerischen Tor vorbei.
Einmal mehr tat sich der

1. FC Köln, bei dem der vom
portugiesischen Erstligisten
Belenenses ausgelieheneZu-
gang Deyverson noch im
Kader fehlte, auf eigenem
Platz sehr schwer. Gegen die
tief stehenden Gäste, die
zum Teil mit elf Mann im
eigenenStrafraumverteidig-
ten, fanden die Rheinländer
kaum Lücken. Die beste
Möglichkeit zur Führung
hatte vor demWechsel noch
Bard Finne. Nach einem
Querpass von Kevin Vogt
war Finne allein vor Pader-
borns Keeper Lukas Kruse,
zielte aber direkt auf den
Schlussmann (44.).
Nach Wiederbeginn setz-

ten zunächst die entschlos-
sener wirkenden Gäste den
erstenAkzent. Elias Kachun-
ga nahm eine Hereingabe
von rechts volley, doch
Kölns Torwart Timo Horn
parierte den Schuss glän-
zend. Vogt (68.), Yukya Osa-
ko (69.) und Daniel Halfar
(70.) vergaben Kölns beste
Gelegenheiten. (dpa)

Paderborns Alban Meha (l.), sonst der Mann der ruhenden Bälle, probiert es hier per Kopf.
Kölns Kevin Vogt lässt ihn gewähren. Foto: dpa

0 : 0

BallgeflüsterBallgeflüster

Voller Tivoli

! 30313 Zuschauer – Regio-
nalligarekord – sahen ges-
tern auf dem ausverkauften
Tivoli das Top-Spiel zwi-
schen Alemannia Aachen
und Rot-Weiß Essen. Die
Partie endete 1:0 (1:0), Ke-
vin Behrens traf (39.).

Real gedemütigt

! Real Madrid hat in der
Primera Division beim
Stadtrivalen Atlético 0:4
verloren. Tore: Tiago (14.),
Saul Niguez (18.), Antoine
Griezmann (67.) und Mario
Mandzukic (89.).

Özil-Tor zu wenig

! Trotz eines Treffers von
Mesut Özil hat der FC Arse-
nal das prestigeträchtige
Derby im Londoner Norden
bei Tottenham Hotspur 1:2
(1:0) verloren. (dpa)

Die Chelsea-Connection
Neuzugang Schürrle und De Bruyne überragend bei ungefährdetem VfL-Sieg

WOLFSBURG. Mit Welt-
meister André Schürrle hat
der VfL Wolfsburg zurück
zur Champions-League-
Form gefunden. Zusammen
mit seinem kongenialen

Partner Kevin De Bruyne
war Schürrle Sieggarant
beim 3:0 (2:0) des VfL gegen
1899 Hoffenheim.
„Gute Spieler zusammen,

das passt meistens“, meinte
Wolfsburgs Sportchef Klaus
Allofs zu Schürrles Zusam-
menspiel mit dem Doppel-
Torschützen De Bruyne
(28./84.). Mit dem zweiten
Sieg imdrittenRückrunden-
spiel festigten die Wolfsbur-
ger als erster Verfolger von
Spitzenreiter Bayern Mün-
chen Tabellenplatz zwei.
Schürrle startete nach sei-

nem Wechsel in der vergan-
genenWoche vom FC Chel-

sea für die Club-Rekordsum-
me von geschätzten 32 Mil-
lionenEuro zumVfLvonBe-
ginn an, da Ivan Perisic ver-
letzt ausfiel. Der National-
spieler begann furios und

leistete bereits in der dritten
Minute die Vorarbeit zum
1:0 durch Bas Dost.
„Ein besseres Debüt kann

man sich nicht vorstellen.
Es war mehr als man erwar-

ten konnte in seinem ersten
Spiel“, lobte Wolfsburgs
Coach Dieter Hecking den
Neuzugang. Schürrle lief
630 Tage nach seinem letz-
ten Spiel am 18. Mai 2013
mit Bayer Leverkusen beim
Hamburger SV (1:0) wieder
in der Bundesliga auf.
Auchdas zweiteWolfsbur-

ger Tor durch De Bruyne,
ebenfalls einst bei Chelsea,
hatte Schürrle mit einem
Volley-Kracher an die Latte
vorbereitet. Den Abpraller
hatte der Belgier über die Li-
nie geköpft. „Kevin und ich
verstehen uns. Das hat toll
geklappt“, meinte Schürrle,
der in London zuletzt nur
noch Ersatz war, gegen Hof-
fenheim aber sogleich 90
Minuten durchspielte.
Schürrle und De Bruyne

ragten auch in Hälfte zwei
aus dem VfL-Kollektiv her-
vor. Die endgültige Ent-
scheidung besorgte Letzte-
rer per Weitschuss kurz vor
dem Ende. (dpa)

Alshätten sie immer schonzusammengespielt:André Schürr-
le (l.) undder zweifacheTorschützeKevinDeBruyne. Foto:dpa
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KOMPAKT
Münster - Osnabrück 2:0
Zuschauer: 14300 - Tore: 1:0 Bischoff
(64.), 2:0 Bischoff (75./Foulelfmeter)

Duisburg - Chemnitz 3:0
Zusch.: 11260 - Tore: 1:0 Grote (30.),
2:0 Grote (32.), 3:0 Onuegbu (36.)

Dresden - Erfurt 0:1
Zusch.:keine - Tor: 0:1 Czichos (88.)

Rostock - Regensburg 2:2
Zuschauer: 9500 -Tore:0:1Kurz (31.),
1:1 Ziemer (38.), 1:2 Königs (45.+1),
2:2 Ruprecht (63./Foulelfmeter)

Cottbus - Kiel 0:2
Zuschauer: 5884 -Tore: 0:1Wahl (9.),
0:2 Heider (90.)

Torjäger
Klos (Bielefeld) 12
Ziemer (Rostock) 12
Janjic (Duisburg) 11
Menga (Osnabrück) 11
Eilers (Dresden) 11

3. LIGA
Münster - Osnabrück 2:0
Dortmund II - Sonnenhof G. abg.
Rostock - Regensburg 2:2
Cottbus - Kiel 0:2
Dresden - Erfurt 0:1
Duisburg - Chemnitz 3:0
Stuttgarter K. - Halle (Fr.) abg.
U‘haching - Mainz heute
VfB Stuttg. II - Wiesbaden heute
Köln - Bielefeld heute

1 Münster 24 37:25 45
2 Bielefeld 22 42:23 43
3 Duisburg 24 35:22 42
4 Stuttg. K. 23 38:26 41
5 Erfurt 24 36:30 40
6 Dresden 24 31:27 38
7 Kiel 24 29:17 37
8 Cottbus 24 26:24 37
9 Osnabrück 23 36:34 35
10 Wiesbaden 23 37:28 34
11 Chemnitz 24 23:24 31
12 Köln 23 27:24 30
13 Halle 23 28:32 29
14 VfB Stuttg. II 23 28:36 27
15 U’haching 22 33:41 26
16 Dortmund II 23 24:31 22
17 Mainz II 23 26:37 21
18 Rostock 24 32:49 21
19 Sonnenhof 22 22:39 21
20 Regensburg 24 24:45 16

Messe gelesen
Bischoff macht den Unterschied/Ausschreitungen trüben Derbyfreude

Von Florian Levenig

Als Amaury Bischoff nach
dem Drittliga-Derby die „in-
dividuelle Klasse“ Münsters
ansprach, die den Ausschlag
gegeben habe, da dürfte ihm
zuvorderst ein Mann in den
Sinn gekommen sein: er
selbst. Der Mittelfeldstratege
machte gestern, wie man so
sagt, den Unterschied.

MÜNSTER. Zwar hob Preu-
ßen-Coach Ralf Loose her-
nach auch noch den agilen
Marcus Piossek aus dem
eigenen Kollektiv hervor,
der zudem vor beiden Tref-
fern entscheidend zu Fall ge-
kommen war. Aber der Part
des Matchwinners gebührte
einzig und allein dem Dop-
peltorschützen Bischoff.
Ausgerechnet, mag man

hinzufügen. Im Vorfeld der
ausverkauften Partie (14300
Besucher) musste das Kon-
terfei des kleinen Franzosen
vom Veranstaltungsplakat
entfernt werden, da er im
Hinspiel den Osnabrückern
vor allem eines üblen Fouls
wegen in Erinnerung geblie-
ben war. Ob ihn das zusätz-
lich angestachelt habe?
„Überhaupt nicht. Sind
doch alles nur Geschichten.
Erst wenn der Ball rollt,
wird’s interessant.“
Was so nicht ganz richtig

ist, da vor beiden Einschlä-
gen imVfL-Kasten das Leder
ruhte. Nach einer intensi-
ven (siebenVerwarnungen),
aber ereignisarmen (zwei-
einhalb Torgelegenheiten)
ersten Hälfte und Stanislav
IljutcenkosGroßchance, die
Max Schulze Niehus ver-
eitelt hatte, legte sich der
Franzose also das Spielgerät,

kurz hinter der Strafraum-
grenze, halbrechte Position,
zurecht. Mit der Absicht,
„den Ball in die Torwart-
ecke, oben in den Knick“ zu
schlenzen. Bischoff schlenz-
te: in die Torwartecke, oben
in den Knick.
Nachdem, neun Minuten

später, StephanTheePiossek
im Sechzehner gelegt, Schiri
Markus Schmidt Elfer gepfif-
fen und Bischoff cool den
Schlussmann der Lila-Wei-
ßen, Daniel Heuer Fernan-
des, verladen hatte, da war,
nun ja, die Messen gelesen –
und Münster, mindestens
vorübergehend, an Primus
Bielefeld (heute in Köln)
vorbeigezogen.
Unschöne Randnotiz: So-

genannte Fans beider Teams
konnten sich, mal wieder,
nicht benehmen. ZehnOrd-
ner und zwei Polizisten wur-

den bei Krawallen verletzt.
Münster: Schulze Nie-

hues – Schöneberg,Heitmei-
er, Schmidt, Schulz – Tru-

ckenbrod, Bischoff (86.
Scherder), – Siegert, Piossek
(89. Hoffmann), Kara –
Reichwein (72. Krohne).

Wurde nach Spielende zu Recht von den Fans gefeiert: Matchwinner Amaury Bischoff.

Petkovic gleicht aus
Dramatischer Sieg nach Kerber-Pleite
STUTTGART. Andrea Pet-
kovic hat im Fed-Cup-Duell
mit Australien für den 1:1-
Ausgleich aus Sichtderdeut-
schen Damen-Tennis-Aus-
wahl gesorgt.Die Darmstäd-
terin setzte sich gestern in
Stuttgart gegen die australi-
sche Nummer eins Samant-
ha Stosur in einer dramati-
schen Partie über 3:16 Stun-

den 6:4, 3:6, 12:10 durch.
Zuvor hatte Angelique

Kerber überraschend gegen
Jarmila Gajdosova mit 6:4,
2:6, 4:6 verloren. Heute
(12.30 Uhr) trifft zunächst
Kerber auf Stosur, dann spie-
len Petkovic und Gajdosova
gegeneinander. Allerdings
sind Änderungen kurzfristig
möglich. (dpa)

2 : 0

Rauchzeichen sendeten beide Fanlager. Zudem wurden zehn
Ordner und zwei Polizisten verletzt.

Mission Titelverteidigung
Badminton-Team-EM ab Mittwoch
LÜDINGHAUSEN. Am
Mittwoch beginnt im belgi-
schen Leuven die Mixed-
Team-EM imBadminton. Ti-
telverteidiger Deutschland
misst sich in Gruppe3 am
Eröffnungstag mit den star-
ken Spaniern, tags darauf
wartet Schottland.
Karin Schnaase (Union

Lüdinghausen) dürfte im

Einzel gesetzt sein, ihr
Teamkollege, der frisch ge-
backene Deutsche Meister
Josche Zurwonne, und Max
Schwenger (Refrath) hoffen
auf Einsätze im Doppel.
Deutschland schlug 2013,

in Russland, im Finale Dau-
erchampion Dänemark 3:0
und gewann so zum ersten
Mal den Wettbewerb. (flo)

Bezwang Sam Stosur: Andrea
Petkovic. Foto: dpa
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Vierter Sieg
für Freund

Ski nordisch: Severin
Freund hat beim Ski-
sprung-Weltcup in Titi-
see-Neustadt seinen vier-
ten Saisonsieg gefeiert.
Der Skiflug-Weltmeister
verwies mit 138,5 und
140 Metern Stefan Kraft
aus Österreich und den
Slowenen Peter Prevc auf
die Plätze.

Ihle zwei Mal
auf dem Podium

Eisschnelllauf: Mit
zwei dritten Weltcup-
Plätzen hat Nico Ihle
kurz vor der WM in Hee-
renveen (ab Donnerstag)
Hoffnungen auf eine Me-
daille geweckt. Der
Chemnitzer schaffte so-
wohl über 500 als auch
über 1000 Meter den
Sprung aufs Treppchen.

Bohnacker
Dritter

Ski Cross: Daniel Boh-
nacker (Gerhausen) ist
beim Weltcup in Arosa/
Schweiz aufs Podest ge-
fahren. Der 24-Jährige be-
legte Platz drei hinter
Victor Öhling Norberg
(Schweden) und Sergej
Ridzik (Russland). (dpa)

SPEED-KÖNIG: Patrick Küng hat sich bei der
alpinen Ski-WM in den USA

zum neuen Abfahrts-Weltmeister gekrönt. Der Schweizer
gewann in Beaver Creek mit 24 Hundertstelsekunden Vor-
sprungGoldvordemAmerikaner TravisGanong.DieBron-
zemedaille holte sich Küngs Landsmann Beat Feuz. Bester
Deutscher war Andreas Sander, der nach 35 Startern auf
Rang 17 lag. Heute (18 Uhr und 22.15/ZDF) steht die Super-
Kombination der Männer auf dem Programm.

Fo
to

:d
pa

Deutscher
Doppelerfolg
Dahlmeier vor Hildebrand, Schempp stark

Von Sandra Degenhardt

Erst sorgtenLauraDahlmeier
und Franziska Hildebrand
mit einemkaum fürmöglich
gehaltenen Doppelerfolg für
eine große Überraschung,
dann legte Simon Schempp
mit Platz zwei nach.

NOVE MESTO. Vier Wo-
chenvor demWM-Start prä-
sentieren sich die deutschen
Biathleten in bestechender
Form und tanken weiter
Selbstvertrauen. Im Sprint
von Nove Mesto feierte die
erst 21-jährige Dahlmeier
denerstenWeltcupsieg ihrer
Karriere mit nur einer Se-
kunde Vorsprung vor ihrer
Zimmerkollegin Franziska
Hildebrand. Für die 27-Jäh-
rige war Rang zwei der lang-
ersehnte erste Podestplatz
ihrer Laufbahn. „Es ist der
Wahnsinn, einfach geil“, so
Dahlmeier überglücklich.
Simon Schempp konnte

seine Siegesserie von zuvor
drei Erfolgen nacheinander
nicht ausbauen. Aber mit
Rang zwei 12,8 Sekunden
hinter dem ebenfalls fehler-
freien Slowenen Jakov Fak
untermauerte der 26-Jähri-
ge seine Top-Form. „Mit
dem erneuten Podium bin
ich absolut glücklich“, sagte
Schempp, der zum siebten
Mal in dieser Saison auf das

Podest lief und seinen Rück-
stand in der Weltcup-Ge-
samtwertung auf den Fran-
zosen Martin Fourcade
(Vierter) weiter verringerte.
Für die großen Emotionen

sorgten dies-
mal aber die
Damen. Nach
ihrem Sensa-
tionscoup ge-
nossen Dahl-
meier und Hil-
debrand auf
dem Sieger-
podium Arm
in Arm die
Ovationen der
35000 Fans in der ausver-
kauften Arena. „Ich freue
mich, dass es so ist, auch
wenn es so knapp ist“, sagte
Hildebrand, die zuvor im-
mer wieder knapp am
Podiumvorbei gelaufenwar.
Dank einer perfekten

Renneinteilung und eines
tadellosen Schießens ließen
Dahlmeier und Hildebrand
die komplette Weltelite hin-
ter sich und verschafften
sich eine hervorragende
Ausgangsposition für die
heutige Verfolgung.
Nicht so gut lief es für Mi-

riam Gössner, für die die
WM-Teilnahme immer un-
wahrscheinlicher wird. Sie
wurde 49. Bei den Männern
wurde Arnd Peiffer starker
Neunter. (dpa)

Laura
Dahlmeier

Die nächste Ausgabe der
HALLO-Baby-Sonderbeilage

Sprechen Sie uns an!

Ansprechpartner:
Jens Schneevogt
Telefon 0251/690-9623
Telefax 0251/690-9620

Hallo –
da bin ich!

HALLO Sonderbeilage

erscheint am

Anzeigenschluss
ist Mittwoch, der

um 12.00 Uhr

Wissenswertes für junge Familien

Anzeigen-Sonderveröffentlichung
Ausgabe 2/2014

Pflege
und Pflegemittel

Nahrung und
Ergänzungsmittel

Bekleidung
und Schuhe

Baby- und
Kindermöbel

Betreuung und
Unterbringung

Alles für
Mutter und Kind

Angebote
und Tipps

Geburtsvorbereitung
und Geburt

Bildquellen: pixelio.de, aboutpixel.de, shutterstock.com

HALLO

Spezialthema:
Unerfüllter

Kinderwunsch

11. Februar 2015

22. Februar 2015.



Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 19.00Uhr
Samstags 8.00 - 17.00 Uhr
Sonntags 10.30 - 15.30 Uhr

JEDEN SONNTAG GEÖFFNET
VON 10.30 - 15.30 Uhr

...da blüh‘
ich auf! SCHRIEVERHOFF

meine Blumen- & Gartenwelt

JETZT
20%

Preisreduktion auf

jede Primel
IhrerWahl*

*Ausgenommen dekorierte Pflanzenarrangements.

Kappenberger Damm 86
48151Münster
Fon 0251/972130
Fax 0251/9721310

JEDEN SONNTAGGEÖFFNETVON 10.30 BIS 15.30 UHR

Die Angebote sind gültig vom 08.02.2015 bis zum 14.02.2015 und nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro.

...da blüh‘
ich auf! Meine Lieblingsprimel

ll P i e in Euro.

14. Feb. istValentinstag
Blumen sagen mehrals tausendWorte!

FebF istiii14 FF


